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Morgen »Ausgabe.
1. Matt.

Die Politik der Mache.
Auf der in Mainz aögehaltenen 58. General-

Versammlung der Katholiken Deutsch¬
lands , dem alljährlichen Parteitage des Zentrums,
ist diesmal ein bemerkenswert schärserer Ton ange¬
lt,lagen worden, als es in den letzten Jahren der
Fall war . Das Motto des auf der Tagung viel ge¬
feierten Bischofs Ketteler , „die Kirche ist kampo und
sinrmgcnbt ", mit dem Frhr . v. Hertlrng feine Ansprache
schloß, ging wie der rote Faden durch fast alle Reden
Wurde doch gegen die preußische Negierung der Vor¬
wurf erhoben, daß sie mit der Durchführung des
Feuerbestattungsgesetzes und der Weigerung , den obli¬
gatorischen Religionsunterricht in den Fortbildungs¬
schulen einzuführen , den „Forderungen des liberalen
Unglaubens " nachgekomnren sei. Durchaus tm Sinne
der früheren Generalversammlungen wurde auch dies¬
mal wieder eine Resolution beschtossen, die eine „volle
und wirkliche Freiheit der Unabhängigkeit " des
Papstes verlangt , dessen Gesundheitszustand übrigens
nach den neuesten Meldungen über das Befinden
Pius ' X . zu ernsten Besorgnissen Anlaß zu geben
scheint. - ^ .

Daß dies alljährlich wiederkehrende Verlangen nach
einer Wiederherstellung des Kirchenstaates lediglich
eine papierne Kriegserklärung an die Adresse Italiens
darstellt , die nicht geeignet ist. das deutsch-italienische
Bundesverhältnis zu trüben , ist umso erfreulicher, da
sa der politisckse Horizont durch die Marokko-
Frage  noch immer hinreichend umwölkt ist. Zwar
nehmen die Verhandlungen,  die nach der offi¬
ziösen Erklärung „eine Annäherung über den prinzi¬
piellen Standpunkt " ergeben haben, anscheinend ihren
ungehemmten Verlauf , aber es ist fraglich, ob sie so bald
zum Abschluß kommen werden, und bte_ prinzipielle
Annäherung würde zuin Schluß nicht ausschließen, daß
fick, in Einzelfragen noch erhebliche Schwierigketten
ergeben. Dank dem Mangel an positiven Nachrichten
machen die Gebärdenspäher und Geschichtenträger gute
Geschäfte, so daß sich die Reichsregierung ebenso gegen
die Verbreitung entstellender Gerüchte wie gegen die
durchaus verwerflichen Versuche zu wenden genötigt
sieht, einen Gegensatz zwischen dem Kaiser  und
seinen Ratgebern  in der Marokkofrage zu kon¬
struieren.

Noch scharfer als in Deutschland sind in Frank¬
reich  die Gegensätze in bezug auf die Auffassung des
Marokkoproblems. wozu noch einmal bie_ noch keines¬
wegs völlig beigelegte Differenz mit Spanien und
andererseits die Notwendigkeit kommt, auf die Emp¬
findlichkeit Englands Rücksicht zu nehmen. , Aber
darüber hinaus scheint es , daß man am Quai d'Orsay
auch mit M u l c y H a f i d nicht mehr ganz zufrieden

FemUelon.
(Nachdruck verboten.)

Da§ Utens.
Erzählung von Karl Pauli.

Mitunter kommen selbst die ernstesten Mämter aus
fantastische Gespräche; wir saßen zusammen eme ganze
irzahl von Leuten, die alles andere waren als Lraumer,
ld sprachen — von Träumen . Jeder versicherte, daß ct
solut nicht an Träunie glaube , erzählte aber gewohnt >cy
eich hinterher einen Traum , der nach seiner Memung mit
zend einem Ereignis im Zusaurin -uhaug gestanden haben
üsse. Rur einer war bisher still geblieben , einer , der
elleicht am ersten etwas erzählen konnte, denn er hatte
el durchgemacht in seinem Leben und mancher Herren
iuder gesehen. Mer er sagte nichts , bis stch eurer direkt
ir der Frage an ihn wandte : ob er an Träume glaube.

„Nein ", erwiderte der Gefragte , „«ein ; ganz entschieden
cht, trotzdem ich nicht leugnen kann, daß einst jmr und
eien anderen ein Traunt das Leben gerettet hat.

Das war natürlich zuviel behauptet , um den . Beweis
mldig zu bleiben ; es genügte auch nur eme kurze ttuf-
rderung , und er erzählte : „ „ . ..

„Es war zu der Zeit , als die Pacrsic -Bahn eben fertig
worden war , es fehlte damals an geschulten Kräften
id vor allem an Maschinisten, und da ich eine Wenigkeit
>m Maschincnsach verstand, nahm ich ohne Bedenken eine
relle als Lokomotivführer , die sich mir bot , an . Sehr
igenohm war diese Stelle keineswegs , auch war das LMen
eNiger angenehm als abwechfclnngsreich . Btrfiel,
ndianer , Eisenbahnräuber , ein damals eben erst ausgc-
nrmener Bern -f, dem sich alle intelligenten Spitzbuben der
ministen Staaten mit Feuereifer zugewandt , machten

ist, denn die neuesten Pariser Meldungen, die der
Scherifischen Majestät eine beginnende Geisteskrankheit
andichten, machen ganz den Eindruck, als ob man den
Sultan nach dem bei seinem Vorgänger Abd ut Asis
bewährten Rezept behandeln wolle.

In Großbritannien,  wo man in dem
Marokkokonflikt zuerst französischer war als die Fran¬
zosen, ist nian zurzeit, da auch den Söhnen Albions das
Hemd näher ist als der Rock, durch andere dringlichere
Fragen in Ailspruch genommen. Ter Kampf des
Unterhauses gegen das Oberhaus,  der
zugleich einen Krieg zwischen der liberalen und der
konservativen Weltanschauung darstellt, und der seit
Jahren die öffentliche Meinung im Jnselreiche auf das
lebhafteste beschäftigt, glich freilief), nachdem der Pre¬
mierminister Asqnith die königliche Zusage eines
etwaigen Peersschubs in der Tasche hatte , einen Zwei¬
kampf mit verteilten Rollen für den Sieger und den
Besiegten, denn für die Lords handelte es sich zum
Schluß nur noch um die Frage , ob sie in Vernunft
nachgeben oder in Schönheit sterben sollten. Jffiett ge¬
fährlicher als dies einigermaßen unblutige Duell ge¬
staltete sich für die britische Hauptstadt der Streik
der Hafenarbeiter,  der allmählich so um sich
gegriffen hat , daß man an der Themse ernstlich mit der
Gefahr -einer Aushungerung zu rechnen beginnt , bei
welcher Gelegenheit sich wieder ergibt, daß die insulare.
Lage für die Engländer auch ihre Schattenseiten hat.

In der pe r s i sche n Frage  sind die Engländer
ihren neuen Freunden , den Russen, _gegenüber, um
einen Schritt zurückgelvichen. indem sie ihre schützende
Hand von dem Major Stokes zurückzogen. Während
die persische Regierung den geistlichen Bannfluch über
den E x scha h Mohammed Ali  hat verhängen
lassen, berichten russische Meldungen über angebliche
Siege des pensionierten Herrschers, der einen einiger¬
maßen hoffnungslosen Kampf um Szepter und Krone
führt . Dagegen ist es dem Führer der AnfstänÄschen
auf Haiti,  dem General Leconte,  gelungen , sich
zum Herrn der Lage und zum Präsidenten zu machen.
Dank dem Einschreiten der europäischen und insbeson¬
dere der deutschen Marinesoldaten scheint das in dieser
verlotterten Negerrepublik landesübliche Köpfeab-
schlagen allgemach abzuflauen . Daß eine gewisse aus¬
ländische Presse auch diese Gelegenheit nicht .Vorbei¬
gehen lassen konnte, ohne das doch nur durch die allge¬
meinen Interessen bedingte Verhalten Deutschlands zu
verdächtigen, gehört anscheinend zum „guten Ton in
allen Lebenslagen ".

Deutsches Deich.
tz . Der Stand und die Vermehrung der Krematorien

und Feuerbestattungen , über den augenblicklichen Stand
der Krematorien und Feuerbestattungen in Deutschland
wird uns aus Anlaß der bevorstehenden Reuerrichtungcn
von Krematorien von unterrichteter Seite geschrieben: Bei
Beginn des Jahres 1911 war gegenüber dem Beginn des

I Vorjahres 1910 eine Zunahme um 3 Feuerbestattungsan-

uns das Leben schwer. Dazu kamen die gewöhnlich mit
den Räubern unter einer Decke steckenden Tramps , Land¬
streicher, die sich in die Züge schlichen, au? die Kuhfänger
setzten, kurz, sich jedenfalls immer gratis befördern ließen.
Ich weiß nicht, warum !vir gerade -auf diese Menschenklasse
so erbittert waren , eigentlich taten sie uns doch am
wenigsten, und der Vorwurf , daß sie den Indianern die
Züge , die Geld mit sich führten , verrieten , war zum
mindesten unbewiesen ; wie hätten die es auch wissen
können. Allein es war nun einmal so, der Tramp war der
bestgehaßte Mann bei den Beamten der Bahn , und wenn
einmal einer in unsere Hände fiel, dem ging cs gewöhnlich
schlecht.

Dieses Malheur sollte eines Tages einem zerlumpten
Spanier passieren; der Kerl war vor einer Station vom
Zuge abgosprungen und hatte sich den Fuß verstaucht. Ich
hatte es von der Maschine ans gesehen und rannte zurück,
am mein Unglück an dem Kerl zu rächen. Ich war nämlich
wütend , -da ich aus Ungeschicklichkeit die große Miticlscheibe
des Fensters meiner Maschine zerschlagen hatte . Mitten
durch war sie gesprungen , als ob der Schnitt mit dem
Lineal gemacht wäre ; aber das schützte mich boch nicht da¬
vor , daß ich sie bezahlen mutzte, und das ärgerlichste war,
daß mir das nicht auf einer gewöhnlichen Maschine, son¬
dern auf einer Pro -bemaschine passiert war . Um dem
Lokomotivführer einen größeren überblick zu gewähren,
hatte man nämlich versuchsweise Maschinen eingestellt, bei
denen der Platz , auf dem der Lokomotivführer steht, ganz
vorn war , etwa so, wie jetzt auf vielen Kleinbahnen hier
in Deutschland, wo man immer glaubt , die Maschine sei
verkehrt angekoppelt . Auf einer solchen Maschine ist natür¬
lich die Fensterscheibe einem viel größeren Druck ausgesetzt,
und drückte mir der Luftdruck die Scheibe heraus , dann
hatte ich während der nächsten Stunden einen Zug auszu¬
halten , -der mit einem achttägigen Kopfweh nicht zu teuer

stalten zu verzeichnen; während Anfang 1910 in Deutschland
20 Krematorien bestanden, ist ihre Zahl jetzt auf 23 ange-
wachsen. Die Gesamtzahl der Feuerbestattungen betrug
nach dem letzten Abschluß 6114. Unter den 23 Städten , in
denen sich Krematorien befinden, hatte Hamburg die größte
Anzahl von Leichenverbrennungen , nämlich 678 auszu-
wersen. Die geringste Anzahl Dessau mit 25 Bestattungen.
Die zweite Stelle nimmt Chemnitz mit 643 Feuerbe¬
stattungen ein ; es folgen Gotha mit 549, Leipzig mit 477,
Bremen mit 454, Jena mit 413, Mainz mit 410, Stuttgart
mit 856, Koburg mit 310, Ulm mit 297. Ofsenbach mit 208,
Zittau mit 206, Mannheim mit 188, Eisenach mit 164,
Karlsruhe mit 143, Zwickau mit 139 und Heidelberg mit
112. Unter 190 Feuerbestattungen hatten folgende Städte:
Pößneck 89, Gera 79, Baden -Baden 48, Lübeck 50, Heilbronn
36 und Dessau 25. Nach den vorliegenden Berichten beab¬
sichtigen jetzt nach Annahme der Feuerbestattungsvorlage
eine größere Anzahl preußischer Städte Krematorien zu
errichten. Das Jahr 1911 wird darum eine starke Ver¬
mehrung der Vevbrennungsanstalten bringen . Es wird
darum interessieren, das Anwachsen der Krematorien kennen
zu lernen . Das erste Krematorium wurde im Jahre 1878
errichtet. 20 Jahre später , nämlich 1898, gab es deren 5,
25 Jahre später , im Jahre 1903, deren L, nach 30 Fahren,
im Jahre 1908, war ihre Zahl schon auf das Doppelte an¬
gewachsen, da jetzt bereits 16 Anstalten vorhanden waren;
im Jahre 1909 gab es 19, im Jahre 1910 gab es 20, und
das Jahr 1911 v-rzeichnete 23 Anstalten . Gemäß der Ver¬
mehrung der Krematorien wurde auch in den einzelnen
Jahreri . ein bedeutendes Anwachsen der Feuerbestattungen
festgestellt. Das Jahr 1878 hatte eine Feuerbestattung auf-
znweisen. 20 Jahre später, 1398, fanden 511 Leichenver¬
brennungen statt, 25 Jahre später 1074, nun nahmen von
Jahr zu Jahr die Feuerbestattungen bedeutend zu ; im
Jahre 1904 waren cs 1381; im Jahre 1905 bis 1768; im
Jahre 1908 schon 4050, im Jahre 190S— 4779 und im Jahre
1910 6074. Die Gesamtzahl der Feuerbestattungen in 22
Jahren betrug rund 3200.

* Die Belastung der Bevölkerung durch die Fricdens-
präsenz des Heeres . Durch das neue Gesetz über di«
Friedenspräsenzsmrke des deutschen Heeres ist eine Ver¬
schiedenheit ln der Belastung der Bevölkerung durch die
Friedcnspräsenz des Heeres in den vier Kontingentsbe-
zirken Preußen , Bayern , Sschsen und Württemberg einge¬
treten , die zu Erörterungen im Haushaltsausschuß des
Reichstages und zur Annahme einer Entschließung gesührt
hat, deren Beachtung durch die Heeresverwaltung zugesagt
wurde . Da nun die letzte Volkszählung für Bayern eine
geringere Bevölkerungszuitahme wie für Preußen ergibt,
ist eine Mehrbelastung Bayerns , Sachsens und Württem¬
bergs durch die Friedenspräsenz ' eingetreten . Es ergeben
sich"für die Belastung der Bevölkerung in den einzelnen
Kontingenten folgende Verhältniszahlen : Preußen 0,84,
Bayern 0,87, Sachsen 0,86 und Württemberg 0,87. Diese
Besserstellung Preußens ist aber nur scheinbar, weil dabei
die Heranziehung der Bevölkerung zum Dienst in der
Marine nicht berücksichtigt ist. Von dem Marineersatz des
letzten Jahres in Höhe von 7759 Atann wurden in Preußen
6653, in den drei anderen Kontingentsbezirken zusammen
aber nur 1106 Mann ausgehoben . Hiernach ergeben sich
folgende endgültige Belastungszahlen : Preußen 0,91,
Bayern 0,90, Sachsen 0,96 und Württemberg 0,94. Die

bezahlt war , wenn es nicht gar das Gehör oder das Augen¬
licht kostete.

Und da muß mir der Kerl in die Hände fallen ! Wir
ein Wilder stürze ich aus ihn zu ; aber da ich sehe, daß er
ohne Besinnung ist, tue ich ihm vorläufig nichts ; einen
Besinnungslosen zu schlagen, wäre überflüssige An¬
strengung , der fühlt ja doch nichts. Ich versuch- ihn denn
zuerst ins Leben zurückzurusen. Das gelingt mir auch,
und wie ich nun mit Vorwürfen in dm Menschen ein¬
dringe , wie er sich habe aus den Zug setzen und die Gesell¬
schaft um das Fahrgeld habe prellen können, denn ich wollte
doch einen Grund haben , den Kerl ordentlich zu verhauen,
da bittet er mich himmelhoch, ich solle ihm doch erlauben,
wieder aus den Kuhfänger zu Keltern , er habe keinen
Pfennig Geld und müsse nach Hause, er habe einen Traum
gehabt , und iber habe ihn gemahnt , nach Haus zu kommen,
sonst müßten Frau und Kinder sterben.

Ich weiß nicht, was er alles in seinem Kauderwelsch
von Spanisch , Englisch, Deutsch noch zusammen¬
schwadronierte ; ich weiß nur , daß der Kerl unendlich
komisch war in seiner Angst, seiner Frechheit , seiner unver¬
schämten Zudringlichkeit , daß ich ihm schließlich nicht nur
erlaubte , weiter mitzufahren , sondern ihm sogar gestattete,
mit auf die Lokomotive zu steigen. Am meisten trug wohl
der Umstand dazu bei, daß der arme Mensch so herzbrechend
nach seinen Kindern jammerte , die er in Gefahr glaubte,
und einen Vater von seinen Kindern fernznhalten , wenn
er glaubt , ihr Leben hinge von seiner Wiederkehr ab , ist
eme so schwere Verantwortung , daß ich sie nicht auf mich
zu nehmen wagte.

Genug , als wir weiter fuhren , stand er neben mir
aus der Maschine, trotzdem eigentlich eine solche Pafsagier-
schast streng verboten war . Aber wo kein Kläger , ist kein
Richter.

Ich hatte nicht zu bereuen , ihn mitgenommen zu
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Belastung ist also , obgleich die Gestellung der Friodcnsprä-
senz nicht mehr genau pro rata , der- Bevölkerung erfolgt,
fast die gleiche.

* Verlust deutsche,: Grundbesitzes an Polen . In den
letzten Wochen ist im Regierungsbezirk Allenstein wieder ein
starker überMNg deutschen Grundbesitzes in polnische
Hände erfolgt . Das 290 Morgen große Vorwerk in Lang-
schin (Kreis Osterode) hat der Pole Albert Poszkiewiez aus
Marianowko (Lkreis Czarnikau ) und das 207 Morgen große
Gut in Tomaschin (Kreis Osterode) hat - er Pole Vinzent
Przydrozny aus Biskupitz bei Posen erworben . Das 600
Morgen große Gut Anncnhorst (Kreis Osterode) hat der
deutsche Besitzer Otto Krüger für 252000 Mark an den
Polen Stanislaus Marouiski aus Westpreußen verkauft.
Schließlich hat der Gutsvcrwalter Duwatski aus Newra
(Westpreußen ) das Gut Tengntten (Kreis Allenstein), wel¬
ches sich seit undenklichen Zeiten in deutschen Händen be¬
fand , für 275000 Mark erworben . Somit sind in vierzehn
Tagen etwa 2000 Morgen dom Deutschtum wieder ver¬
loren gegangen , und zwar in einem Bezirk, wo in letzter
Zeit das Polentum mit Gewalt vorzudringen sucht.

* Verband deutscher Waren - und Kaufhäuser . Der
große Ausschuß  des „Verbandes deutscher Waren-
und Kaufhäuser " tritt am Mittwoch , den 16. August, im
Gebäude der Berliner Handelskammer zu seiner 49. Sitzung
zusammen , um zu wichtigen Fragen Stellung zu nehmen,
über Konventionsfragen , und zwar Steingutkonvcntion,
Porzellankonvention , Alpaka - Besteck- Fabrikanten und
sonstige werden der Vorsitzende, Herr Oskar Lietz, sowie
die Herren G. Barafch , H. Heilbuth und S . -Ähocken
referieren , über Steuerfvagen , die Reichsverstchenmgs-
ordnung und über die Berliner Gpeditionsverhältnisse
spricht der Generalsekretär . Herr Iw . Wern 'cke. Ferner
sollen weitere AuSschußmitglieder kooptiert und Ver¬
trauensmänner gewählt werden.

Rschtss ^ egs rund RrVivattimg.
skck. Justiz -Personalien . Dem Nrntsqerichtsrat O -echs

in Wiesbaden ist die nachgesuchte Dienstentlassung mit Pension
erteilt . — In die Liste der Rechtsanwälte ist eingetragen der
Gerichtsasftssor Sturm  bei dem Amtsgericht in Niederlatzn-
stein mit dem Wohnsitz in Oberlahnstein. — Zu Grrichts-
affessoren wurden ernannt die Referendare Or . Askenasv,
G a e n ß l e n im Bezirke des Oberlandcsgerichts zu Frank¬furt a . M.

52. AllgeWkiNer derrtsHtt GmffeüsAftsrgg.
HL

ssi. Stettin , 11. August.
Am heutigen dritten und letzten Verhandlungstag be¬

schäftigte sich der Allgemeine deutsche Genossenschaftstag
mit den Angelegenheiten der Kreditgenossenschaften. Hierzu
lag folgender Antrag des Verbandsanwalts , Ju -stizvut
Dr . Lrüger -Berlin , vor : „Zwecks wirksamer Bekämpfung
der Borg Wirtschaft im Kleinhandel  und Hand
wer ? und ihren schädlichen Folgen ist den Genossenschaften
zu empfehlen : 1. die dem Kleinhandel und Handwerk ange
hörigen Mitglieder anzuregen : «,) ihre Geschäfte nach ka-nf-
männischen Grundsätzen zu führen , namentlich eine mag
lichst einfache, aber übersichtliche Buchführung einzurichten,
b) die hierfür nötigen Kenntnisse sich durch den Besuch von
Buchhaltungsschulen , Teilnahme an Meisterkursen ustv. au,
zueignen , c) in Korporationen , wiö Händlervereinigungen
und Innungen -, Vereinbarüngcn Wer Zahlungsbedingun¬
gen zucrstreben, 6) vor der Gewährung von Krediten zu¬
verlässige Auskünfte über die Kreditwürdigkeit der Kredit¬
nehmer cinzuholen ; 2. die Errichtung von Buchhaltungs
schulen, -BuchsührungsgSchossenschaften und Meisterkursen
ideell und erforderliehensalls auch materiell zu unterstützen;
3. das Bavzahlungssystem zu fördern durch Unterstützung
des Rabattwosens , durch Pflege des Scheck- und Über¬
weisungsverkehrs , durch Gewöhnung des Publikums an
den Gebrauch der Bankkonten." — Der Berichterstatter
A. Renke,  Direktor der Gecherbebank zu Hannover , sühne
über die

Bekämpfung der Borgwirtschaft
folgendes aus : Ms Borgwirtschaft ist anzusehen die leicht¬
fertige -Gewährung , von Krediten an zahlungsunfähige und
zahlungsschwache Personen , sowie die Inanspruchnahme
von Krediten seitens zahlungsfähiger Personen . Ausge¬
nommen sind zeitweise infolge Krankheit oder ArbeUs - !
losigkeit beanspruchte Kredite . Die Folge » der Borgwirt - 4

haben , cs war ein durchaus drolliger Kauz, der voll Aber¬
glauben und Gespenstergeschichten steckte, von denen er nur
die besten während der Fahrt austffchte. Zuletzt kam
auch der Traum an die Reihe , der ihn veranlaßt , v:e tolle
Fahrt zu wagen.

„Ich träumte ", erzählte er mir , „ich ginge von meiner
Arbeitsstätte nach Hause. Der Weg führte einen Berg
hinab . Unten sehe ich meine Hütte stehen, aber plötzlich
öffnet sich vor 'bieifer ein Abgrund , aus dem Rauch und
Flammen emporschlagen — ' ein Krater —, und zugleich
fängt sich der We-g an zu senken und wird immer steiler
und steiler nach dem Abgründe zu, so daß ich anfange , -zu
gleiten und zu rutschen. Mein Gott , ich bekam eine
fürchterliche Angst, ich wollte schreien, aber die Kehle war
mir wie zugoschnürt. Immer näher und näher rutschte
tch dem feuerspeienden Krater , im nächsten Augenblicke
mußte ich in ihm versinken, ich sehe mich nach Rettung um!
Nirgends ! Rach einem Gegenstand, an dem ich mich fest-
halten kann, aber Ich erblicke nichts ! Da plötzlich sehe ich,
ganz dicht am Rande des Abgrunds steht ein Kreuz, ein
dünnes Kreuz, als sei es aus Faden gefertigt ; dennoch er¬
greife ich's , es hält mich zwar im Falle auf , aber es neigt
sich nach von :, über den Abgrnu -d. Scheu: denke ich. ich
bin verloren , da legt cs sich so, daß cs gerade von einem
Rande des Abgrunds bis zum anderen hinüberreicht wie
eine Brücke. Ich fühle zwar , wie mich -die Flammen um¬
lodern , ich fühle , wie mir der Rauch ins Gesicht schlägt,
aber ich bin doch imstande, hinü-berzurutschen, die Meinen,
die, ohne Ahnung von der Gefahr , in ver sie sich befinden,
-uhig schlafen, a-üfzuweckcn und aus -der gefährdeten Hütte,
die bald darauf in den Flammen versank, zu retten . Nun,
sagen Sie mir , Sennor , mußte ich nach Hause ?"

Ich hatte keine Zeit , ihm zu antworten ; dem: kaum
hatte er ausgesprochen , als eine merkwürdige Veränderung
mit ihm vorging , sein Gesicht verzerrte sich zu einer blut¬
leeren Fratze, seine Augen starrten mit dem Ausdruck

Wieslmdrrrrr Cagdlittr.
schaft sind beim Kreditgeber Mangel an Betriebskapital,
Zwang , selbst längere Kredite in Anspruch zu nehmen um,
dafür höhere Preise zu zahlen, Abhängigkeitsverhältnis zu
den Lieferanten , häufig wirtschaftlicher Ruin ; für den
Kreditnehmer Verleitung zu unnötigen Ausgaben und An¬
wachsen der Schuldenlast . Die kieinen Geschäftsleute müssen
folgende kaufmännische Grundsätze beachten: 1. der Umfang
des Geschäfts muß sich dem vorhandenen Betriebskapital
anpassen, 2. die Betriebsmittel müssen zwecks Erfüllung der
laufenden Verbindlichkeiten zu einem angemessenen Teile
flüssig, bezw. leicht einziehbar gehalten werden , 3. der Ge¬
schäftsinhaber muß jederzeit seine laufenden Zahlungs¬
verpflichtungen sowie seine vorausMtlichen Einnahmen
erkennen können, 4. auf die pünktliche Einziehung außen¬
stehender Forderungen ist fortgesetzt Obacht zu geben, 5.
Kredite dürfen nur kreditwürdigen Personen gegeben wer¬
den. — Für die Buchführung ist das amerikanische
Kolonnensystem zu empfehlen. Die Meisterkurse der
Innungen und- Handwerkskammern haben sich für die Ein¬
führung einer zweckmäßigen Buchführung bewährt . Verein¬
barungen in Innungen und Händlervereinigungen sind zur
Bekämpfung der Borgwirtschaft geeignet. Der ordnungs¬
mäßige Eingang der Außenstände , der unbedingt erstrebt
werden muß, verschafft dem kleinen Geschäftsmann die
Möglichkeit, vereinbarungsgemäß zu zahlen . Die Tätig¬
keit der Kreditgenossenschaften zur Bekämpfung- der Borg-
Wirtschaft muß sich vereinigen in dem Bestreben, kauf¬
männisches Denken, kaufmännisches Handeln und kauf¬
männische Grundsätze in den Kreisen der kleinen Geschäfts¬
leute zu vechreiten.

In der Diskussion bemerkte zunächst -Stadtrat Ruetz-
Cassel: Die Buchführung für den Mittelstand und nament¬
lich für den Handwerker ist sehr wichtig, aber man darf
dem Handwerker doch nicht zumuten , -daß er noch die
schwierige Buchführung erlernen soll; dazu haben diese
Leute keine Zeit . Es kann sich nur um -ganz einfach« Buch-,
sühruug handeln , und die muß schon in der Fortbildungs¬
schule gelernt werden ; nachher fehlt dem Handwerker meist
die Gelegenheit dazu . — Bankdirektor Thorwarv-
Frankfurt a . M.: Der Referent Hai die Einführung von
Buchführungsgenossenschaften empfohlen, aber darüber hat
noch niemand eine klare Vorstellung . Ich bin auch gegen
die Unterstützung des Rabattwesens . Wir wollen uns zum
Prinzip der Barzahlung bekennen und keine detaillierten
Vorschläge annehmen , wie sie der Antrag macht. — Wge
ordneter Jnstizrat Dr . C rüg er - Berlin : Die Anregungen
welche Direktor Thorward gegeben hat , sind sehr weit¬
gehend. Der Mgemeine Genossenschaftstag soll sich zum
Prinzip der Barzahlung bekennen. Die Hochhaltung dieses
Prinzips ist so selbstverständlich, daß wir deshalb nicht
erst den Allgemeinen Genossenschaftstag in Bewegung zu
setzen brauchen . Wir müssen unseren Mitgliedern einige
Mittel und Wege zeigen, wie die Borgwirtschaft bekämpft
werden kann. Das Rabattwesen kostet den Detaillisten
jährlich 21 Millionen Mark . Man kann also darüber ge
tcilter Meinung sein. Wohl aber können wir dieses Prinzip
in der vorsichtigen Fassung des Antrags annehmen . Die
Überweisung im Scheckverkehr muß mehr ausgedehnt wer¬
den, dadurch wird auch die Barzahlung gefördert . Es muß
dahin kommen, daß mit der Zeit jeder auf seinen Brief
bogen sein Konto verzeichnet hat . Es - mag noch andere
Mittel und Wege geben, als die im Airtrag vorgeschlagenen:
der Antrag soll nur eine Anregrmg sein. — Schröter-
Berlin : Mit den: Rabattwesen geht Hand in Hand- das
Räbaituuwesen . Das Rabattwesen der Detaillisten , die ihre
Kontrollkassenzettel als Rabattmarken ausgeben , hat gute
Erfolge gehabt . Die Kunden werden zur Barzahlung ver
anlaßt und der Umsatz wird vergrößert . Aber die sogen
Rabattsparvereine find sehr verschieden. Das richtigste
wäre es , die einzelnen Branchen würden sich zusammen
schließen und bestimmte Zahlungsziele sestsetzen. Der
Redner empfiehlt schließlich den Antrag des Anwalts , der
sodann auch zur Annahme gelangte.

Weiter beschäftigte sich der Genoffenschaststag u. a . mit
einem Antrag des Verbandsanwalts : „Der Allgemeine
Genoffenschaststag erklärt , daß die Bestrebungen des
Zeniralbervandss des deutschen Bank- und Bankierge-
werbes , die aus die Bekämpfung des Darlehensschwindels
gerichtet sind, die vollste Unterstützung der Genossenschaften
finden ." — Der Antrag fand einstimmige Annahme.

über „Liquidität der Baugenossenschaften" referiert«
VebbandSdirektor , Landesversicherungsrat Hansen-  Kiel.
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Zu diesem Thema lag eine Reihe von Leitsätzen vor . —
Dr . Schneider-  Potsdam wünscht vor Beschlußfassung
über irgendwelche Stellungnahme in dieser Frage Ein¬
ziehung von statistischem Material . — Jnstizrat Du-
Crüger:  Es fehlt tatsächlich an solchem statistischem
Material und ich habe schon lange die Absicht, über die
Frage der Liquidität Erhebungen anzustellen . . Es gibt
tatsächlich Genossenschaften, die nicht liquid sind. Alles in
allem würde ich eine Vertagung dieses Punktes begrüßen»
um noch weiter die Frage prüfen zu können. Eine Bau¬
genossenschaft, der durch den Spar -kassenverkehr Schwierig¬
keiten erwachsen sind, ist mir nicht bekannt, aber man muß
in allen Fragen klar sehen. Vielleicht können aus dem
nächsten Genossenschaststage definitive Vorschläge gemacht
werden , die alle Teile befriedigen . — Es wird darauf eln-
stimnlig beschlossen, die Beschlußfassung über diesen Punkt
bis zur nächsten Genossenschastsversarnmlung auszusetzen.

Zum letzten Punkt der Tagesordnung , betreffend In-
venturausnatzme bei Bangenoffsns -chasten, sprach der Ge¬
schäftsführer der Berliner Baugenossenschaft Rabethge.
Die von ihm vorgelegtcn Grundsätze fordern u . a ., daß zum
Zweck der Jahresrechnung am Schluffe des Geschäftsjahres
eine Jnventuraufstellung zu machen ist, in welcher der
Betrag des baren Geldes , sämtliche übrigen DermögcnZ-
gegenstände und- Forderungen sowie alle Schulden genau
verzeichnet sind. — Die Grundsätze fanden einstimmige
Annahme , worauf der diesjährige Verbandsiag durch
Landrat Berthold -Blumenthal geschlossen wurde.

ZAS Stadt und Zand»
Wiesbadener Nachrichten.

Die Woche.
Die Hitze, deren Folgen sich immer mehr bemerkbar

machen, beschäftigt uns heuer mehr als hundert andere
Dinge von ungleich größerer Wichtigkeit. Sind auch ander«
Dinge wichtiger, so ist doch die Hitze ebenfalls ein Gegen¬
stand, über den geredet und geschrieben werden darf , über
den geredet und , je nach der Stärke des Temperaments,
geschimpft werden muß , obwohl weder das eine noch das
andere etwas hilft . Die Sonne scheint in unverminderter
Kraft fort ; sie trocknet den Boden aus , daß selbst die an¬
spruchslosesten Pflanzen nicht mehr wissen, wie sie sich
durchbringen sollen und zahlreiche Bäume dastehcn wie im
Spätherbst , mit welkem Laub und teilweise kahlen Zweigen.
Das ist ein trauriger Anblick, und wenn sich zu dem un¬
schönen Bild , das die von den Strahlen der Sonne ver¬
sengte Natur gewährt , und zu den Unbequemlichkeiten, die
diese unerhört standhafte Hitze mitbringt , noch ein erheb¬
licher wirtschaftlicher Schaden gesellt, dann hat man natür¬
lich Ursache genug , recht unzufrieden zu sein. Die Unbe¬
quemlichkeiten sind freilich noch am leichtesten zu ertragen,
und für das , was die Sonne hier an Raturschönheit zer¬
stört, bietet sie an anderer Stelle hundertfältigen Ersatz,
denn sie ist auch jetzt nicht nur eine Zerstörerin , sondern
ebenso sehr eine Schöpferin . Anders ist es mit dem Wirt,
fchastlichen Schaden , der sich nicht weglcugnen und — ver-
nmtlich — auch nicht mehr aufhalten läßt . Wenn es dem
Bauer schlecht geht, dann leidet auch der Städter Not . Die
Wahrheit dieses Satzes ist uns schon durch den in Aussicht
gestellten oder bereits erfolgten Milchausschlag  zum
Bewußtsein gebracht worden . Der Mangel an Grünfutter
zwingt viele Landwirte zur Verminderung ihres Viehbe¬
standes. Die Milch wird weniger und teurer ; unter diesen
Umständen läßt sich eine geringe Erhöhung des Milch-
Preises immerhin begründen , wenngleich man der Meinung
sein könnte, daß die Milch, in den letzten Jahren wieder¬
holt teurer geworden , auch unter den gegenwärtigen ab¬
normen Verhältnissen mit dem bisherigen Preis immer
noch ganz gut bezahlt sei. Aber wie gesagt : begründen läßt
sich der Milchausschlag, so bedauerlich er auch ist. Man hat
die Statistik über die Sterblichkeit in den letzten heißen
Wochen gelesen. Die Sterblichkeit hat darnach in den hitze¬
reichen Tagen erheblich zugenommen , und zwar in erster
Linie zuungunsten der Säuglinge . Die Säuglingssterbltch-
keit wächst stets mit der erhöhten Schwierigkeit , welche die
Beschaffung guter und billiger Milch für das Volk bereitet.
Wer in dem Wegsterben zahlreicher Kinder im -Säuglings-

größtcn Entsetzens nach dem Fenster der Lokomotive, und
die Hände ausstreckend, schrie er mit einer Stimme , die
nichts Menschliches mehr an sich hatte : „Das Kreuz ! Das
Kreuz !"

Unwillkürlich folgte mein Blick dem seinen, und wirklich,
da stand unverkennbar ein ganz deutliches Kreuz vor ocm
Fenster der Lokomotive. Nervös durch sein Schreien und
seine Gespe-nsterseherei, fahre auch ich im ersten Augenblick
erschrocken zurück, erkenne -aber sofort , -daß dieses Kreuz durch
den Sprung in -der Scheibe und ein Seil oder Tau , das
von außen quer vor dem Fenster lag , gebildet wurde.
Eben will ich mich nach der Ursache dieser ausfälligen Er¬
scheinung Umsehen, da springt der Spanier wie ein Wahn¬
sinniger auf -die Maschine zu, und eye ich's hindern ko-nnie,
hatte er den großen Hebel, der die Maschine zum Halten
brachte, heruntcrgerissen.

Wütend springe ich zu, um ihm den Hebel ans der
Hand zu reißen ; es schien mir nicht die mindeste Not¬
wendigkeit vorhanden , den Zu -g zum Stehen zu bringen , als
mich e-iu Anblick, der zugleich mein Blut erstarren machte,
von diesem Vorhaben Abstand nehmen ließ . Dicht vor der
Maschine « eigen sich, je rechts und links vom Bahnkörper,
zwei mächtige Bau -mricsen und stürzen nach kurzem
Schwanken schwer, ihre Kronen kreuzend, über die Schienen.
Krachend, prasselnd, fauchend fährt die Maschine in das
Gewirr der Äste mtft>Zweige . Aber sie steht, aus das Halt¬
signal war der Zug gebremst worden , noch mit Hand¬
bremsen, wie,das früher üblich, -doch es hatte genügt , die
Wucht des Stoßes zu brechen. Wäre der Zug in voller
Fahrt gewesen , -das Hindernis hätte ihn unfehlbar zum
Entgleisen gebracht, und kein Wagen wäre in den Schienen
-geblieben.

Roch stand ich halb bewußtlos vor Staunen über all
das Unerwartete meiner Maschine, da höre ich aus ein¬
mal Schüsse fallen , und als ich rückwärts sehe, erblicke ich
verdächtige Gestalten , die zwischen den Bäumen auftauchen

uüd nach dem Zuge schießen. Aber das Feuer wird aus
dem Zuge heftig erwidert , die Passagiere springen aus
den Wagen und schießen aus Büchsen und Revolvern auf
die Augrc-ifcnden (damals fuhr kein Mann unbewaffnet ),
die sich auch bald zurückziehen mußten und aus ihren
Pferden davonfprengten.

Nun wußte ich auch, worum es sich handelte — um
ein Gisonbahnattentat ! Die Räuber , Indianer oder was
es für Banditen sein mochten, hatten rechts und links von
der Bahn zwei Bäume angesägt und durch ein Drahtseil
verbmid-en, gerade in der Höhe, wie die Kessel-höhe der
Maschine war . Diese sollte, wenn sie in voller Fahrt
daherkanr, das Seil fassen und die Bäume nmreißen , dis
>dann aufs Gleis fallen und den Zug unfehlbar zum Ent¬
gleisen bringen mußten . Und so war es auch, wie sich bet
näherer Untersuchung herausstelltc . Und wäre das Kreuz
des Spaniers nicht gewesen, so war ein unabsehbares
Unglück nicht zu verhüten , ja , es war fraglich, ob einer
der Miis-ahrenden mit dem Loben davongekommen wäre
Die Grausamkeit der Bahnräuber toar bekannt, und schon
oft hatten sie bei überfallen auf Züge , die ihnen -gelungen
waren , weder Weib noch Kind verschont.

Dreierlei hatte uns gerettet : erstens , daß die Maschine
nach neuem System gebaut war und den Führerstand vorn
hatte , sonst hätte sich das Drahtseil am Schornstein ver¬
fangen und die List der Bösewichter wäre gelungen.
Zweitens , daß mir die Scheibe geplatzt war , so daß das
Seil mit dem Sprung ein Kreuz bildete , denn nur das
hatte den Spanier veranlaßt , den Zug anzuhalten . Zum
dritten und vornehmlichüen aber der Traum des Spaniers,
-denn hätte dieser den Traum nicht geträumt , weder er
noch ich hätten aus das Seil , das nicht viel dicker als eine
Zuckerschnur war , achtgegcben.

Das Merkwürdigste aber war , daß sich die Frau und
die Kinder des Spaniers , ohne daß dieser « ne Ahnung
davon hatte , mit in dem Zuge befanden."
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alter ein« Schädigung des nationalen Wohlstandes erblickt,
der wird also allein aus diesem Grunde schon die aber¬
malige Verteuerung der Milch bedauern . Dazu kommt, daß
auch ein Preis auffchlag für Mehl und Brot  in
Aussicht steht. Trotz der vorzüglichen Getreideernte ! Ehr¬
lich gesagt : hier scheint die Begründung des Ausschlags
erheblich schwieriger. Man hat ihn so „begründet " : Gemüse
und Kartoffeln sind teurer geworden , der Konsum des
Brotes hat infolgedessen stark -zugenommen . Das ftihrte zu
einer Erhöhung der Mehlpreise , die wiederum eine Er¬
höhung der Brotpreise bedingen . Wir vermissen da die
Logik vollständig . Macht der stärkere Verbrauch des Mehls
wirklich einen Auffchlag notwendig ? Oder will man viel¬
leicht behaupten , durch den stärkeren Konsum werde die
Beschaffung des Mehls so schwierig, daß die Schwierigkeit
der Beschaffung eine Erhöhung des Preises rechtfertige?
Es kann zum mindesten verlangt werden , daß bei dem wich¬
tigsten unentbehrlichen Volksnahrungsmittel lediglich der
mäßige Ausfall der Ernte zu einer Änderung des Preises
in aufstcigender Linie führt . Ist die Ernte so gut ausge¬
fallen wie dieses Fahr , dann kann der Umstand, daß andere
Feldfrüchte weniger günstige Ernteresultate zu verzeichnen
haben, unmöglich für eine Verteuerung des Brotes erwar¬
tet werden . Das Gegenteil sollte der Fall sein!

Von anderen hohen Preisen ist in den letzten Tagen
gesprochen worden : von den Preisen der a lkoh olfreien
Getränke,  die bei dieser Hitze ebenfalls eine große Rolle
spielen. Es ist tatsächlich eine der seltsamsten Erscheinun¬
gen. daß in derselben Zeit , in welcher der Kamps gegen
den Alkoholmißbrauch mit beispielloser Energie geführt
wird , der Preis der alkoholfreien Getränke zum Teil eine
Höhe erreicht, der es dem weniger Bemittelten einfach un¬
möglich macht, sich ihrer zu bedienen , der sich aber auch
weder durch den Wert noch die Herstellung der Ware recht-
fertigen läßt Das stärkste Mittel zur Bekämpfung des
übermäßigen Akkoholgenuffes bildet ein billiger Preis der
alkoholfreien Getränke ; so lange Limonaden und Mineral-
wäffer beinahe wie gute Rheinweine bezahlt werden
müssen, wird sich nur der prinzipienfeste Temperenzler ihrer
bedienen, der Mann aus dem Volke aber , dem man den
Brotkorb ohnehin immer höher hängt , wird zu dem Trunk
greifen, dessen Preis sich im angemessensten Verhältnis zu
seiner finanziellen Leistungsfähigkeit bewegt. Und wie in
so vielen Stücken, so wird auch hier die harte Praxis der
stärkste Feind des schönen Wollens fein 1 -n-

— Einführung des Pfarrers Dr . Hilffrich. Heute Sonn¬
tag . vor Beginn des Hochamts , wird der neue Rektor von
Maria -Hilf Pfarrer Dr . A. Hilffrich. von Stadtpsarrer
Gruber in sein Amt eingef 'ihrt werden.

— Chemisches Laboratorium Fresenius , Wiesbaden
An dem im Frühjahr 1911 abgehaltenen Ferienkursus des
Chemischen Laboratoriums Fresenius beteiligten sich 28
Studierende . Während des in Kürze zu Ende gebenden
Sommersemefters 1911 war das Laboratorium von 36
Studierenden besucht, darunter 5 Damen . Der Heimat nach
verteilen sich die Studierenden wie folgt : 24 waren aus
dem Deutschen Reich. 4 aus Rußland . 2 ans Frankreich.
2 aus Spanien und je 1 aus England , Holland . Dänemark
und Norwegen Außer den Direktoren . Geh Regierungsrat
Professor Dr . H. Fresenius . Professor Dr . W Fresenius
und Profcsso, Dr . E . Hintz sind am Laboratorium vier
Dozenten und Abteilungs -Vorsteher, ferner im Unterrichts¬
laboratorium zwei Assistenten und in den Untersuchunas-
laboratorien (Versuchsstationen ) 28 Assistenten und Labo
rauten tätig . Das nächste Wintersemester beginnt am
16. Oktober d. I , Im Sommersemester 1911 wurde eine
elektro analytische Abteilung im Laboratorium Fresenius
errichtet Dieselbe ist nach Aachener Muster unter Be¬
nutzung der neuesten Erfahrungen eingerichtet, entspricht
allen Anforderungen und bietet Gelegenheit zur Ausrüb
rung elektro analvttscher Arbeiten jeder Art . insbesondere
auch nach den Schnellmethoden . Die elektro analvtische Ab
teiluna steht unter Leitung des Dozenten und Abtetkungs-
Vorstehers Dr . R Fresenius . Auch im Sommersemetter
1911 gingen eine Anzahl von wissenschaftlichen Arbeiten
aus dem Laboratorium Fresenius bervor . Die betreffen¬
den Abhandlungen wurden in chemischen Fachbsiittern ver
öffentlicht. Als selbständige Druckschrift erschien: „Chemi¬
sche Untersuchung der neuen Quelle zu Brambach i. V .. so¬
wie Untersuchung derselben aus Radioaktivität von Geb
Regierungsrat Professor Dr . H. Fresenius , Wiesbaden
C. W KreidelS Verlag 1911 " Außer den wissenschaftlichen
Arbeiten wurden im Sommersemester 1911 in den verschie¬
denen Abteilungen des Unternichungslaboratoriums tVer-
suchsftationenl zahlreiche Untersuchungen im Interesse des
Handels , des Bergbaus der Fndustrie der Landwirtschaft,
der Gesundheitspflege sowie der Verwaltungs und Ge¬
richtsbehörden ausgekührt.

— Musterwohnungen für , Eisenbahner Direkt an der
Kaiserbrücke aus Kasteier Gebiet ist soeben ein Dienftwoyn-
gebäude für Eisenbahner von der Eisenbahndirektion
Mainz errichtet worden , das nach verschiedenen Richtungen
als mustergültig angesehen werden kann. Die unmittel¬
bare Nähe der Kaiserbrücke mit dem großen Zugverkehr ist
für die Bewohner zwar nicht angenehm aber die Eisen
bahnverwaltung muß eben bauen , wo sie Terrain hat Das
Haus liegt direkt au der Straßenbahnhaltestelle , so daß die
Bewohner schnell nach Kastel oder Biebrich, wenn sie wenige
Minuten gehen, auch direkt nach Wiesbaden  gelangen
können. Der Stil des Hauses lehnt sich naturgemäß nicht
an den der Brücke an , cs ist ein einfaches Backsteingebaude
Mit weiß verschmierten Fugen , das durch die grünen Laden
und den hübsch ausgestalteten Giebel einen ländlichen
Charakter erhält und so sich der Umgebung vorzüglrch an¬
patzt. Das Haus enthält vier Wohnungen zu je zwei Zim¬
mer. Besonderer Wert ist auf eine große Küche gelegt, ^zn
den meisten großstädtischen Mietwohnungen ist die Küche
ein enge, Winkel, in dem sich doch die Frau mit den Kin¬
dern den ganzen Tag über anfhält , um zu kochen, zu waschen
»der dergleichen. Die Küchen in diesem Hause sind sehr ge¬
räumig . Sp "-lst»in und Wasserleitung sind handlich ange-
bracht. draußen schließt sich eine große Loggia an , von der
sus die Parterrebewohner direkt in den Garten gelangen
können Die Zimmer sind schön viereckig, haben nicht zu
viele Türen , so daß eine praktische Anordnung der Möbel
möglich ist. .Zu jeder Wohnung , die Kr sich abgeschlossen

ist, gehört ein großes Zimmer im Dachstock, das als Schlaf-
raum für erwachsene Kinder usw. dienen kann. Hinter dem
Hause befindet sich ein großer Garten , der den Einwohnern
zur Bebauung nach Belieben zur Verfügung steht. Von
den Wohnungen aus genießt man eine wunderbare Fern¬
sicht über den Rhein nach allen Seiten , so daß sich die Be¬
wohner , meist Eisenbahnbedienstcle , die auf der Brück«
Dienst haben, mit ihren Familien darin sehr wohl fühlen.
Bisher hatten sie weite Wege nach ihren Mietwohnungen,
während sie jetzt in wenigen Minuten ihre Dienststelle er¬
reichen können.

— Besondere GeschäftSformulare mit anhängenver Zahl¬
karte werden vom 1. September 1911 ab im Postscheck-
verkehr  eingeführt . Die Neuerung , die einem Wunsche
der Geschäftswelt entspricht, bietet den Vorteil , daß die
einer Rechnung beigefügte Zahlkarte dem Empfänger der
Sendung zur Hand bleibt , während die Zahlkarte gegen¬
wärtig , wo Rechnung und Zählkarte nicht miteinander zu-
sammenhängen , vielfach bei Seite gelegt und schließlich nicht
benutzt wird . Die von der Posiverwaltung auf hellblauem
Papier - hergestellten neuen Formulare werden von den
Postscheckämternvom 20. August ab zum Preise voll 50 Pf.
Kr je 50 Stück an die Kontoinhaber verabfolgt . Das Be¬
drucken des eigentlichen Geschäftsformulars und die Aus-
Khrung von Vordrucken auf der Zählkarte bleiben der
Privatindustrie überlassen. Ans Wunsch der Kontoinhaber
besorgen auch die Postscheckämtersolche Druckarbeiten gegen
Erstattung der Kosten.

- Eine Rechenmaschine im Taschenformat . Dem Kell¬
ner Georg Kügler  von hier ist eine Vorrichtung zum
mechanischen Anzeigen von Rechnungsposten mittels Tasta¬
tur und selbsttätigem Addieren vom Patentamt als Ge¬
brauchsmuster geschätzt worden . Die Patentanmeldung Kr
das In - und Ausland ist in die Wege geleitet . Die seit¬
herigen Rechenmaschinen, es existieren zwei brauchbare
Systeme , sind ziemlich kompliziert und teuer . Die neue
Addiermaschine,  welche noch den Vorteil hat , daß die
einzelnen Posten sichtbar bleiben , kann in jeder Größe her-
gestellt werden und wird etwa 90 Prozent billiger als die
seitherigen Rechenmaschinen sein. Das Modell , das uns
gezeigt wurde , macht einen gefälligen Eindruck und funktto-
nierte tadellos . „ m ,

- Brandschaden . Im Distrikt „Kohleck" an der -Bahn¬
strecke von Dotzheim nach Chausseehaus entstand gestern
nachmittag , wahrscheinlich infolge Funkenwurfs einer Loko-
motive . ein größerer Heckenbranv. Die Feuerwache hatte
die Flammen in 1% Stunden auf ihren Herd beschränkt
und erstickt.

_ fturnnftc. Graf Galen  aus Schloß Elchen bei Lrs-v-
borg ist zu längerem Aufenthalt bier emgetroffen und un
„Hotel Rose" abgestiegen. .

- Feldmarschall Rogi ist gestern mittag nach zweitägigem
Aufentbalt in Wiesbaden mit dem Rhemdampfer, nach Coblenz
gefahren Bon dort aus begibt sich der laparnsche Feldherr
über Berlin zurück nach Japan.

— Konkursverfahren In dem Konkursverfahren über
das Vermögen des Kaufmanns Gustav Herz,  Inhabers der
Firma 91. Herz u. Söhne in Wiesbaden, ist zur Prüfung der
nachträglich angemeldeten Forderungen Termin auf dm
23. September 1911, vormittags 10 Uhr Zimmer 98, vor dem
Königl. Amtsgericht in Wiesbaden anberaumt . — ^der das
Vermögen des Kaufmanns,Charles Maas  bisher m Wi s-
baden. setzt in Bapreuth ist am 26. Juli 1911. vormittags
9 Uhr. das Konkursverfahren eröffne: worden. Der, Kauf¬
mann Karl Brodt zu Wiesbadn . Kaiser-Friedrich-Ring 66,
wird zum Konkursverwalter ernannt Konkursforderungen
lind bis zum 1. Sep .ember 1911 bei dem Gericht anzmneldrn.
— über das Vermögen des Kaufmanns August Wittgens
zu Wiesbaden. Luisenstraße 15. alleinigen Inhabers dersrrma
Heinrich Zimmermann Nachf., Inh August Wittgens,
fft am 4 August 1911 mittags 12Vs Uhr, das Konkursverfahren
eröffnet worden. Kaufmann Karl Brodt zu Wiesbaden wird
,um Konkursverwalter ernannt . Konkurssorderungen sind bis
zum 2 Sevtember 1911 bei dem Gericht anzumelden. — .In
dem Konkursverfahrm über das Vermögen der Kommandft-
gesellschaft Berliner Bankkommandite Lackner  u . Ko . zu
Wiesbaden ist der nachträgliche Prüfungstermin auf Antrag
des KonkursverwaUers vom 2 auf den 28 Sevtember 1911,
vormittags 9V» Uhr. verlegt Es so« in dieser Versammlung
auch über Herausgabe der bei Rechtsanwalt Dr . Hirte hinter¬
legten 17 500 M. an Frau Helen? Lackner Beschluß gefaßt
werden ^

- Steckbrieflichverfolgt werden der Schremer und Tag¬
löhner Richard Hammer  aus Flörsheim wegen Diebstahls,
der Kn cht Felix Meinka  aus Höchst wegen Urkunden¬
fälschung. die Köckin Rosa G r ä d e l aus Bern , zuletzt m
Wiesbaden wohnhaft

- „T 'gblatt" Sammlunacn . Dem ..Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für Mittagessen für bedürftige Kinder: von Frau
E F . 8 M.

Theater . Kunst. Vorträge.
* Walhalla Theater . Heute findet, wie bereits ange¬

kündigt das Benefiz für die beliebten Komtter. Herrn A
Nissler und Herrn A. Klavroth. statt Zur Ausführung komm»
..Die geschiedene Frau " Am Montag geht Die keusche
Susanne " in Szene Dienstag ist ein Ben-fiz für di? erste
Soubrette Fräulein Schämig. Zur Aufführung^ komm! zum
viertenmale ..Die geschiedene Frau " Fraulein Sckomig stngt
die „Gouda van der Loo"

* Kunstlalon Aktuaruus. Taunusstratze 6. Neu ausgestellt:
Sammlung Zeichnungen Berliner Ilniversitatsvrofesforen von
iSmael Gentz. Berlin : Gebeimra, Prof Dr v Schmoller
öehsimra' P ' of Dr . v Harnack G hermrat Prof Dr Em,!
rtfcfier, Geheimrat Prof Dr Wagner Geheimrat Prof
Ir Rubner . Geheimrat Prof . Dr Kretzscbmar Gehennrat
5vof Dr Senator , Gebcimrat Prof Dr . v. Grercke. Ge-
eimrat Prof Dr Riehl . Geheimrat Prof Dr , Köhler und
ndere mehr: ferner S Catz Enthoven: „Aus einer Atelier-
cke" — Ferner Kollektiv-Ausstellung Karl Paaß -Duffeldorf

* Galerie Banger Luiftnstraß ? 9. Reu ausgestellt:
öemälde von Schmidt-Rottluff : „Moorgehoft' . „Mittag un
Noor". „Kaffe". „Fischerhän'ser". „Straße " m etner, klnnen
Stadt" . „Kauernder Akt", ,.Junge ". Btesuch" .Emfahr/ , ,
Mädchen", „Norddeutsche Kinder" „„Sommermittag , „Mit-
agsz-it ", „Morgensterntal" . Apfelbaume" Turm im Park^.
Garten im Herbst". ..Landschaft ,m Herbst" „Gelb- dliackf■■
Landschaft". ..Strandmauer ". Ferner 28 Grafik. Hans
lorschk- - Bildnis des Herrn Hans Busch", sowie 3 Ratne-
unaen von Ernst Griebel : „Der emsame Reiter ' . »Tunis
-sichtliche Straße ". ..Tunis nach dem Winterregen".

'Vercins -Rachrichten
* Der Mannergesangverein „Concordia"  veranstaltet

im kommenden Mittwoch, den 16 August, nachmittags ab
Uh° ich Garten des Restaurants „Wakdeck". Aarstratze. ern

kinderfest mit anschließendem Famikienabend Den Haupt-
inziehungSpimkt des Kinderfestes dürfte die in, dre Weg' ge-
eitete Blumsnkonkurrenz bilden, bei der die drei besten.
:ezw originellsten Arrangements prämiiert werden.

Ans dem Landkreis Mieskaden.
y Sonnenberg, 12 August Dis diesjährigen Herbst-

nanöver bringen uns verschiedeneEinquartierungen,
mb zwar am 21. August, vom 1. bis 3. September, am

8. September und am 9, und 10. September. — Am 17. Aug„
nachmittags 7 Uhr. hält der Kreisbrandmerster eme «bun«
der freiwilligen und Pflichtfeuerwehr,  att
welcher alle Sonnenberger Einwohner der Geburtszelt dom
1. Januar 1876 bis 31. Dezember 1886 gehören, ab.

[ ?] Dotzheim, 12. August. Am 8.. 9. und, 10. September
erhält der hiesige Ort gelegentlich der diesiahrigen verbst-
manöver Einquartierung , und zwar durch d,e zweite Abteilung
des Feld-Arlillerie-Regimenis Nr. 25 (Darmstadt ) mit dem
Stab in Stärke»von 15 Offizieren. 251 Unteroffizieren und
Mannschaften und 238 Pferden . — Am Sonntag . ,den 20. Aug.,
findet durch den Krcisbrandmeister Riegel-Wiesbaden W
Inspektion der Feuerlöschgerate und der, darauf bezüglichen
Einrichtungen sowie sine Übung der freiwilligen und der
Pflichtfeuerwehr hier statt.

Uassaiüsche Nachrichten.
a. Höchst. 11. August. Der Kassierer des hiesigen Metzger,

gehilfenvereins ist verschwunden. . Die Veremsgelder zirka
100 M.. und einige Kimdengelder,seines Meisters hat er mit-
genommen. Er soll in die Schwerz gefluchtet sem.

= Ufingen. 12. August. Die Wiederwahl des Bergend-
neten Adolf Vogelsberger  zu Usingen auf weitere sechs
Jahre ist vom Regierungsvräsidenten bestätigt worden.

no . Kiedrich. 12. August. Der , Streik  an dem Valen-
tinusbau dauert noch immer an. Drr Verhandlungen mit dem
Arbeiterberband sind gescheitert, da derselbe emen Stunden-
lohn bis zu 52 Pf . fordert, welche Satze der Arbeitgeberver-
band nicht bewilligen will. Man hofft, den Bau mit Hilfe von
Nichtorganisierten Arbeitern fertig zu stellen.

i. Limburg. 11. August. Dem ,Lokomotivführer Wrlh.
Inger wurde das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzelcheus ver¬
liehen. - Der Plan über die Herstellung -rner unterirdischen
Telegraphenlinie in Lrmburg liegt her dem hiesigen Postamt
von heute ab vier Wochen aus.

=z Nassau. 11. August. Um wegen der Trockenheit an
dem Wasserquantum in dem städtischen Wasserwerk mogltchlt
zu sparen, bleiben die städtischen Bader ,n dem Schul¬
gebäude vorerst geschlossen. — Tierarzt Dr . Fleischhauer
ist zum Direktor des städtischen Schlacksihofes in Schulitz
(R .-Ä. Bromberg) gewählt worden. Derselbe wird Nassau m
nächster Woche schon verlassen.

-r . Niedereisenhausen. 11. August. Die hiesige Gemeinde
hat in der Pers eine B a d e a n sta l t errichten lassen, die das
nötige Wasser mittels Stauvorrichtung erhalt . Die Kosten
sind grötztentells durch freiwillige Spenden aufgebracht worden,

Aus der Umgevuug.
Militärische Übungen auf dem Rhein.

!. Mainz, 11. August. Das Rheinische Pionier -Bataillon
Nr. 8 wird in diesem Jahre vom 16. bis 19. August Brücken-
schlagübungen bei Vallendar , am 22. bei Bovvard,
Strom -Kilometerstatwn 69.0. und am 23 be, Rhens, 60 Meter
Unterstrom der Wtation-Kilomeierstation 80.3, vornehmen und
zu diesem Zwecke den Pallrndarer Stromarm , b^ w-, den
Rhein in seiner ganzen Breite überbrucksn. Die « chtfsahrt
wird deshalb am 28. August zwischen8 und 10 Uhr auf eine
bis anderthalb Stunden gesperrt werden. Der Flotzverkehr ist
am 22. und 23. bis 1 Uhr mittags gesperrt. Die Schiffahrts-
reisenden werden durch die üblichen Warnungszerchen un Rhern
auf diesê Hemmungen hingewiesen. Vom 21. brs 26. August
wird das erste Westfälische Pionier -Bataillon Nr. 7 Übungen
auf drm Rhein bei Rolandseck  vornehmen . Da auch hier¬
bei Brückenschläge vorgenommen werden, erlaßt dre Regierung
in Coblenz besondere Vorschriften fur ^die Schiffahrttrelbend-n
während der betreffenden Stunden . Auch m Dusieldorf sind
am 23. d. M. der Schiffahrt verschiedene Beschränkungen auf-
erlegt. Dort findet nämlich an dem genannten Tage ein
Rheinfest statt mit Korsofabrt. Rhemuferbeleuchtung und
Feuerwerk auf der Brücke. *

w. Homburg v. d. H., 12. August. Der Kaiser  traf .mit
Automobil kurz vor 10 Uhr vor der hiesigen englischen Kirche
ein. Mit ihm kamen Prinz und Prinzessin Friedrich Karl
und die Kronprinzessin von Griechenland. Der Kaiser wurde
empfangen von der englischen Geistlichkeit mit dem Bischof
Büro an der Spitze, dem Regierungspräsidenten, v. . Meister
und dem Bürgermeister von Homburg, Lübke, und m die Kirche
geleitet. Hier hatten sich versammelt Magistrat und Stadt¬
verordnete der Stadt Homburg und zahlreiche Ehr-ngaste,
darunter die zahlreich hier weilenden Engländer . Unter
anderen tvaren anwesend Prinz Albert zu Schlestvig-Holstem,
der frühere englisch- Botschafter in Berlin , Sir Frank Las-
celles. Kolonel Sir Artur Davison, Landrat Dr . Ritter von
Marx und Kurdirektor Graf Zeppelin. Die Feier der .Ent¬
hüllung einer Gedenktafel zur Erinnerung an den verewigten
König Eduard VII von England, welche in der Kirche als eme
Stiftung von Bürgern der Stadt Homburg und englischen.
Gästen angebracht worden ist. begann sodann mtt Gebet.
Namens des Komitees erbat Oberbürgermeister Lubke, vom
Kaiser die Erlaubnis zur Enthüllung der Tafel . Hwraus
folgte eine Ansprache des Bischofs Bury. Gesang und Segen
schloß die Feier . Die Gedenktafel besteht aus hsllßrauem
Marmor und zeigt im Bronzerelief den Kopf Kon,g Eduards
und ein.' vergoldete Inschrift ; sie ist von dem Bildhauer Gerth
geschaffen Der Kaiser unterhielt sich vor dem Gotteshause
noch einige Zeit mit dem Bischof und Sir Frank Lascelles und
begab si» dann mit den anderen Fürstlichkeiten nach dem
hiesigen Schloß.

= Coblenz. 12. August. In denRhein  g es  p r u n g e n
ist ein gsistig umnachteter Mann , der in einer hiesigen Kranken¬
anstalt untergebrachi war . Der .Kranke verließ dre Anstalt,
ging an den Mein , entledigte sich dort, wie em Digenzeugr
berichtet, der Anstaltskleider und svrang in den Rhrm.

Gerichtliches.
Miesbadene»' Gevichtskal-«.

wo.  Vermieter und Mieter . Der Schuhmachermeister
Georg B . von Biebrich  hatte in seinem Hause einen
Mieter namens D., der ein schlechter Zahler «rat . Das
Verhältnis zwischen Hausherrn und Mieter gestaltete sich
daher sehr unersteulich. Als eines Tages D. kurze Zeit ab¬
wesend war , stieg der Vermieter mittels einer Leiter von
außen in dessen Wohnung ein und verriegelte die Ein-
gangskür von innen. D. konnte, als er kurz nachher nach
Hause kam, nicht hinein , und es kam zwischen den beiden
zu einem Austritt , in dessen Verlauf nach der Aussage von
D. dieser mit einem Stock geschlagen und außerdem die
Treppe htnuntergeworsen wurde , während der Hausbesitzer
behauptet , er seinerseits sei zunächst angegriffen worden
und habe sich lediglich des Angriffs erwehrt . Vom Schöffen¬
gericht ist B. wegen gefährlicher Körpewerletzung und
Hausfriedensbruchs zu 20 M . Geldstrafe verurteilt worden,
während das Berufungsgericht , unter Freisprechung im
übrigen , ihn lediglich wegen Hausfriedensbruchs mit einer
Geldsttase von 5 M . belegte.

wc.  Jagdvergehen . Der Gärtner Wilhelm B . betreibt
eine größere Gärtnerei in der Nähe von Wambach.
Sein Anwesen liegt etwas entsemt von dem Orte , in einer
außerordentlich wildrcichen Gegend. Mehrfach Wunden
Beobachtungen gemacht, welche darauf schließen ließen,
daß er dem Wild ein ganz besonderes Interesse entgegen¬
bringe . Er lvurdc unter der Anklage des gewerbsmäßigen
qualisizierten Jagdvergehens vor die Straflammer gestellt,
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jedoch nur wegen gualifierten Jagdvergehens in zwei
Fällen zu einem Monat Gefängnis als Gesamtstrafe ver¬
urteilt.

wo. Das Messer. Der Taglöhner Karl Mehler von
Wiesbaden hatte in der Nacht vom 17. zum 18. Juni in
der Platter Straße mit einem guten Bekannten, dem Tag-

- löhner August F . einen Wortwechsel, in dessen Verlauf er
F . einen Stich mit einem stehenden Messer in das Schulter¬
blatt versetzte. Dem Gestochenen wurde dabei eine Hals-
umskel durchschnitten, und er hatte volle sechs Wochen an
der Verletzung zu kurieren . Die Strafkammer verurteilte
den Messerhelden zu 7 Monaten Gefängnis.

Sport.
• FuMall . Der Würzburger Fußballv-rein schlug als

8 -Vereiri den Nordkrcismeister der / r-Klasse, Sportverein
Wiesbaden, in Würzburg einwandfrei mit 1:0. Halbzeit 0 :0.
Der Würzburger Fußballvercin verfügt gegenwärtig über eine
sehr gute Mannschaft, wie seine letzten Resultate beweisen.
Er schlug Pfeil -Nürnberg mit 3 :1, Britannia -Frankfurt mit
8 :0, Biktoria-Aschaffenburg mit 7 :0 und spielte gegen NhriS-
Nürnberg mit 3 :3 unentschieden.

Vermischtes.
* Der « a .omobilunfall des Prinzen Heinrich. Aus

Kloppenburg werden noch folgende Einzelheiten über den
Automobilunfall des Prinzen Heinrich gemeldet : Mittwoch¬
vormittag 9 Uhr 3 Min . passierte der Prinz Mischen Arn¬
heim und Kloppenburg die Chaussee in der Nähe des Ortes
Baumwcg . Dort begegnete dem prinzlichen Automobil,
von Kloppenburg kommend, ein mit einem Herrn und einer
Dame besetztes Auto . Der Prinz , der seinen 60 ? 8,-Benz-
wagen selbst lenkte, gab das vorschriftsmäßige Huperrsignal,
«m den in der Mitte des Wegs daherkommenden Kraft¬
wagen zum Ausweichen nach rechts zu veranlassen , und
steuerte selbst möglichst weit nach rechts hinüber , um seinen
Wagen auf der schmalen Chaussee an dem anderen Auto¬
mobil vorüber zu bringen . Prinz Heinrich, der mit etwa
65 Kilometer Geschwindigkeit fuhr , mußte jedoch in den
Sommerweg hineinfahren , entkuppelte den Motor und zog
die Fußbremse scharf an . Dadurch geriet der sehr starke
Tourcnwagen in dem Weichen, trockenen Sand ins Schlen¬
dern und prallte mit dem linken Hinterrad gegen eine am
Chausseerand stehende Birke. Durch diesen Anprall wurde
»er Kraftwagen herumgeschleudert und sauste nun die
Chausseeböschung hinab in den Straßengraben . Glücklicher¬
weise überschlug sich der Wagen nicht, sondern bohrte sich
mit den Vorderrädern in das lockere Erdreich ein und
dämpfte so die Gewalt des Sturzes . Korvettenkapitän von
Usedom, der auf dem Hintersitz saß. wurde in weitem Bogen
auf die neben der Chaussee sich ausbreitende Wiese gesebleu-
dert und verlor bei dem Sturz das Bewußtsein . Auch der
Prinz  erlitt durch Aufprallen auf das Steuerrad einige
leichte Quetschungen an der Brust,  blieb jedoch
im übrigen unverletzt . Schlinimcr waren die Folgen für
den Chauffeur , den 30jährigen KrajftwagenifnArer Hans
Hartz. Dieser wurde von seinem Platz neben dem Prinzen
mit solcher Gewalt durch die gläserne Schutzscheibe nach
vorn aus dem Wagen geschleudert, daß er mit dem Kopf
gegen die vorerwähnte Birke flog und blutüberftrönrt be¬
sinnungslos liegen blieb . Prinz Heinrich hot mit dem 60-
pfe-digen Benzwogen die letzte Tourenfahrt durch Deutsch
land und England mitgemacht, obne auf der ganzen Fahrt
bei der er zum größten Teil selber am Steuer saß. einen
Unfall auf den sehr schwierigen Straßen Englands und
Schottlands zu erleiden . Schon bald nach dem Unfall er¬
hielt Prinz Heinrich ein längeres Telegramm des Kaisers,
in den« dieser seinen Bruder seiner herzlichsten Teilnahme
versicherte und um authentische Nachricht bat . Auch der
Großherzog von Oldenburg sandte dem Prinzen sofort nach
Bekamttwcrden des Unfalls ein längeres , ebenfalls in den
herzlichsten Worten gehaltenes Telegramm.

Kleine «' stnonik.
Gegen die langen Damenhuwadeln geht man , wie an

anderen Orten , nunmehr auch in Bielefeld vor . Die Ver¬
waltung der elektrischen Straßenbahn erläßt durch Aus¬
hang in den Straßenbahnwagen folgende Bekanntmachung:
Die Schaffner sind angewiesen . Damen , welche an ihren
Hüten gefahrdrohende Nadeln tragen , von der Fahrt mit
der Straßenbahn auszufchließen , Schntzhülsen für Nadeln
können von den Schaffnern zum Selbstkostenpreise von
10 Pf . bezogen werden.

Einen ungewöhnlichen Fund machte ein Obervost
schaffner in der Laubenkolonie Grunewald In einem Paket
verschnürt fand er Wertpapiere im Betrage von 2300000
Mark . Er begab sich mit dem Fund auf das Amtsbureau
und meldete ihn an . Kurz darauf erschien der Verlierer,
ein in der Laubenkolonie anfässtger Rentier . Sein Er¬
staunen war groß , als ihm eröffnet wurde , daß die Wert¬
papiere soeben abgegeben worden seien. Der ehrliche
Finder konnte als Dank eine Belohnung von 500 Mark ent¬
gegennehmen.

Ans Gram über eine Pfändung nab-in sich die Frau
eine? Apothekers in Charlottenburg das Leben mit
Zyankali.

LeNe Nachrichten.
Der deutsch-amerikanische Schicdsgerichtsvertrag.

dck. Berlin , 12. August Die Unterzeichnung des deutsch-
amsrikoniischen Schiedsgerichtsvertrags ist demnächst zu
erwarten Der Vertrag wird in allen Teilen mit dem
zwischen den Vereinigten Staaten , England und Frank¬
reich geschlossenen Vertrag übereinst ' mmen.

Das Befinden des Papstes.
Rom , 12. August . (Eigener Drahtbericht .) Der Ge¬

sundheitszustand des Papstes hält an und ist zufrieden¬
stellend. Die Besserung in dem Befinden schreitet fort . Der
Papst verbrachte die Nacht ruhig . Das Fieber ist fast ge¬
schwunden. Die Ärzte gestatteten verstärkte Ncchrungs-
gufnahm «.

Die Türken in Tripolis.
vH. Paris , 12. August. Nach einer Meldung der

Älgence Havas erhielt der Kolonialminister die Bestätigung
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von der Ankunft türkischer Truppen m Ain -Galakka. Das
Eintreffen der Truppen sei, weit davon entfernt , Ruhe und
Ordnung herbeiznführen , mit der Verdoppelung vev
feindseligen Haltung der Bevölkerung einhergegan 'gen. Die
Anwesenheit der Türken könne die Gegend in einen Herd
gefährlicher Agitation verwandeln . da sie die Keime der
islamitischen Bewegung in die besetzte Gegend verpflanze.
Dies- Beweggründe seien es, die zu Vorstellungen bei der
Pforte Anlaß gegeben habe, in denen auf die Notwendig¬
keit hingow esen wird , den provisorischen Status guo in
Tibesti und Borku zu respektieren, bis die im Herbst in
Tripolis zusammentretende Kommission die Abgrenzung
von Tripolis und der französischen Sahara vorgenommen
habe. Die Türkei sei benachrichtigt worden , daß die fran¬
zösischen Kommissare sich weigern würden , die Maßregeln
der türkischen Behörden zur Ausbreitung der türkischen
Herrschaft über Tibesti und Borku als Nechtstiiel zu¬
gunsten der Türkei anzuerkennen.

Französische Spionitis.
München , 12. August . (Eigener Dvahtbericht .) Ein in

Nancy  zum Ferienbesuch weckender Oberrealschüler aus
Bauern wurde bei einer Besichtigung des Exerzierplatzes
unter Spionageverdacht verhaftet , nach einstündiger Hast
jedoch wieder in Freiheit gesetzt.

Ein Gewaltatt der Chrmgnsen.
hd ; Petersburg , 12. August. Der deutsche Konsul in

Chardin erhielt von einem deutschen Untertanen , einem
Techniker Freilich,  der bei einer Salz -Konzesstons-
Gesellschaft angestcllt war , telegraphisch eine Klage über
einen empörenden Gewaltakt der Chnngusen . Während
eines Brückenbaues sei Freilich von ChnnWsen gewaltsam
fortgeschlcppt worden . Man zwang ihn zuerst, eine Falsch¬
münzer -Maschine zu reparieren und nachher russische Krcdit-
schcine zu verfertigen . Am Abend ließen ihn die Chnngusen
dann gehen.

Der englische TranSportarbeitcrstreik.
** London , 12. August . (Eigener Drahtbericht .) Der

Streik der Transportarbeiter ist beendet, die Leichterführer
erhielten eine Erhöhung ihrer Löhne von 25 Prozent und
statt 12 Stunden die lOstündige Arbeitszeit zngebilligt . Die
Leichter haben alle Forderungen erfüllt bekommen. Die Ar¬
beit wird wahrscheinlich am Montag wieder ausgenommen
werden . Heute morgen schon bot London ein ganz verän¬
dertes Bild , In den Markthallen , Hafenkais und Bahn¬
höfen herrschte große Geschäftigkeit.

Ein dreister Bankräuber.
Breslau , 12. August (Eigener Drahtbericht .) Gestern

mittag suchte ein Räuber das Bankgeschäft Keiler u. Ko
heim Um 5 Uhr nachmittags fand sich derselbe Bank¬
räuber in dem Bankgeschäft von Hilrnar Roth ein und legre
dem einzigen anwesenden Beamten unter Bedrohung mit
einem Revolver einen Zettel vor , wonach die „Schwarze
Hand " 600 M forderte . Aus seine Hilferufe eilten der Be¬
sitzer des Geschäfts und mehrere Beamte herbei . Der
Räuber entkam unerkannt.

Zu der Explosion auf dcnr Rheindampfer „Gutenberg ".
**  Rotterdam , 12. August . (Eigener Drahtbericht .) DaS

Wrack des Dampfers „Gutenberg " ist mittels Schlevpers
nach einer Werft gebracht worden . Dort hat man jetzt zwi¬
schen den Maschinenteilen die schrecklich verstümmelte Leiche
des Heizers Geil gefunden. Die Zahl der Toten  ist so¬
mit auf sechs  gestiegen.

Strandung eines Personendompfers auf der Oder.
BreSlan , 12. August . (Eigener Drahtibericht.) Infolge

des niedrigen Wafferstandes strandete  der Personen
dampfer „Kronprinz " oberhalb Breslaus . Er erhielt ein
Leck. Die Passagiere wurden gerettet.

Beim Baden ertrunken.
Cüln 12. August . (Eigener Drahtbericht .) Gestern

rbend sind wiederum vier Personen im Rhein ertrunken;
ags zuvor fünf.

Brände.
Köttingen . 12. August . (Eigener Drahtbericht .) In

Duderftadt (Eichsfeld ) stehen auf der Sackstraße und
bei der Spiegekbrücke über 40 Geschäfts- und Wohnhäuser
in Flammen . Infolge der Dürre und des Wassermangels
ist ein Löschen des Feuers fast gänzlich unmöglich. Der
ganze untere Stadtteil dürfte abbrennen . Auch die evange¬
lische Volksschule ist gefährdet.

Halle a d. S ., 12 August. (Eigener Drahtbericht .)
Die Nagelfabrik von Spatz in Dömitz ist samt dem daneben
gelegenen Wohnhaus in der vergangenen Nacht nieder-
gebrannt.

Innsbruck . 12 August . (Eigener Drahtbertcht ) Bei
dem gestern mittag in Za ms ausgebrochenen Feuer wur¬
den Vierfünftel des Ortes vernichtet . 44 Anwesen , samt
Wirtschaftsgebäude und Scheunen , die Kirche und Schule
sind abgebrannt . 600 Personen sind obdachlos, eine Person
ist nmgckommen.

Prag , 12. August. (Eigener Drahtbericht .) In der
Ortschaft R e j ko w bei Prachatitz sind durch den gestrigen
Brand vier Personen getötet , viele schwer und leicht ver¬
letzt worden . Es herrscht große Not.

Berlin , 12. August. (Eigener Drahtbericht .) Der Ab¬
geordnete Brünsterinaun erklärt , daß die Veröffentlichuny
des Briefes des Fürsten Hatzfeld  an ihn mit der
ausdrücklichen Genehmigung des Fürsten erfolgt sei.

wb. Stutigart , 12. August . Die Zweite Kammer hat
den Hauptfinanzetat  und das Etatsgefctz für
1911/12 mit 62 gegen 14 sozialdemokratische Stimmen an¬
genommen.

Stuttgart . 12. August . (Eigener Drahtbericht .) Die
beiden Kammern sind heute vertagt worden.

Kiel, 12. August . (Eigener Drahtbericht .) Prinz
Heinrich von Preußen  mutz sich wegen eine ? Blut¬
ergusses gm rechten Knie einige Tage Schonung auserlegen.
Der Prinz befindet sich im übrigen durchaus wohl.

*

Berlin , 12 August . (Eigener Drahtbericht .) E 'ne itt
der Küche des Krankenhauses in Groß -Lichierfeldc be¬
schäftigte Schioester, eine junge Ausländerin , goß ans den
Spirituskocher,  in der Meinung , daß die Flamme

erloschen sei, Spiritus nach. Ihre Kleider fingen Feuer
und sie erlitt so schwere Brandwunden , daß sie hoffnunas-
los darnieder liegt.

Lehre H«ndelsnachrichte».
Berliner Börse.

Berlin , 12 August, (Eigener Drahtbericht,) Die aber¬
malige enttäuscht? Haftung der New Uorker Börse verstimmte
erneut. Infolgedessen eröffnete die Börse schwach, und cs
zeigte sich eine große Nervosität seitens der Spekulation, die
ihren Ausdruck in verstärkter Zurückhaltung fand. Unter der
schwachen Haltung halten in erster Linie Montcmpapier- zu
leiden, aber auch auf den meisten übrigen Gebieten zeiglen sich
Kursrückgänge. Nur Bankaktien waren ziemlich behauptet.
Elekirowerte angiehcnd, Jndustrieaktien schwach, Ebenso
Kolcmialwerte, Tägliches Geld bedang 3 bis 2'/s Proz . Privat¬
diskont 3 Proz.

Einsendungen aus dem Leserkreise.
(Auf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehen drn, nid£

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nicht einlassen.)
* „Polmische Wirtschaft ". Die Direktion des

Walhalla-Th-aters würde sich des Dankes vieler Theaterbe¬
sucher versichern, wenn sie oben genannte Aufführung auch ein¬
mal in Szene setzen würde. Diese prickelnde Posse mit Gesang
mit ihrem reizenden Melodicngang, die in anderen Slädten
mit kolossalem Beifall ausgenommen wurde und Hunderte von
Aufführungen schon erlebte, wird auch hier in Wiesbaden
sicherlich einen guten Erfolg erzielen. Wir geben uns daher der
angenehmen Hoffnung hin, daß vielleicht in nächster Zeit
unserem Wunsche einmal Rechnung getragen wird. A. K.

Familien-Kachrichten.
Standesamt Wiesbaden.

(Kethau», Zimmer Nr. 30; geöffucl an Wochentagen von 8 bis ty»1 UT)t ; ffie Ctzo
Schließungen nur Lieuitags. Donnerstag» und Samitagr.j

Geburten:
1. Augu. dem Monteur Wilh. Mehler e. T .. Maria Lina

Margareta.
2. . dem Architekt Jean Wohn e. T., Anna Elisabeth

Maria Luise.
8. dem Kellermeister Joh . Decher e. S .. Walter August,
ö. „ dem Kaufmann Valennn Wenzel e. S ., Franz Joseph

Waller.
3. i, dem Hausdiener P . Beutel e. T ., Elisabeth Auguste.
4. „ dem Hilfsheizer Fr . Zorn e. T ., Joephine Elisabeth

Luise.
8. „ dem Taglöhner Fr . Heiser e. T ., Elisabeth.
5. „ dem Fuhrmann Konrad Pannhausen e. T .. Anna.
6. „ dem Taglöhner gr . Virnmeyer e. S .. Friedrich Karl.
6. „ dem Kutscher Johannes Haas e. T ., Franziska

Katharina.
6. „ dem Buchdrucker Gg. Dönges e. T ., Elsa.
7. „ dem Schlosser Robert Lippold e. S ., Robert Karl

Adolf.
7. . dem tziastwirt Hoch. Bremser e. S „ Otto Heinrich

Karl.
8. * dem FeuerwehrmannTheodor Lang e. T., Auguste

Margaretha Lina,
8. ., dem Küchenchef Fr , Möckel e. S .. Eduard Albert.
9. „ dem Fuhrmann Chr Dieterle e. T ., Gertrud.

Aufgebote:
Landwirt Karl Güttler mit Emilie Bauer hier.
Portier Albert Gläser mit Anna Blösinger hier.
Schneider Franz Buttlar mit Anna Frischgesell hier.

Eheschlietzuiiaeir:
Kaufmann Wilhelm Romeile mil Amanda Leußer hier.
Kaufmann Alber» Strengert mit Christum Weiugärtner hier.
Kanzlei-Jnspekior Hrch. Kleber in Mainz mit Dorothea

Meyer hier.
Kaufmann Erich Warner in Charlottenburg mit Auguste

Siodollik in Frankfurt a, M.
Bildhauer Ad Schmieding in Düsseldorf mit Joh . Stubben hier.
Düm nschneider Franz Madlo mit Elisabeth Kopp hier.
Tapezierer Martin Krenzer mit Elisabrch Michel hiev.
Hausbursche Wilhelm Bing mit Marie Gutschow hier.

Sterdcsälle:
10, Aug. Leichenbestatter Johannes Paff . 62 I.
l0 Wwe Barbara Thon, geb Wick 52 I.

i .  . . . ,

Geschäftliches.

erhältlich ist eine Sammlung künstlerisch ausgeführter
Reproduktionen berühmterGeinäide der Dresdner Galerie.
Bei Einsendung der Vorderseiten der Maizena -Pakete , die
zusammen 3 Piund enthielten , an die Corn Products Co.,
Hamburg I, erhalten Sie eine Serie zu 6 Bildern.

istd . beeteSpeisetnehl f. Kuchen,Puddings , Somraerepeisen.

Kostenfrei

Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen , meine Ausstellung von IVoh-
uungs -Einrii h tun gen , Erieclrii hstras .se 34, au besichtigen,
da dieselbe sehr viel Anregendes bietet . In über 80
Zimmer -Hinrichtungen finden sie wertvolle Ideen , wie
man eine i ohnnng ge chwctckvo . I, gemütlich und
vortei >haß einrichtet .

B. Scfymiff,
Wo fjnungseitirict) lungert, Innenausbau,
Wiesbaden , Eriedrichstr . 34, Durchgang s , Luisenplatss.
14 Schaufenster . Haupt -Ausstellung im  2 . 3. u . 4. Stock.

.. '""Bhelnlschas ' Matcnlnenbau, ~El9litroteciinik,
Torhnü/lim Rsnnoo Aulomobllbau , BrUcksnbBu.
5 cCilUlKuiil DUiy « lS Direktion Professor Hob  p k e.

CShsuff ■urkurse.

Die in Aus,fickt sichende günstige Weinernte hat Veranlassung
«eetbcn, die Ketterei-Maiwinr in Ordni-ng zu bringen, oder wmig
brauchbare durch neuere verv-llkommendcre Systeme zu ersetzen.
So worden dieser Tage in sein neuerbauten KelterhauS Eltville
der Kgl. Weinbau - Kellerei- Direktion Wiesbaden, 2 der neuesten.
vollkonnii' Nsten Weinprelien, Ober-rucksystcm mit Eickenholzb-et
uns Eichcnholzkorb, ausgestellt, die e n n günstigen und vielver¬
sprechenden Ein !»rt!ck machen. — Wie wir hören, und sie von der
rühiulickst bcksnnien Ma' chtuenfabrik PH. Mayfarth u. Co., Frank¬
furt a. M., geliefert worden. F524

gtir Morgen -I «sgüde irrr fatzl 18 Seiten
sowce die BeriagsveUancn „Der Roman" und „UnteryatlcnSt

Blätter " Nr. 17.
ChenedakteurrÄ . Schulte vom Brüht

Berautworlli« ttrPolitiku . Handel: I . V : W. Schulte vom Brüht. Sonnen»«!#:
für Feuilleton: B v 9J«um t-o i f; für S abt und Land I 85., A Giinther:
für Gerichls'a«:, Vermi'chtl's, Svort und Brisifkasten: C. Losacker . kür die #

Anzeigen und Reklamen: H. Dornauf ; sämtlich in Wiesbaden
Stutf und Bering bei ü. Schelienbergicheu Hoj Lttchbruckerei in WiesbabPU
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LsknkofLps êliOkoZiS.
Nit der Hauptreisezeit wird der Bahnhof die unver¬

meidliche Durchgangsstation für ungezählte Tausende.
Für alle diese ist der Bahnhof ein Ort des Schreckens,
den sie lieber hinter , als noch vor sich haben und für den
ihnen das Wort Dantes : „Lasset alle Hoffnung fahren“
die einzige richtige Überschrift zu sein scheint . Für
den aber , der zurückbleibt , und nicht zur Zeit des größten
Andranges reisen muß , ist das Leben auf dem Bahnhof und
Beine Beobachtung eine Quelle der Unterhaltung.

Eigentlich sind es ja immer wieder nur zwei Haupt¬
szenen , die die Reisenden dort aufführen : die Abfahrt
und die Ankunft , der rührende Abschied und das rührende
Wiedersehen . Es gibt viele Leute , die sich nicht wohl
fühlen , wenn sie nicht von einer Schar Angehöriger
zum Bahnhofe geleitet oder vom Bahnhofe abgeholt
werden , ohne daß sie sagen könnten , warum das so ist.
Einen Zweck hat diese Übung doch nur , wenn man
jemandem , der in einer fremden Stadt ankommt , ab¬
holt , um ihm langwieriges Fragen zu ersparen , oder wenn
ein reisegewandter Herr eine Dame nach dem Bahnhof
begleitet , um wirklich ganz sicher zu sein , daß sie auch
einen guten Platz und vor allem den richtigen Zug er¬
wischt . Sonst aber ist der Bahnhof der ungeeignetste
und wohl der ungemütlichste Ort der Welt , um sich
wirklich zu begrüßen oder von einander zu verabschieden,
weil die Öffentlichkeit von vornherein die Herzlichkeit
ausschließt . Abgesehen davon , daß man auf einem ge¬
drängten Bahnhofe immer anderen im Wege ist und hin-
und hergeknufft und gepufft wird , sobald man sich an-
8chickt , eine rührende Gruppe zu bilden.

Sobald „einsteigen “ gerufen ist , stellt sich der Ab¬
fahrende ans Fenster und der Zurückbleibende ihm gegen¬
über draußen auf . Beide sind höchst verlegen , weil sie
nicht wissen , was sie einander in den kostbaren Minuten
noch sagen sollen , bis schließlich der eine entschlossen
fragt , ob der Zug denn noch nicht abfährt , worauf der
Draußenstehende nach der Bahnhofuhr sieht und mit
der Sicherheit einer amtlichen Auskunftsstelle nein sagt.
Die letzten Worte lauten gewöhnlich : „Hast du auch
nichts vergessen ? Bleib hübsch gesund ! . . . Schreib
mal !“ Worauf die Antwort : „ Gleichfalls “ lautet.
Menschenkenner wenden bei diesem Zwiegespräch übrigens
den psychologischen Kniff des „Überschlagens “ an , und
sagen gleichzeitig nichts als das inhaltsschwere „ Gleich¬
falls “. Endlich setzt sich der Zug in Bewegung — „lang¬
sam “ oder „mit einem Ruck “, wie die Dichter zu sagen
lieben , — man schwenkt herkömmlich , aber ironisch
ein eigens hierzu mitgebrachtes reines Taschentuch,
der Abfahrende neigt sich zum Fenster hinaus , damit
ihm ja rechtzeitig beim Beginne der Reise eine Ruß¬
flocke von der Lokomotive ins Auge fliegen kann , und
der Zurückbleibende verläßt mißmutig den Bahnsteig,
weil er sich den schönen Vormittag zum Teil verdorben
hat . Allenfalls hat er die Befriedigung , beim Verlassen
des Bahnsteiges einen Zuspätgekommenen mit Schaden¬
freude mustern zu können.

Männer reisen gewöhnlich anders ab als Frauen . Der
geübte Reisende kommt nicht zu früh und nicht zu spät,
sondern genau rechtzeitig . Steigt er aus der Drosckke,
so erfaßt er mit einem gewohnheitsmäßigen Blicke die
Nummer des Gepäckträgers , der sich seiner Koffer be¬
mächtigt , während er den Kutscher bezahlt ; beim Betreten
des Abteils bedeutet er mit Ruhe dem Anfänger , der

Reklame.
Im Kurhaus werden öfters kinematograplnsche Auf¬

nahmen aus dem Wiesbadener Kurleben vorgeführt . An
dem Interesse des Publikums sieht man , daß diese Art
Reklame gern gesehen wird . Leider ist nur die Zahl der
Bilder so beschränkt , daß sie keine Abwechslung bieten.
Durchweg sind sie auch -nicht glücklich zusammengestellt
und gewählt.

Vor allem vermeide man die allzugroßen Lücken in
den Serien . Die Rheinfahrt der Kurverwaltung war die
einzige Serie , die vollständig war . Der Rennplatz und

.Kochbrunnen waren mangelhaft . Auch den Kurgarten
mit kahlen Bäumen vorzuführen ist verfehlt . Von den
Maii-coaeh -Fahrten war nur der Anfang , die Abfahrt vom
Kurhaus , eines der besten Bilder , aber ohne Fortsetzung,
ohne Zusammenhang , und doch hätte da der Taunus mit
seinen vielseitigen Aussichtspunkten hinge paßt - So
fehlte er ganz . ,

Vor allem sollte versucht werden , mit anderen Bade¬
orten ein Abkommen zu treffen , daß wechselseitig die
Bilder als wirksame Reklame getauscht würden . Da
Wiesbaden im Frühjahr und Herbst seine Saison hat,
müßte man Bäder nehmen , die im Sommer und Winter
besucht werden . So kämen in erster Linie die Schweiz
und die See in Betracht . Es ließen sich auch größere
Städte , die auf Fremdenverkehr rechnen , leicht in diesen

. Ring des Bilder -Austausches einschließen . Ja , könnte
man Städte im Ausland dazu gewinnen , dann noch besser.
Eine große internationale Filmfabrik könnte ja diesen
Austausch regulieren , wenn man ihr das alleinige Recht
verkaufte , jährlich zwei Aufnahmen (Serien ) von Wies¬
baden anzu fertigen . Mehr dürften es wohl kaum sein , da
sonst sich das Thema zu schnell erschöpft und das Publikum
das Interesse verhört . Aber auch den hiesigen Hotels und
Geschäftshäusern würde dadurch Gelegenheit geboten,
statt der bisherigen , allzubekannten Inseratenreklame,
sich durch das Bild  bekannt zu machen.

Freilich müßten diese Films zur Probe aufgeführt
werden , damit man ein Urteil fällen könnte , ob die Bilder
zweckentsprechend sind und das Charakteristische von
Wiesbaden hervorheben.

So sind vor allen Dingen die Bilder mit den Massen¬
ansammlungen von Menschen zu vermeiden . Der Fremde,

% der einen Badeort aufsucht , will keinen derartigen Trubel.
Diese Bilder schrecken ab . Dafür wären der Wald und die
Parkanlagen mehr zu betonen . Es will manchmal aber
scheinen , als verstecke der Wiesbadener seinen Wald , als
gönne er ihn nicht den Fremden.

Zwar unternimmt die Kurverwaltung täglich eine
Fahrt in den Taunus , aber es sind bisher nur drei Touren
wücksichtigt . Gibt es denn wirklich nicht mehr Wege?

seinen vorher belegten Eckplatz eingenommen hatte,
sobald der Zugang zum Bahnsteig . geöffnet wurde, ' daß
er „leider “ ihm Platz machen müsse . Dieser Reisende
hat alle Fragen , die mit der Reise in Verbindung stehen,
vorher beantwortet , und sein Handeln läuft demnach wie
ein gutgehendes Uhrwerk ab . Bei Damen dagegen ist
es — allerdings nicht immer — kennzeichnend , daß sie
trotz aller Vorbereitungen nicht das genügende Selbst¬
vertrauen haben . Haben sie ihren Platz längst einge¬
nommen und alles Gepäck richtig untergebracht , so
steigen sie doch im letzten Augenblicke noch einmal aus,
um einen vielbeschäftigten Bahnsteigbeamten zu fragen,
ob dies auch wirklich „ihr Zug “ sei, obwohl es mit deut¬
lichen Druckbuchstaben daran steht , wohin er fährt.

Es gibt Reisende , die sich ein Vergnügen daraus
machen , mit Zügen zu fahren , die oft halten , um das
Bahnhofsleben an den Haltestellen zu beobachten . Ab¬
schieds - und Begrüßungsszenen spielen sich auf den
Zwischenstationen genau so ab , wie an den Endpunkten,
nur ist das Erwarten des Zuges und der Kampf um die
Plätze spannender . Daß der Bahnhof zum Abschied¬
nehmen und Begrüßen völlig ungeeignet ist , zeigt sich
hier aber besonders deutlich : zu einem Zuge , der etwa
10 Minuten Aufenthalt an einer Zwischenstation hat,
ist jemand auf den Bahnhof gekommen , um diese
10 Minuten mit einem durchreisenden Freunde zu¬
sammen zu sein . Belauscht man nun die Unterhaltung
dieser beiden , so bemerkt man , daß sie ziemlich inhaltlos
ist , außer , wenn sie sich um geschäftliche Dinge dreht.
Die beiden wissen einander nichts zu fragen und zu sagen,
als das oberflächliche „ wie gehts “ und „Danke , gut und
dir ?“ —

jsr asr

Vom Reiseverkehr.
Eine Bitte an , die Gastwirte.  Der

„Deutsche Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke“
versendet folgende aktuelle Notiz : „Afrikanische Hitze !“
seufzt alle Welt . Die Hitze aber macht Durst in Fülle,
und wenngleich es bekanntlich hygienisch richtiger ist,
auch im Sommer sich nicht zu viel Flüssigkeit einzu¬
verleiben , der schlimmste Durst muß gestillt werden.
Dabei werden es der Leute von Jahr zu Jahr mehr , die
auf Grund der gemachten Erfahrungen und Beobachtungen
vorziehen , ihren Durst weder mit Bier noch mit Wein —-
dieser geht den meisten schon über die Mittel —, sondern
mit einem alkoholfreien Getränk zu löschen . Vorab ist
letzteres ein Bedürfnis für Frauen und Kinder . Wie aber,
wenn man nun dafür in Restaurationen , wie es meist
üblich ist , viel zu hohe Preise zu bezahlen hat ? Gerade
die besten alkoholfreien Getränke , natürliche Mineral¬
wasser , natürliche Zitronenlimonaden , Milch, guter Kaffee,
Tee usw. werden meist zu Preisen abgegeben , die zu den
Einkaufs - oder Herstellungskosten in gar keinem Verhält¬
nis ' mehr stehen . Eine bescheidene natürliche Zitronen¬
limonade zu 40 und 50 Pf . z. B . ist gar nichts Seltenes , und
ein braves natürliches Mineralwasser kostet vielfach bis
zu 60 und 70 Pf . Der Bezirksausschuß der Amtshauptmarm-
schaft Dresden hat unlängst festgestellt , daß viele Wirte
an alkoholfreien Getränken einen Gewinn bis zu 500 Prozent
erzielen . Das sind ungesunde Verhältnisse , deren Reform
ebenso sehr im Interesse der Gastwirte selbst wie in dem
des Publikums gelegen ist . Denn es ist klar , daß Hunderte,
die Bier usw. nicht trinken mögen , andererseits solch hohe
Preise für eine verhältnismäßig geringe Menge eines ein¬

Den Schwarzwald , der viel schwerer zugänglich ist,
kennen die Fremden in Baden -Baden besser , als die hiesigen
den Taunus . Dort sind extra die Nachmittagskonzerte
gleich nach der Mittagszeit gelegt und enden schon um
vier Uhr , damit den Fremden genügend Zeit übrig bleibt,
mit den Stellwagen , die vor dem Kurhaus warten , Ausflüge
zu unternehmen . So lange die elektrische 'Bahn nach der
Platte noch nicht fertig ist , was hoffentlich keine Jahre
mehr dauert , könnten ganz gut nachmittags um fünf Uhr
kürzere Fahrten in den Wald unternommen werden.

Zwischen Reklame und Reklame ist aber auch ein
gewaltiger Unterschied , die eine kann durch ihre Auf¬
dringlichkeit abstoßend wirken , während die andere einen
regen Geist verrät und fesselt.

So sind die Plakate der Kurverwaltung viel zu einfach
gehalten . Da sie fast gänzlich mit Text bedruckt werden,
.allen sie kaum auf . Ein handbreiter , einfarbiger Streifen,
würde schon genügen , sie wirksam von den anderen
Reklamen an der Litfaßsäule hervorzuheben.

Wenn aber dieselbe Reklametäfel am Musikpavillon
als Fortsetzung des Dirigenten hängt , wirkt sie unschön.
Diese Tafel gehört an die Kassenhäuschen , rechts und
links vom Kurhaus . Sie gehört an den Haupteingang
vom Garten zum Kurhaus . Es gibt genügend Plätze , wo
sie zweckentsprechend die Fremden auf die besonderen
Veranstaltungen aufmerksam macht.

Man denke aber nicht , wenn man den Fremden ein¬
mal in Wiesbaden hat , man habe ihn schon in der Tasche.
Viele scheinen allerdings diesen Wahn zu hegen und halten
b i ne Reklame am Platz  für gänzlich über¬
flüssig. Das ist ein großer Irrtum . Jede  Gelegenheit
sollten die Hotels und Geschäftshäuser ergreifen , sich
bekannt zu machen . Nicht allein durch Inserate , sondern
vor allem durch die Zeitschriften in Wort und Bild!

Man kann sogar noch einen 8cliritt weiter gehen und
die Kunst  in das Reich der Reklame ziehen . Wie
seinerzeit ein Roman in einer überall bekannten Zeitschrift
erschien , der nur den Wintersport im Oberengadin beschrieb
und dadurch die Fremdenzahl in eine Höhe schnellte,
die vorher nie erreicht wurde . Das war eine vorübergehende
Reklame . Aber es gibt auch langwährende , wie in Baden-
Baden , wo die Wandelhalle des Brunnens mit Bildern
aus dem Schwarzwald geschmückt ist.

Besitzen wir hier ähnliches — ?
Im neuen Kurhaus hängen zwei Landschaftsbilder,

sehr feine Ölgemälde , aber — nicht aus dem Taunus . Dafür
hat es doch Herr von Thiersch aus München nicht gebaut,
selbstredend sind es Motive aus dem Isartal . Ja , was wäre
München ohne Maler und was wäre Wiesbaden mit Malern !,

Die alte Kolonnade , in der im Herbst die Traubenkur
stattfindet , scheint ein stilles Schmerzenskind zu sein.
Denn die hintere Wandfläche erscheint jedem grausam
nüchtern . Wie wäre es, wenn sich einmal die Herren Hotel¬
besitzer . die immer so bescheiden sich im Hintergrund

fachen , gesunden alkoholfreien Getränks nicht anlegen
können oder wollen , bei den heutigen „ teuren Zeiten“
es vorziehen , sich anderweitig zu helfen , sich ihren Durst
zu verkneifen , bis sie ihn an der Wasserleitung stillen
können oder zu Haus sich eine frische Limonade mit
Zitronen - oder Fruchtsaft selbst herzustellen oder aber —■
dahin zu gehen , wo sie zusagende alkoholfreie Getränke
billig bekommen können ; in alkoholfreie Restaurants
und dergl . Werden jene Getränke billiger abgegeben , so
ist naturgemäß , zumal in heißen Sommern und bei der
heutigen Zeitströmung ein weit größerer Umsatz und damit
ein größerer Gewinn auf diesem Wege die Folge . Dies ist
zugleich der einzige Erfolg versprechende Weg , um der
von den Wirten so vielfach beklagten Konkurrenz von
alkoholfreien Wirtschaften usw. zu begegnen . Ein Vor¬
schlag , den soeben die bekannten „Blätter für Volks¬
gesundheitspflege “, das Organ des Deutschen Vereins für
Volkshygiene machen , verdient — neben den Mineral¬
wassern und natürlichen Zitronenlimonaden —- in diesem
Zusammenhang auch erwähnt zu werden : Anstatt präpa¬
rierte Limonaden zu führen , die in den meisten Fällen
reichlichen Zusatz von Chemikalien haben , also nur zum
kleinen Teil den Saft der Früchte , aus denen sie hergestellt
sein sollen , und welche außerdem ganz unverhältnis¬
mäßig viel kosten , sollten die Gastwirte lieber gute , reina
Fruchtsäfte , am besten selbst eingekochte , fuhren und
diese neben einem Glas reinen Wassers den Konsumenten
in kleinen Likörgläsern geben , so daß sich jeder selbst
seine Limonade zurecht machen kann.

jsr ad?

Meinungen und Wunsche.
Bei aller Anerkennung der besonders von ökonomischen

Prinzipien geleiteten Veranstaltungen der hiesigen Kur¬
verwaltung lassen sich gewisse, wunderbare Arrangements,
um nicht zu sagen Mißgriffe , doch nicht verkennen, . die
nicht nur den hier ansässigen Besuchern des Kurgartens,
sondern auch vielen Fremden arg aufgefallen sind , wie
Schreiber dieses wiederholt in Erfahrung gebracht hat . Es
handelt sich um die wechselnde Benutzung der
beiden Konzerthallen  und man sollte diese
bei dem sonst gesunden Sinn der Verwaltung und den
berechtigten Ansprüchen der Zuhörer kaum für möglich
halten , “ und trotzdem wiederholt sich der fatale Vor¬
gang fortwährend.

Ungeachtet der tropischen Hitze finden die Konzerte
am Nachmittag in dem schattenlosen Teil des Gartens
nach der Parkstrasse zu statt und nur durch mühsames
Suchen eines schattigen Plätzchens unter einem der
noch jungen Bäume oder durch Aufspannen eines Schirmes
ist man imstande , es dort auszuhalten . Nur die Kaffee¬
gäste des Herrn ,Restaurateurs genießen im Schatten des
Hauses den Vorzug erträglichen Aufenthalts , wenn ilmen
auch durch den Wirtschaftsbetrieb der Genuß der wirklich
schönen Musik entgeht . Abends aber wird die Kapelle
nach der Halle an der Sonnenberger Straße hin dirigiert,
wo die hohen Bäume nun nicht mehr Schatten zu spenden
brauchen . Welche Motive zu dieser ganz sinnwidrigen
Einrichtung maßgebend sind , ist schwer erfindlich . Im
allgemeinen Interesse dürfte es sich jedenfalls empfehlen,
daß man bei tropischer Glut dem Zuhörer möglichst ein
schattiges Plätzchen gönnt . .

Ein alter Kurhausbesucher,

halten , dankbar erwiesen , da sie doch durch das neue
Kurhaus einen unleugbaren Vorteil haben , und die
Kolonnade erweiterten ? Man brauchte nur auf diese Rück¬
seite auch eine Säulenhalle anzubauen . Die ,aber nicht
mit Geschäften , sondern mit schönen Fresken , Bildern
aus dem Taunus geschmückt würde . Dann könnte auch
das Lokal der Traubenkur verbessert werden und die
Fremden hätten bei ungünstiger Witterung eine genügende
Promenade.

Allerdings bedürfte es dann auch bei den Verkaufs¬
läden einer kleinen Änderung . So wie sie sich jetzt mit
den gleichmäßigen , braungestrichenen Ladentischen hin¬
ziehen , sind sie höchst langweilig . Man lasse doch den
Geschäftsinhabern ein wenig Freiheit und Phantasie
ihre Waren aufzustapeln , wie sie wollen . Es sind doch
Sommerlokale , da muß alles leicht und luftig sein . Es
fehlt , sozusagen , das genial -künstlerisch Bunte , das , was
in anderen Badeorten so anziehend bei derartigen
Bazaren wirkt.

Aber auch das gesprochene  Wort ist eine
wichtige  Reklame . Die Höflichkeit ist in manchen
Geschäftshäusern noch illusorisch . Eine Verkäuferin sollte
sich doch klar darüber sein , daß sie, so. lange sie hinter dem
Ladentisch steht , nur das gilt , was sie leistet . Ist sie
liebenswürdig , weiß sie mit Fachkenntnis (daran fehlt
es aber fast überall ; ihre Unkenntnis ist wirklich oft ver¬
blüffend ) den Wert der Waren anzupreisen oder gar
über deren Entstehung kundig zu sprechen , erreicht
sie zehnmal mehr , als wenn sie sinnloses Zeug
plappert , was anzuhören schon allein Geduld kostet.
Andere Verkäuferinnen dünken sich zu vornehm
und lassen die Worte sparsam wie Perlen fallen . Doch
ihre Hand betastet beständig die Haarfrisur und
jeder auch nur erreichbare Spiegel fesselt mehr ihr
Interesse , als der Käufer . Nach Geschäftsschluß mögen
ja diese Mädchen tun und lassen , was sie wollen . Da
können sie die Damen markieren , aber so lange sie im
Beruf stehen , soll ihnen Ehre sein , dem Fremden auf
angenehme Weise beim Aussuchen der Ware dienlich zu
sein . Diese Geschäftshöflichkeit , die auf alle diejenigen
.auszudehnen ist , die mit Fremden in Berührung kommen,
ist eine der besten Reklamen , man unterschätze sie
ja nicht.

Zu diesem Thema ließe sich noch .manches sagen.
Hier sollten nur einige kleine Anregungen gegeben werden.

Die Reklame ist das wichtigste Gebiet , wodurch der
Ru,f von Wiesbaden gehoben werden kann . Aber eins
wirksame Reklame kann nicht von einzelnen Seiten er¬
folgen . Hier wäre es unbedingt erforderlich , daß sich
alle Interessenten mit der Stadt zu einem Bund vereinten
und gemeinsam in der Reklame vergingen . Dann würde
nicht nur Zeit , sondern auch Geld gespart.

Getrennt marschieren , aber vereint schlagen , heißt
mich hier die Parole . Thusnelde Schuster«  .
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I Pfd. Sterling. M 20 .40
1 Franc, 1 Lire , 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. . . . . . » 2.—
1 fl. ö. Whrg. » 1.70
1 österr.-ungar. Krone , . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . Jt  1 .125

Kursbericht vom
Offlziells Kurse der Frankfurter Bors®. -> Eigener Drahtberieht des Wiesbadener Tagblatts.

S

1 fl. holl. M 1 .70
1 alter Gold-Rubel . » 3.20
1 Rubel , alter Kredit -Rubel , » 2. 16
1 Peso . . ♦ ” 4-
1 Dollar . . . - - » 4-20
7 fl. süddeutsche Whrg. . . . » 12 .—
1 Mk. Bko. . • » 1.50

Staats - Papiere.
t ) Deutsch * . Ja **.

®. , |D.-R.-Anl. unk. 191# S
4. .ID. R.-Schatz-Auw, s
3wii ». Reichs-Anleihe »
3. .! » » » »
4. . P6. Lons . unk.».13 «
« . . !Pr. Schatz-Anwei«. »
JVi;Preuss. Consols »
3. .1 » » »
4 . . 'Bad. Anleihe 08 »
4. . Bad. A. v. 1901 nk. OS»

Anl. (abg.) s. 8
» » » Ji
» Anl. v. 1886 abg. »
» » » 1892u. 94»
» » ». 1900 kb. 05»
» A.1902uk.b.1910»
» > 1904 > . 1912»
» » » v. 1896 »

Payr. Abl.-Rente s. fl.
» E.-B.-A.uk. b. 06 Jt

» E.-B. u. A. A. »
« E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elsass-Lothr. Rente »
Hamb.St.-A.1900u.09»

» Sf.-Rente <
» St.-A. amrt.1887»
» 91,93,99,04»
» » » »86,97,02 »

Gr. Hess . 1899 »
1906 »

1908, 1909 »
» (abg.) »

31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
3
4
4, .
4
3i/a
3.
4. .
3.
4.
31/2
31/2
31/2
3
4
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
z. . Sächsische Rente
31/2 Waldeck -Pyrm . abg . '
4. ..
31/2
3»/2
31/2
31/2
3t/2
31/2
31/2
3i/i
31/2
3

Würitemb. unk. 1915 »
» v. 1875-S0,abg. »

» 1881-83 » »
* 1885u.87* »
» 1838 u. 1889 v
»1893 *
»1894 »
» 1895 »
»1900 »
* 1903 »
* 1896 »

102 .40
100 .40

93 .50
83 .50

102 .75
300 .30

93 .50
83 .40

101 .40
100 .20

84

92 .80
©1 .90
91.
91.
SS.

Xol .50
50 .50
8140

jOOSO
SjL6G

92 .30
83.

100 .50
100 .80
lO 1.60

90 .90
90 .90
79 .90
82 .30
91.

101,90
S4 .S0
93 .90
91.
92 .80
»1 .90
92 70
93.
91 .40
91 .90
8 &.70

D Ausländische®
I* Europäische.

I. jBelgische Rente Fr.
8. / Bern. St.-Anl.v.l895 »
tVajBosn. u. Herzeg . 93 Kr.
ÄS/2 » u . Herz. 02 ule.1913»
4. . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . Oaliz. Land.-A.stfr.Kr.
4, . 1 » Propiuatton »ft. II.
l 6/ioOriech. E.-B. stfr.90 Fr.
V/i\ » Mon .-Anl . v. «7 *

» » 87 2500r»
3. . Hollfind. Anl. v. 96h.fl»
4. . Ital. amort.S9,S.3u .4 Le
4. . »Klrchffut.Obl.abg**
3V4 cons. stfr. Rte. i . 0.
33/4 10000/2U000 Le
M» » » 100 4000 »

I » Renie i. G. »
31/* Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
3>/2Norw . Anl. v 1894 A
3. . c cv. » v. 1888 *
4V*öst . Papierrente ö. fl.
4. . » Goldrente ö. fl. O.
4J/s » Silberrente ft. fl.
4. . » einheitl . Ute.yCv. Kr.
4 . . » 1. 5./11.»
4*. » Staats-Rente 20ö0r*
4. . ! » » » 20,000r »
43/2 Portug. Tab.-Aul. A
4»/2 do inn.amrt.stir.v.05 »
3». do. unif. 1902S. 1410 »
3. . do. » » 8 . 111 »
3. . do . * S,Ill (Spec.) »
5. . Rum. amort, Rte.v. 03»
4 . » Gonv. »
4 . » » v. 1890 »
4. . » » » 1891 *
4. . » inn. Rte. (Vs 89) *
4». » Kuss. Rte. (Vs89) »
1. . » amort. » v. 1894A
I. * » » » » 1896 »
4. • » ss » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
« . » » » » 1908 »
4. . » » » » 1910 »
43/2 Russ.Staatsanl .stfr .05 »
4. Jdo . Cons.-Anl.v. 1880»
4. . 'do . Gold- do. v. 1889»
4 . »|do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do. do . S.lllstf .v.90 »
4 .ido.Gold-A.Em llv .90*
4. . 'do. » »IIlv .90»
4. . do . » »IVv.90»
4. . do . » » V! v. 94 »
4. . » St.-R, v. 94a.K. Rbl.
4. . * » » 1902 stfr. M
38/i • Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . * » » 96 » »
31/2 Schwed . v. 80 (abg .) »
31/2 t > » 1886 »
3-/2 » * 1890 *
3. » » *
3J/a Schweiz . Eidg . link.

| 1911 Fr.
4»/2;Serb stfr. Gold A4. . » amort. v. 1895 »
4. .(Span. v. 1882(abg.) Pes.
SV2 Türk.-Egypt.-Trb. L
4. . » cons . » v. 1890 A
4. . » (Administr.)1903»
4 . » (Bagdad) 3 . 1 »
4. . » con. u.v.l903,06Fr.
4. . * Anl. von 1905 Ji
4 » » » 190« »
4. . Ung . Gold-R. 2025r »

» » 1012.50r »
4 . * Staats-Rente Kr.
ji/a * » 10,000r »
4. . » St.-R.v.l897stf . »
4. . » Eis. Tor Gold » Ji

» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 5D00r» *
» s 500r » »

»2 .50
85.

100 .
SS SO
91 .60

102 .90
97 .50
98 .30
92 .50
52 .50
50 .50
50 .50
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

89 .10
96 .2.0
92 .30

92 20
93 SO
99
83 .10
66 .10
68 .60
13 .50

-03.
92 .90
92 .20
92 .50

92 20

tS . 30

92 .4:0
9270

100 .30
92 .35
04 .50
97.
52 .75
97 .50
83.
93 .50
94.
38 70
92 .40
83 .50
87.
93 .20

9t .70
94 .80

94 .70
92 .80
89.
»6 .75
91.
95.
86 .05
86 .90
86 .70
92 .50
86 .
03 .80
98 .00
91 .35

80 60
80 .30
93 30
93 .50
93 .30

I ). Auasereuropäiachs.

I. . |Arg.i.O.-A.v .l887Pes 1 “
5. . . . . abgest. »
5. . » 1907 unk. 1912 »

» I90ftgb . ab1910»
«. . »Suss E -B. i. G. 90£ ^^ 3 . 10 j
|i/a » innere von 1888 .« 69 SO
>. . » äuss.G.-Anl.l$88 £ 09 .20
l»/zi » • , v. 1897./* 29 . j
u/rjChfleGold-Anl. v. 89 » —
9/2! » » » V. 06 » 34 . s
1. . lChtn. St.-An!. v. 1896 £ 100 .90
'» . » » v. 1896, [ 103 . |
M, » » v . ' 89S . 99 -50
i. . jdo. St.E. Tient.- Tuk. » ! 102 .30
i. . ICubaSt. -A. 04stf .i.G. j « 102 .10
>:/2'do.stt.i.G.-gb .abI919 > ICO.
• -lEgypt unificierte Fr. 101 . j
m » srivüwert * # i — i

Zf.
3. . Egypt. garantierte 9
Jt/aJapan. Anl. S. II

do. v. 1905S. 12—19 Jt
Mex. am. inn. IV Pes,

» cons . äuß. 99stf , £
» Gold v. 190-4stfr. Jt
» cons . inn.5000r Pes.
> » lAOr »

Tamaul.{25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 >. G. S
do. E.-B. in Gold ,£

In V,

97 !as

97.

90.
62 .50

99 .20
101 .25
100 .60

Provinzial - u . ComniunaS-
Zf. Obligationen. In «*l

4. .!Rheinpr. 20,21,31 -34.» 100 .70
33/4 do. 22 u. 23 » 96 .30
36/10 do. 30 » 94 .78
3-/2 do.10,12-16,10,24-27,20» 00 .70
31/1 da, Ausg. 19 uk.09 » 92 .20
Z-/2 do. » 2Suk.b.l916» 91.
3Vj do. » 18 » 88 .30
3. . dp. » 9, 11 u. 14 » 86.
4. •,Prkf. a. M. v. 06u. 14 » 102.
4. . do .l?07untlgb.b.l8. 101.
4. . do.tOüSunkdb.b.lÖ» 100 .80
3-/2 do.Lit. Nu .Q(abg,) » 96 .90
3-/2 do. Lit. R (abg.) » 93.
3-/2 do. » Sv . 1886 » 93 .20
Zl/2 da. » T » 1891 * S3 .L0
3-/2 do. » U »9.3,00» 93 .60
3-/2 do. » V » 1896 * 93 .20
3-/2 do. Wv . 98u .08 . SS.
3-/2 do. Str.-B. » 1844 » 94 .80
3-/2 do. v. 1W1 Abt. I » 03.
3-/2 do. » » A.11,III. 92 .80
3Va do. » 1906A. 1,11 » 92 .20
3Va do. » 1903 * 02 .60
3>/s do. v. Bockenheim » 98 .50
31/2:Berlin von 1886/92 » 92 .80
4. . Bingen v. 01 uk. b. 06»
4. , do. » 07 » » 12»
3-/2 do » 1893 »
3■/! do. v. 05 ukb. 1910 »
Z-/2 oo . » 1895 *
4. . Darmstadt v. 07 u. 14 *
4. . » v. 09 u. 16 »
3-/2 do. abg. v. 79 »
3-/2 do. v. 1888U. 1894 »
3Va do . conv.v. 91 L.H. » 91.
3-/2 do. » 1897 »
3Vr do. v. 02am.ab (V7*
3-/2 do. v. 05 »abl910»
4. Giessen v.1907u.1917 »
4. . do. 09 u. 1914 »
3'/i do . v. 1890 *
31/2 do. v. 1893 * 01 .403-/2 do. v.1896 kb.abOl»
3-/2 do. »»897 » > 02» 91 .40
Z-/2 do. • 03 uk. b. 08 » ©0 .60
3-/- do . » 05 uk.b. 1910 » 100 .20
4. . Hanau von 1909u. 20 * 100 .80
4. Heidelberg von 1901 * 100 xo4. . do. v.1907u.1913 » 100 .20
3-/r do. » 1894 » r*
JI/2 do. . 1993 .
3Vi! do. v.05uk.b,19U» so.
3-/2 Cassel (abs .) »
4. . Cüln von >900 » 100 .50
4. . 100 .50
4. . do. » 1903 uk. 09» 100 .60
3-/2 Limburg iabg.) » ico.
4. . Mainz v.99kb.ab 1904»
4. . dc>. v. 1900uk.b.l9 )0»
4. . do. R. 1907 uk. 1916 . 100 10
3-/2 do. (ahg.)>878 n. 83» 100.
Zl/2 do. » L.J. v. 1884»
3-/2 do. von 1886n. 83 »
3-/2 do. (abg.) L.M. v.91*
31/2: do . von 1894 »
3>/-! do . » 05 uk.b.1915»
4. . Mannh. v. 1901 uk.Q6 » 100 .10
4. . do. » 1906uk. 11 . IGO*
4. . do . » 190? uk. 12 »
4. , do . 1998 u. >913.
3-/2 do. » 1883»
3-/2 do. » 1895»
3-/2 do. v. 1898k. 03»
3-/2 do. « 1904/05 » 90 20
4% Offenb ach von 1877 »
41/2I do . . 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 »
T/! do. v. 1891 92abg. »
3-/2 do. von 1898 *
31/2’do. V. 1902 u. 1908 *
3-/2 do. v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgartv.1S95k.a.05•
4. . do. » 1906u. 13» 100 .20
3-/2 do. » 1902u. 03. 80 .20
3V2 do. » 1904u. 12 * 90 .20
4. . Trier v. 1901 uk. b. 06»
3-/2 do. . 1899 .
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .30
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » xoo.
4. . do . v. 1903S. IVu .12» ioo io
4. . do 1908, S. I.r. 1937» 103 .20
4. . do . 1908,S.II.u. 1910. 99 .80
3)/! do. (abg .) » 95,50
3-/2 do. v. 1837,96,98,02 » 96 .10
3-/2 do. v. 1903S. I, II . 91 .30
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do. 1908 u. 1913 .
4. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do. > 1837/89 .
3-/2 do. » 1896k.1901»
3>/! do. » 1903k.1914»
3-/2 do. . 1905u. 1910» —

3-/2 Amsterdam h. fl. —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) A 93 .50
4-/2 do. » 1895 4050r » SS.
4-/2 do. > 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kcpenhg . v. 01 u. 11» SS.
3-/2 do, von 1886 » 90 .10
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
38|io Neapel st. gar. Lire 100 .80
4,. Stockholm v. 1880 A 97 .70
5. . Wien Com. (Gold) » 103 .75
5. . do. » (Rap.) ö . fl.
4. . do . v. 1898 u. 03 Kr. 95.
4. . do . Invest. An!. A
3-/2 Zürich von 1889 Er. 93 .40
6. . St. Buen.-Air. 1892 Pe. 104.
5. . do. 1909 i. G. (409) M 100 90
4-/2,do, v. 88 i. O. S -

Div. Voühez . Bank A
Vorl■Ltzt. ln %
Ji/i
5s/t
3-.

4. .
8»s.

13. .
7‘/>
6. .
S>/2
9. .
6‘/|
6. .
6. .
6 ' /2
61/2

12Va
8Va
6. . -

6i/z
61/2
3. .

iT.
S«5
13. .
61/2
6. .
81/2
9. .
61/a
6. .
6.
6' /a
63/2

123/2

5‘/»l

A. Eisass. Bankges
Badische Bank R
B. f. ind. U.S. A-D. .Ä
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. *
» Handelsbanks .fi
» Hyp. u.Wechs. »

Barmer Bank V. *
Berg-u, Metall-Bk.
Berg.-Mark. Bank *
Berl. Handelsg . »

* Hyp,*B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comsn. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk, s.fL

do. M. 1060 .F
Deutsche B. S. 1-X >

» Asiat. B.Tael-
* Eff. U. W. m

127.
131.
199 .10

69.
123.
158.
288 .25
127.
125 .50
160 .70
170 .75
165 .50
3 10 .
119.
127.

284 .G5
1 46.
120 .

Vor!
7. . j
9. .
6. .
9»/2
81/2
8. ,!
9. .
Yl/2
8.
8. .

r.
6Vai

11 ..
5 1̂4,
61/2

10 ..
5. .
9. .
8. .
&/<
5«3
7. .
9. .
7. .
7V*
6. .
8. .
SVa
71/2
7. . !

5. J
7. .

I. Ltzt.
7*.•]Deutsch. Hyp .-B.Thl.9. . » Überseebank »
6. . » Ver.-Bauk M

10. -IDiskonto-Ges. »
8i/*iDresdener Bank »

Eisenbahn-R.-Bk. »
Frankfurter Bank •

do. H.-Bk. »
do , Hyp.C.-V. »

GothaerO.-C.-B.Thl.
Mitteid.Bdkr., Gr. Ji

do. Cr.-Bank »
Natibk. f. Dtschl. »
Nürnb.Veieinsbk . »
Oest.-Ungar. Bk. Kr.
Oest. Länderb. »
do. Cred.-A. 5. fl.

Pfalz. Bank Ji
do. Hypot .-Bk, »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B, Ji

Reichsbank »
Rhein. Credit.-f5. >
do. Hypoi .-Bk. ».-Westf. Disc.-O.»

812
9 .
91/a
8. .
9. .
51/1
6V2
7. .

11».
6«
7 . .

10 ..
51/2
9. .
8. »
6. .
6"
7. .
9. .
7^-
7«/2
6. .
8

?i/2
7

6. .
7.

In o/o Vorl. Ltzt. In »/«.
147 .80 10. . 11. . Deutsch.Laxem». _ .
172 .40 8. . 8. . Eschweiler Bergw. > 183,50
137 80 3. . 3. . Fricdriehsb. Brgb. » 144 . 25
188 .75 9. . so. . Gelsenkirchen » » 204 .13
158 .50 8. . 7. . Harpener Bergb. » 185.
176 . 50 8. . 81/2 Hibernia Bergw. * 261.
301 .20 10. . y. . Kaliw. Aschers!. » 180.
213 .50 10. . 10. . do. Westereg . » 210 .50
185 .50 4-/2 4-/2 do. do. R.-A. » 131.
175. Massener Bergbau * 135 .50
116 .25 0. . 0. . Oberschi. Ejs.-ln . » 88.
122 .40 Y. . 15. . Phönix Bergbau » 253 .10
127. 12. . 12. . Riebeck. Montan » 198 .50
236 .50 4. . 4. . V.Kön.-u.L.-H Thlr. 176 .50
140. 18. . 19. . Östr. Alp. M. ö. fl 175.

Rh. - - -
Schaaffh. Bankver. »
Südd, Bk., Maimh. »
do. Bode»kr.-B. •

Schwarzb. rfyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
do. Notcnb. $. Ji
do . Vereinsbk. fl.

207.
105 .70
195 .50
164.
124.
143 .40

1139 .10
19 &.
118 .50
138 .50
199 .75
176 .20
115 .75
139.

|I50.
119 9̂0
150 .80

Div  Nicht voübezahlte
Vnri.Ltzi. Bank -Aktien . in »/»
9.. 9. .IBanque Ottomane Fr. 134.

Aktien u . Obligat . Deutscher
. Kclonial -Ges . ,Vcrl.l .tzt. In “/«

11 ..

5. .

10. . lOtaviminen Fr. 141.
— Ostafr. Eisenb.-Ges.

1 (Berl ) Ant. gar. M —
7'/* Southwest Afr.C. » X80

Aktien industrieller Unter*
Divid. fsehnmngen.

Voll . Ltzt, Ist
12.» 14. • A!um.Neuh .(50l>/o)Er.I —
10.. 10. . Ascbffbg.Buntpap.»̂ 192 .508. » 8. . » Masch.-Pap. » 136 .50
WA  I2 ö3 Bad. Zckf. Wagh. fl. 109 .50
5. . 3. » BangSüdd.I.öOü/pE, A  84 .20

15.. 15. . BSeist.Faber Nbg. » 285.
Y. - Brauerei Binding » 201,

3. . y. » » Duisburger » 220.
6. . 6. . * Eichbaum » 132.

12. *12 » Eiche, Kid » 3 91 .50
7. . 7 . . »HenningerFrkf.» 139.
7. . 7. . » » Pr..Akt » 138 .50
9. . 9». »HerkuicsCa5»el» 172.
1. »
6. »
3.®
9. ♦

3.
6.
0.
y. .
8c

9. » 9. .
5.
6.
6. »
0. .
0-
5. »

lü . »
2. .

14. .
0 ‘/2
4. .
6. .

10 .»
8. .
0 . .
8. .
6»/a

24. .
0. .

33. .
12..
14..
27. .
0. .

20 ..
7 . .

32. .
10 ..

5*.
6. .
0.
0. .
0».
5. .

IQ. »
3.

14
6i/a
3.
8.
8.
5.
S,
8.
7 >/2

24*.
0.

36.
12..
14.
27.
0.

20.
12.
32.
11. »

10. . 10 ..
12-/2 15.
9V2jio.

13. .
18. .
4. .
6. .
7. .

10 ..
6. .

12. .
6. .
7. .
8. .

14.
12.
4.
5.
7.

10.
7. .

12.
6'/r
7‘/a
9>

10.. 11.
10. . 10.
9.. 9.
7. . 17.
0. . 0.
9. . 10.
8. . 1 0,

12. . N - .
7>/2| 7-/2

10. . 10,
25. . 30. .
4. . 5*/a
12. . 12.
23. . 28.
7. . 7.
5. . 7Va

14. * 16. .
14 . 10. .
121/2 1/1/2
24. . 24,
3. . 4. .

12. . 12 .
25. . 16.
0. . - 4.

10. . II.
8. . 81/2
2Va 3. .

10. . 10. .
8. . 8. .

10. » 10. .
11. .

! 7**7»/?
14,.

71/2 71/2
8. . 8. .
4. . 6. .

12. . 12. .
13, . 13. .

0. .
7. .
7, .

15,

» Hcstbr. Nicol.
» Kernpff »
» l öwettbr. Sin, »
» Mainzer A B. »
» Mannh. Act. »
» Nürnberg »
»^arkbrauereien»
» Retterin,ayer »
» Rhein.(M.) Vz. »
» Stamiu-A. »
» Schöfferhof »
• Sonne, Spe/er. »
» Stern, Oberrad»
» Storch, Speier »
» Tücher »
» Union (Trier) »
» Werger »
» Worms,Oertge»

öron/.ef. Schlenk »
Cem. Heidelb . »

» F. Karlst. »
» Lothr. Metz »

Cham. u.Th.-W.A. »
Cheni.A.-C Guano»

» Bad A. u.Sodaf. *
» Blei.Sslb.Braub. »
* D.Gold-,S1.-Sch.»
» Fabr. Goldbg . »

Griesh. El.

126.
67 .80

202 .50

183.
! 96 .20
126.

103.
90.

208.
70.

258.
112 .50
| 73.
135 .50
186.
131.
128.
152 80
118.
509.
136 .40
816.
222 .
208 .7 5

» Farbw. Höchst » 544 .75
» » Mühlheim » j 80 .75
» Fabr.,V.Mannh.» ! —
» WeiSer-ter-Meer* 226.
, Werke Albert » 491.
» Ho’zverkohlgs. » 289 .50
» Ult.-Fabr Ver. . 226.

El. Accum. Berlin » 290 .50
, Deut. Uebersee -» 178 .50
*Ges .Aüg.Berl. . 274 .50
» Bergm.-Werks » 235.
»W.Homb.v.d. H. * —
» Lihmeyer » 123 .30
» Lieht u. Kraft » jl42.
» Lief .-Ges.,Berl. » 193.
» Scliuckert » 166.
* Siem.u. Hals. » 250.
» Siemens, Betr. » 138 .75
. Tel.-G. Dtsch.A. » 1134 .50

Feinmechanik (J.) > 154 .20
Filzfabrik Fulda » 187 .50
Gasges .Frankfurt » 229*
Gummif.Berl.-Frkf » | —
Heddernh. Kupf. » 121 . 50
Gelsk. Gußst. * 79 .50
Kalk Rh. Westf. » |l83.
Kuustseidef., Frkf. » 101,20
Lederf. N. Sp.

» Rothe, Kreuzn. »
Ludv/igsh. W.-M.

192.
109 .20
166.

Masch. A., Kleyer » 4ö5.
» Armat. Hilpert » 94 .80
» Badenia, Wh. » 206.
» Bielefeld D., » 518 50
» Faberu . Schl. » jl45,
» Gastn. Deutz » 138.
» Gritzn,, Dur!. » 281.
» Karlsruher » | —
» Mantiesm.-R. » 209,50
» Moenus » 374 .50

Mot. Oberurs. » 131.
258 .20
270 .50
115.
204.
173,

96 .60
227 .50
140.
161 .50

»Schn.Frankenth.
» Witten. St.

Mehl- u. Br. Haus.
MetallGeb.BiugjN.
Ölfab. Ver. D.
Prz. Stg. Wessel
Pressh .,Spirit, abg.
Pulvert.. Pf., SU.
Schulif. Vr. Frank.
Schuhst. V. Fulda » |x5ö .50
do. Fraukf.,Herz » 117 . 50
SeiHnd. (Wodf) » 1137,60
ülasind . Siemens » | __
pinn. Tric., Bes. » ig»

» Westd . Jute » 129 ,
0 . Verlags-Aust. » jia &SO-
Waggon Fuchs » 174 .
/.ellst.-Fabr.Waldh.* ,261 .75

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. In Jf
— - 1Gew. Rossleben A 143,

Aktien v . Transport -Anstalt
Divid. al Deutsch,.

Vorl. Ltzt. In
8.. 81/2'Lflbeck-Bfiche.il A  186 . _
6.. 7. . Allg. D. Kleinb. » 3.36 .70
3. . 8.. do. Lok.-u.Str.-B.» 182 .50
8>/t 8-/2 Berliner gr. Str.-B. * 200 .50
4i/i 4-/2 »ass. gr. Str.-B. »6-/2 6'/! Danzig El. Str.-B. - 134 .20
5'/! 6.. D. Eis.-Betr.-Ges. » 112 .50
4*/4 6.. Reliant.E.-B.-Akt. - 130 .50
5-/2 » . . Siidd. Eisenb.-Ges. * 321 .25
6.. 8. . rlamb.-Am. Pack. * 133 .40
o>. 3. . Nordd. Lloyd » 96 .30

b) Aueländlachff.
». . V. Ar. II. Cs. P. 6 . fl 114 .60
8. . 5. . do . St.-A. »

I?»l!I7-3/21 Buschtehr. Lit. A. »
103/4 lO'/s do. Lit. B. »
!>>)-» l --jraCzakath-Agram » 20 .25

5. . do. Pr.-A.(i.G.) »
S. . 5. . Fünfkirchen-Barcs» 159 .75
63/5 64/s Öst.-Ung . St.-B. Fr. 23 .75
0.. 0.. do. Sb. (Lorab.) » 22 .75
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.fl.
5. . 5. . do. St. Âct. »
0. . -/< RüftbÖd.-Ebcnfuri» 3670
5. . 5. , Stuhlw. R. Grz. »
7. . 63/5 Gotthardbahn Fr.
5. . 6-/2 Orient-E.-B.-Betr -O 154 .80
6.. 6. . Baitim. u. Ohio Doll 104 .50
6. . 6.. Peimsylv . R. R. » 124 .90
6.. 5. . Anatoi. Eis.-B. J; 158.
4Vs 5-/s Prince Henri fr 150 .60

io . . 10.. Grazer Tramwav öf) 192.

Pr .-Obligat v . Transp .-Anst
Zf. . ) Oeutac .be. In «/-,

3. Allg. D. Kleinb. abg. JI
4. . A!!v.Loc.-u.Str.-B.v.98 - 101 .20
4-/2 ßad. A.-G. f. Schiff. » 100 .50
4. . Casselei Strassenbahn » SO 30
4>/2 D . E.-B.-Betr .-G . S. 11 - lSo .30
4. . D Eisenb.-O. Serie I » 95 .30
4V*| do (Ff.! S. 11u. IV » 102 .40
4. J do . Serie I u. ül »
4i/2 Nordd . Lloyd uk . b . 06 » loo .s«
4-/2 da. 08 uk. 1913 » 100 SS
4. . do . v. 02 » » 07 »
3'/2|Südd . Eisenbahn » ss .so

b) AualÄmtlacha«

Div Bergwerks -Aktien.
Vorl.'Uzt . ln
12. .I12. . 1Boch. Bb. u. G. y (!233 .SO
5. . 5Vj! Buderu» Eisenw » 115 .50

i  öe . ll ! . . iCouc . Bergb . G. tl3iO a i

4. . "Böhm. Kord stf. i . O. Ji
4. . do. Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do . do . » in ö,
4. . do. do. von 1«'45 Kt
4. . Donau-Dampf.82stf.Ö. .Ä
4. . do . do . 85 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfi . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö. fl,
5. . Fnnfkiroh .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. 6 . 90 stf. i. 8. ,
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 89 » i. G. Ji
4. . do . v. 91 » i. G. »
4. . Lemb .Czni .J . stpfi .S.ö. fJ.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . „do. Schles . Centr. *
4. . (Öst . Lokb , stf. i. G. Ji
4, . do . do . stfr . i. G. »
5. . do . Nwb . sk. i. G. v. 74 »
zi /2 do . do. conv . v. 74 *
31/2 do . do . v. 1903 Lit. C. »
5. . do . Lit. A. stf. i. 3. ö. fl.
31/2 do . couv . L. A.  Kr,
31/2 do . do. V. 1903L. A. »
5. . do . do , L.B. stfr .S.ö. tk.
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/2 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Ji
4. . do . do . »
2»/io do . do . Er.
26/io do . E. v. 1871 i. O. »
5. . do . Stsb .73/74sf.i.G . A
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl.
4. . do . Stsb . v.S3stf . i.G . M
3. . do. I.-VIU. Em.stf.O. Fr
3. . do. IX. Em. stf. i. G» *
3. . do. v. 1885 stf, i. G. »
3. . do . (Eg. N.) stf. i . G. »
3. . do. v. 1895 stf. i. G. Jf>
4. . Pilsen-Pi iesen sf. i.S.ö . fl.
3. . Prag-Duxl896stfr. i. G. »
3. - R. Öd. Eb. stf. i. G. »
3. . do. v. 91 stf. L Q,  »
3. . do. v. 97 stf. i. ö . »
4. Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb. stf. i. S. >
4. . do. Salzkg. stf. i. G. A
5. . Ung .-Gal. stf. i . S. ö . fl.
4. . Vorarlb erg stf. i. 3. *
2</io Ital. stg . Ĵ .B. S.Ä-S. Xe
4. . | do . Mittelm. stf. i.O. »
2ViöLivorno Lit.C,D 11. D/2 »
4. . Sardin.Sec. stf. g . Iu.II Le
4. . Sicilian. v. 89 stk. i. G. »
2Vi«Süd.-Ital. S. A.-H. . »
4. . Toscanische Central »
5. . jWestsizilian. v. 79 Fr.
5. . | do . v. 1880 Le
3>/2 Gotihardbahn Fr,
3!/2 Jura -Simplon v. 94 gar . »4. . Schweiz-Centr. v. 1880»
4V2 Ivvang.-Dombr , stf . g . A
4,Kursk .-Kiew.stfr.gar *
4. . do. Chark. 89 « » »
4. . |Mosk.-Jar.-A .97 stf. g. »
41/2 Mosk . Kasan E.-B. 1909 »
4. J do. uk. 1915 stfr. G. »
4. .1 do. Wind. Rb.v. 97 *>
4. . do. do . v. 93 stfr. »
4-/2 do . Wor . abl910sifr . »

do. do . Serie 11
do. do. v. 95 stf. g.

Gr. Russ. E.-B.-G sfr.
Russ. SdOrfV. 97stfig.
do . Südwest stfr. g.

Ryäsan-Uralsk stf. g.
do . do . v. 97 stfr.

Warsch.-Wien stfr.gar. -
do . do. S IX stfr.
4o . 8. X uk. 19U i

07 .80

95 .00
92 .20

93
94 .70

03 .60

82 .80

87 .20
83.

103 .80
85.
85 .10
83 .40
85.
85»

103.
81 .80
85.

X00 .20

58 .60
53 .50

97 .50
97 .60
81 .60
79 IO
78 .60
80 .00
76 .60

77 .30
78 .90
76.

04 .20
97 .60

lOvs.70

Zf.
4. . iWarsch.-W.S. XIuk. 11A
4. . Wiadikawkasstfr. g. »
4 .1 do . v. l89 3uk. 09 »
5. .IÄnätolisch'e L Ö'. "' »
4V2|Port. E.-B. v. 891. Rg. »
r, .ISaloniki-Monastir *

ITehuantepecrckz. 1914*

In c/o.

100 .40

SS 80

68 .
100 .80

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken*

Zt  In o/a.
3-/2
3-/2
4. .
3-/r
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3»/2
4. .
3-/r
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
3»/|
4.
4.
4.
4.
4.
33/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
3-/r
3-/2
3-/2
3-/2
4 .

4. .
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
Z-/4
3-/2
Z-/2
4.
4. .
4. .
4. .
3-/2
3»'2
4.
i.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
4. .
4. .
3" r
4. .
3-/2
4-/2
4

1°
4
4.
4.
4.
33/4
3*/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3
3-/2
3-/2
3- 2̂
4. .
4.
3-/2
3-/2
3-/2

do.
do.
do.
do.

Allg. R.-A., Stuffg.
Bay.Ver-B. München

do. H.-B. 5.6uk.l912 »
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. *
do do. (unvcrl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) »
do. Bd.-C. A..Wzbg. *
do. do. S. 9u . 10 »

do. S. 11,12,14 »
do. 8. 22, 23 »
do.S.l , 3-6,20, 21 »
do. kab. ab 07 »

Nürnb.V -B.,3 .13.20.21 *
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 »
do. . . . . . .

Berl. Hypb. abg. 80<>/o »
» do. » 80% »

D Gr,-Cr. Gotha S. 6 »
do. Ser. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.i9l3 »
do . 8.12,12a » 1914 »
do. % 13 unk. 1915 »
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 » 1919 »
do. Ser. 3 u. 4 »
do. » 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. » ti , » 1913»

D. Hyp.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14, uk. b. 1914»

S.15u. l6,uk . l7»

A  jlOO .̂ O» i 93 .30
» 100 .10
» XSL.SO
» 100 .20

100 . 10
92 .63
91 .30
94 .25
94 .25
94 .85
94 .25
87.
87

100 .20
100

do.
do
do
do.
do.

S.18u.l9utlgb .l9 j
S. 20U. 21 uk. 20 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.

13u. 13a uk. 13
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hyp. B. Ser. 14 *
do. do. S. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. J6u. i7 »
do. 8. 18 kdb. 05 »
do. Ser. 12,13 »
do. S.l5,kb,190ö »
do. Ser. 19 »

do. K -Ob. S. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr,-V. S. 15-19

21-27. 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43uk. 1913»

do. S. 46, kdb 08»
do. S. 47uk.l915 »
rlo. 8. 48 uk.1917»
do. S. 49uk.l919 »
do. 8. 59 uk. 1920»
do. S. 44 uk.1913»
do. S 28-30 u. 32 »
do. S. 45, tilgb. »

do
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do . . , -

Hambg. H. B,S. 141-400 »
do. 8 . 401 470 . 1913 »
do. 471 540 > 1916 *
do. 541-610 uk. 1918 »
do. S. 1-190, 301-10*
do . 31l -35Üuk.l913 »

Mein. Hvp.-B. 8. 2,6u .7 »
do. do. S. 8 uk. 1911»
do. do. 8. 9 » 1914 »
do. do. 8. 11» 1916 »
do. do. S. 12 » 1917 »
do. do. S. 13» 1918 »
(io. do. S. 14 » 1<(19 •
do. do. kb. ab 05u 07 »
do. 8er. 10 »

M. B.-C.-Hyp, (Ör.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp B. uk. 1917 »
do. do. *
r.B -Cr.-Act.-B. Ser. 4 »

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do
do.

do. S. 17u 18 ab 10*
do. S. 21 uk 1913 »
do. $. 22 uk. 1915 »
do. S. 4uk. 1916 »
do. S.25uk. 1918 *
do. S. 26 » 1919 »
do. 8 2? » 1920 »
do. 8. 20 » 1913 »
do. 8 . 23 » 1915 »
do. 8 . 3. 7. 8. 9 »

Pr.Centr.-B -C.-B. v.90 »
do. do. v. J899u. «1 »
do. do. v. 1903 uk. 12 *
do. do. v. 1906 * 16 »
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1909 » 19 »
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 1886 »
do. do. v. 1889 »
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896kb. 06 »
do, do. v. 1904 uk.13 »
do . do. Com. *1kd.10 »
do do. do. 08uk. 17»
do. do. do. v, 1887 »
do. do. do . 96 uk. 96 »
do. do. do. 06 » 16 *

32/iodo. Hyp.-Act Bank
28/i0do. *

72 .50
X00 .75

74 .00

100 .40
74 .59

X15 .X0

91 .80

100 .6091 .30
90 .50
SQ. /O
tzL-.SO

90 .50
90 .50
98 .50
©8 .00
00 .50
50 .50
90 .10so. 0
91.  .
90i70

88 .40

y p ^do. do.
4-/r do. do. Sr. 125Jauf4. do . do. (8OO/0
3-/2 do do. -abg.
4 do do. v.04uh . l3 »
4. . do. do . v 05 » 14 »
4. do. do v. 07 uk 17 *
4. . do. do. v 09 uk 19 .
4. . do . Kornv. 08 uk . 18 »
4. do. do. v. 09 uk. 19 *
4. . dp.Hyp -V -G.lAnt.Ctf) »
3-/2 do do do. . , . »
4. do . Pfbr Bk.E. 18u. 19 »

do do. E. 22uk. b. 12 *
do. E. 25 * » 14»
do E. 27 » » 15 .
do E. 28 » » 17 .
do. E. 29 » » 19.

do. do. F.. 3GU.31* » 20»
33/4 do. do. E. 23 » » 12»
ZV»do. do . E. 26 » » 14»
3-/2 do. do. E. I7u. 18Udb. »
3''2 do . do. E. 24 uk. b. 12»
2'/> do . Klcinb.E. Ikb ab04 »
3-/2 do. Kom. S 3uk. b. 12 »
4. . do . Land sch.Central

do
do
do.
do.

Rhein. Hyp.-B.kb.ab02 »
do. uk. b. 1907 »

1912 »
1917 »
1919 »

do.
do.
dp.
do.
do. 1914

91 60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
SS 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 30
90 .30
99.
99 .40
90 .60

100 .
100

93.
90.
99 .60

100 .30
100 .80

9 $ 80
99 .80
91 .40
91 .50
91 50
92 .50
99 .80
99 .40
99 .80
09 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .60
99,
99 .50

100 .
10050

90750
99.
99.
99.
99 .30
99 40
09 .50
89 .80
SO.
91.
99 .25

100 .50

lOoisö
91

114 .30
08 .90
99.
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
SS 70
99 .70

100 .30
100 .30

90 .20
90 .20
89 80
90 40
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
99.
99 .30
99 .45
99 .70
99 .90

lOO. O
100 .50

93 . 10
92 .50
90.
91 .10
94 .80
90 .60

103.
99 .30
99 .00
99 .70
99 . O

100 .30
89 .80
01 .

Zt. In »/,
«. . Rh.-We»tf.B.-C.S. 3 S Jt 99.
4. . do. S. 7u . a 8 u. 8a » 99.
«. . do. »Sn . 79a»k. 12» 99 .3(
4. . do. » 10 uk. 1915 » 99 46
4. . do. » 11 » 1918 » 100 .Sg
4 . do. , 12 » 1920 »
ZV- do. » 2 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd. B-C. 31/32,34, 43 » 109.
ZV- do. bis in kl. S. 52 » 01 .50
4. . w . B.-c . H.. cöins . 7 »
4. . do. do . S. 8 » 99 .7a
3-/2 do. do. S. 4 » SO.SO
3-,- do. do. S. 9 » 91 .70
4. . Wfirtt. H.-B. Ein. b.92 » 99 .60
3t/a do. do. » 93 .30

Staatlich od. provinzial-gatant.
4. .|Ld. Hess .-H.-B. S. 12-13 100 70

16, uk. 1913 M 100 .90
4. .Ido. S.14-15U 17uk. 1914» 100 .90
4. .Ido S 18-20 uk. 1916 . 101 .40
31/2 do . Serie 1,2 6-8

do.
do.
do.
do.
do.
do
do

3—5, verl. »
»9 —11 uk. 1915 .

Com. Ser. 5—6 »
do. Serie 7- 9 »
<io. » 10—12 »
do »1 —3 »

Ser.4vcrl . uk. 1915 »
L.-K(Cass.) S 22uk.l914»
do. . S.2J . 1916»
do. » S. 21 » 1917»

Nass .L,-B. L.V.u.W. 15»
do. do, Lit. U *
do. do. Lit. I »
do. do. F, 0,11,K , L »
do. do M, N, P, Q »
do. do. Lit. R, S, »
do. do. Lit. T »
do. do. Lit. O. »

91 .10
90 .90
91.

100 .70
100 .90
101 .40

»1 80
91 .30

101 .30
101 .90

94 .50
101 .60

SS.
94 SO
94 .50
94 SO
94 30
»4 SO
89

z Arnerik .Eisenb.-Bonda.
4. . Centr.;Pacif. I Ref. M 97 .10
31/2! do . » 91 .20
5. . Chic. Milw. St. P., D . P. 100 .30
4' . do, do . do . 89 .50
4’ . North. Pac. Prior Lien lOO.
3*. do. do. Oen. Lien —
5*. SanFr. u. Nrth. P. IM . 101 .10
«• ■South. Pac. 8. B. 1 M, 95 .80

Diverse Obligationen*
Zf.

4. .
4. .
4. .
4. .
4.
4.
4-/2
4-/2
4-/2
4. .
4. .
5. .
4. .
4. .
4-/r
4-/2
4-/2
4-/2
4-/2
4.
4.
5.
4.
3.1/2
4-/2
4. .
4-/2
4-/2
4. .
5. .
4-/2
4. .
4. .
4'/2
4. .
4-/2
4-/2
P/2 1

Aschaffb.Buntp.Hyp .»Ä
Bank für inciu&tr. U. »
Brauerei Binding H. »

do. Frkf. Essigh. »
do. Nicolay Han. »
do. Mainzer Br. »
do. Rhein. (Alteb.) »
do. do. (Mainz) »
do. Storch Speyer »
do. Werger »
do. Oertge Worms»

BrüxerKohTeubgb»H.»
Buderus Eisenwerk »
Cementw. Heidelbg . »
Bad. Anil.- u. Sodaf. »
Blei- u. Sttb. H., Brb. »
Fabr. Griesheim El. »
Farbwerke Höchst »
Chein. Iijd. Mannh. »
do. Kalie &Co. H. »

Concord. Bergb., H. »
Dortmunder Union »
Esb.-B. Frankfa. M. »

do. do. »
Eisenb.-Renten-Bk. »

do. do. »
El. Accumulat., Boese»
do. Allg . Ges., S. 4 »

do. Serie I-IV »
El.Dtsch. Ueberseeg . »
do. Ges. Lahmeyer »
do. do. do« »

FrankfurterHofHypt. »
Gelsenkitch .Gusstahl »
HarpenerBergb.-Hyp.»
Hotel Nassau, Wiesb.»
Seiliudust. Wolff Hyp.»
7 eilst.Wald1hot Mannh.

I» «/ff
©8 .50
98.

101 .
82 .50
91.

102 .50
98 .30
75.

100 .60
95
93.

104.
99 .50

102 .80
102 .
IOI 25
104 80
101 .50
100 .20

97 .50

99 .60

103 .30
98 .30

104 .58
101 20

97 .50
98.

98.
102 .30
104.
102 .80

Zf. Verzins). Lose. in«.
174 .58t, . Badische Prämien Thlr.

3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. —
5. . Donau-Regulierung ö . fl. 154 .25
3-/2 Goth. Pr.-Pfdbr. 1. Thlr. 117 .50
Z-/r do. do. II. » 118 .10
3. . Hamburger von 1866 » -
3. . Holl . Kom. v. 1871 h.fl. 106 .50
3-/r Köln-Mindener Thlr. 135 .10
3% Lübecker von 1863 » —
2-/2 Lütticher von 1853 Er. —
3. . Madrider, abgest. » 78 .20
4. JMeining. Pr.-Pfdbr.Thlr 136 .10
4. .jOesterreich. v. 1860 ö. fl 179 .30
3. . Oldenburger Thlr, 123 10
5. .jRuss. v. 1864a. Kr. Rbl. i 420.
5. . do. v. 1866a. Kr. » 300.
■?i/2'StnhlwHssh.-R.-Or. öfl . 1 113 .75

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. In Mfc
- Augsburger fl. 7 i 33 .60
- Brauusciiweiger Thlr. 20 208 .20

—iFinländisch. Thir. 10 390
—Mailänder Le 45 155.
—iMcininger s. fl. 7 39 .80
—Oesterr. v. 1864 ö. fl. 100 540.
— «io . Cr. v. 58 ö. fl. 100 —
— Fappenhehn öräfl .s. fl. 7 68 26
— Salm-Reiff.O. ö.fl. 40 CM. —
— Türkische Fr. 400 175 .60
— Ung . Staat!), ö. fl. 100 389.
—Venetianer Le 30 46 .90

Geldsorten.
Eng! Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St, »
do. Kr. 20 St. »

Oold-Doüars p. Doll.
Neue Russ,Irap. p-St.
Qold al marco p. Ko.
Gau?. f. Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll. 5 - 1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Do».

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Fr?. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fi.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100 Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (l u.3R.lp. 100R.

Schwei?. N. r». lOOFr.

Brief. I
20 46
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
75 .50

80 .70
20 .46
SO.SO

Oeld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

73 .50

4 .19 V!

4 .101/!
50 .50
20 .44
80 .75

169,40 139 .30
80 .75 80 .65
85 .25 , 85 .15

80 .95 80 .35
* Kapital und Zinsen in Oold.

Reichsbank-Diskont 4V,. WöChSßJ« In Mark.
Amsterdam . t.
Antw. Brüssel Fr. IW
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T.S,)D.10Ol

161.30 4 0/o 4'arte . • . Ei*. 100 31.
80.90 5,0/9 Schweiz , , , Fr. lpO
SO. ,5 5-/2 Ö/o St. Petersb. S.-R. IOÖ
20.46 4-/7 0/0 Triest . . Kr. 100

4'/20/o Wien . . Kr. 100 85.05
1 - — do. . , Kr. m«St> —

4 «6>
4i'2°/>
I 0/0
5%



Eismaschinen , Alexanderwerk und am
System . . . 7.50, f

Frucht-Saftpresse », Marke Aal . .

Selten preiswerte
GslegenheiLspssten in Glast

Bierbecher , glatt . Dtzd. 95, 85, 75, ©5 Pf
Bierbccher mit Goldrand. . . Dtzd. AZ Pf
Bierbecher mit Goldrand und Muster

Stück 13 Pf
Bicrbecher , in den neuesten SandblaZmustern,

Stücku® Pf
Bicrbecher , glattStück 12  Pf
Biktoriabecher , geschl. Stück2 © Pf
Viktoriabecher mit Goldrand und geschl.

Stück 22 Pf

Lin großer Posten gristerkämme!
Gelegeuhcitskänfo!

Stück1©, AI , 8 ©, 4 » und©3 Pf.
Zum AuLsuchen! Zum Ausstichen!
Staubkämme 5, 10, 15, 25 Pf.

Zum Aussuchen!

Buttermaschinen , stets frische, gute
Butter.

Fleischhackmaschmcn . . . . 3 .75, 2 .35
do. m. versch. Messern4.75, 3 .K©

Reibemaschiuen . . . . 2 .35, 1.75, 1.1©
Palme mit Kübel , 5 Blätter . .
Palme mit Kübel , extra groß, 7Blätt.

Kohleubiigeleiseu . . . . von 2 .1© an.

Lohleubögeleisen„Helvetia",
bedeutend verbessertes System,

poliert ! vernickelt!
Wesentliche Vorzüge gegenüber den früheren Eisen!

Bohneuschueidemasch ., emaill., beste Stahlmesser,
5 6 7 Messer

Weingläser , in vielen neuen Mustern,
2

Römer , diverse Fassons. . . . .Pctrolkochcr , geruchlos brennend, Marke Haller,
von ©5 Pf. an.

Petro ikocher, 4 Flammen, 2 Koch!.,
herabgesetzte Preise . . . sonst: 5.75  6 .75

Pokale , Römerform, hübsch bemalt
Gaseiseu , vernickelt.
SpiriLuseiscn , vernickrlt

Milchbecher , weiß, dekoriert. . . . 12 Pf.
Milchbecher , Goldrand und dekoriert. 18 Pf.
Wassergläser . 10, 8, F Pf.
Sturzflascheu mit Glas . . 45, 35, 25 Pf.
Blumenvase », hübsch bemalt, in gefall. Mustern

20 30 40 cm hoch
20 "~ 35 “ 5 © Pf.

Gaskocher, System Haller,
Nenhcit ? bestehend aus: Neuheit!
2 vern. Eisen, 1 Spiritusheizkörper, 1 vcrn.

Untersatz . . . . . . . kompl. 3 .O©Spirituskocher . 50, 35 Pf.
Spiritnskocher „Caroly " . . . . . 1 .25
Spirituskocher , System Barthel. 8.25, 6 .5© Toilettcngarnitur , 5teilig, Kristall-Pressung

Mk. i .©5 Bügelbrett , gepolst.
Aermelbrett , gepolst.

Einkochtöpfe
in Emaille, Messing, Aluminium.

Emkochapparate,
nur erprobte, bew. Systeme . 12.50, 10.;

Feldstiihle Triumphstühle
Einmachgläser , mit und ohne Verschluß, zu den

bekannt billigen Preisen.
Steiutöpfe .von 5 Pf. an.
Irdenes Geschirr aller Art wieder eingetroffen.

Lin Waggon echt Porzellan soeben eingetroffen, darunter große Selegenheikposte«

Mobiliar -Bersteigernng.
Wegen Wegzugs «ach dem Ausland « versteigere ich zufolge Auftrags

am Montag , d«„ 14, August er., vormittags 97- Uhr beginnend, in
der Wohnung

6 Gödenstratze6, 2. Etage,
iolgende gnteehaltene Mobiliar-Gegenstände» als:

Schlafzimmer -Einrichtung , hell Nnftbaum , best, aus:
2 Betten, Spiegelschrank, Waschtoilette. 2 Nachttische, Handtuchstänürr
und 2 «tiihlc, 3 Rull ».»Berten mit Haarmatrahen , 2 eiserne
Betten, Waschkommode», Nachttische, zweitür. Kleidcrschrank, Diwan mit
Moketbeziig, Taschensosa, Ottomane, Nuhb.- und Mahag.-Schreibiische,
Kommoden, Steg-, Nipp- und andere Tische, Rohr- und Polsterstühle,
Vane-lbrcrl, Singer-Nähmaschine, Spieg' l, Oelgemälde» all « Kupfer¬
stiche, Stadlsnch- und andere Bilder, alte Bibel und sonst. Bücher,
ant. G- faiisch, Stototo,  ant. Wanduhr, Nippsachen, Teppiche. Gar¬
dinen, Porti-ren, tVaSlrister und Anglampen , Stet,lampen, Waich-
goruitnren, Federbetten, irischer Ofen, vollst. Küchen-Kinrichtung,
Stthleiter, eleg. TonncNgarnitur, G!a§, Porzellan, Küchen- und Koch-

. , ^ geschirrn. dgt. mehr
Irciwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung am Versteigerung/tage.

Anktionator und Taxator,
Schwalbacher Straße 23. — Telephon 2S41.

tadelllosss Werk, Tanzmusik- u. Kon¬
zert-Instrument, mit automatischem
u. eloktr. Betrieb, wird am 18. Aug.
1911, nachmittags4 Uhr, irr Eltville
a. Rhein, im Lokale des Herrn, Earl
Diefcnthälcr nersteigert. Bcsichtigmig
u. Spiclprobe — vorherige Ar»mcl°
drmg>eribeton— eben,daselbst. F44

Wegen Slnfgabe eines Haushalt ?, Wegzugs und anS einem
Nachlasse hcrrnhrend, versteigere ich am

Mittwoch , den 1« . Angnst er., morgens K'/s « ud
nachmittags 2 '/g Uhr beginnend,

und «v. den sorgenden Tag, in meinem Versteigcrungssaale

tn Hutnadel», Brosche», BoleroS,Kolliers, Ketten. Fingerringen. An¬
hängsel, Krawnttennadcln, Sicher¬
heitsnadeln re. re. sind stets lagernd
it. offeriert zu staunend bist. Preisen

P. Mark«,
Ein- und Verkauf von Particwaren
in allen Gablonzer Erzeugnissen,

Gablonz a. R., Herbstgasse 38.

best, aus: 2 Betten mit Haarmatratzen, Spicgelschrank, Waschtoilctte und
2 Nachttische mit Marmor, G vSllst . söhv glltS RiLßh . -
dettöR , Srntzb.' Dpiegelschxänre, ei«« und zweitü«. Rustb.-
nn » lack. Kleider- und Wäscheschränke, Slutzv.» und lack. Wasch¬
kommode» mit und ohne Marmor und Svicgelanfsätzc, Nachttische,
Kleider- und Handtuchstänrer, Kommoden, Konsolen, Ottomanen » Sofa
und R Sessel mir Plttschvezug. Losa und 2 Sefiel, Diwan und
2 Sessel mit Moketiberng, SofaS . 2 Rnkb .-Büfetts , Mahag.-
Büfett, 5 Nutzt». -Vertikos , Rntzd. . Diplomaten -Schreibtisch,
Damen-Tchreivtische, drebb. Eichen-Bücherständer, lSoldspiegel mit
Trumean, Nutzb.-Spiegelm. Trumeau, gr. Wandspiegel, Etagercn. Vianino,
ov., viereckige, Steg-, Nipp-, Näh-, Spiel- und Ausziehtische, Sessel»Nohr-
und Polsterstühle, Sp-eget, Oclgemälde. Stahlstich- und andere Bilder,
Negulaiore, Nübninschinen, Bischer. Noten, Briefmarkensammlung,
Nippsachen, Glas, Porzellan. Gedrauws-Gegenstündc aller Art, Teppiche.

Fröhlich & € # Kinderbetten, Schliehkörbe, Reisekoffer, Gestiidemöbel, Küchcnmöbcl, Gas>
Herde, Küchen- und Kochgeschirr und vieles andere mehr,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Btfichtignng am BerstrigernngStage.

Wilhelm HelfMeh
Auktionator und Taxator

ßßVlMSWAg MW l  E , Ine WM Skr.
nächst dem Opernplatz.

Ae» leWMMm l- i W aafSmlffaas, « Mst  SamMs ln wen lag
Beste ZkWsWÄe fit fsompL WchmgZeimilhlNße»I« jelet Preislage.

Telephon 25)41 Echwalbackee Etraste 23,

Restaurant Deutscher Hof,
Goldgasse 4«

Großer schattiger Garten.
Prima bürgerlicher MittagSttsch 70 Pfg und höher. Reichhaltige Abendkarte»

Gut gepfiegie helle und dunkle Biere.
Billard.Prima Weitzd -er.

VeDZZBrek ss„  üllius
Wleibadeuer S(r . 4 ?» l ’rau ff*. Thon , Wvre.

9h.  375. Sonntag , 13 . August 1911. WieKvsdsrrer Caghtatt» Morgen-Ausgabe, L. Blatt. Geil« Y«



GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse1-3. Moderaes Speziaihans für Damcn-Koafektion and Kleiderstofe. Wiesbaden, Scharfes Eck.

Mit ungeheuren

Preis-Reduktionen
verkaufe ich jetzt:

Leinen-Kostüme jetzt reduziert zu
9 .00 18 .00 , 29 .00 Ä

Bast- und weisse Cheviot-Kostüme
jetzt reduziert zu

32 .00, 38 .oo, 49 .00 Mt
Garnierte Kleider, Feind

jetzt reduziert zu

28 .00 39 .00 , 44 .oo-

Leinen-Kostümröcke
und Paletots.

e= e Staubmäntel.

Täglich Eingang
von

Berlst-Weita

• •

Batist ,̂ Voiles und
Stickerei " Blusen.

in

Kostüm-u.Blusenstoffen

im Modell-Genre^

Ferner elegante

Kleider
Binsen
Kostüm-Röcke,
Jacken-Kostüme
Paletots

Mit ungeheuren

Preis-Reduktionen
verkaufe ich jetzt:

3300,
Waschstoffe.

in
englischem
Geschmack

Besonders geeignet
V für die Reise . .

Ein Posten
reinwollene Musseline

in feinstem Druck,
von unserem regulären Lager,

statt 1.35—1.25 75 Pf.

Halbfertige Hoben
V und Binsen

in Leinen und Batist.

Iduftkarort Wtllielmsbad,
2 « Tai mal «*iS von Frankfurt « « . «»stb ., S
Bassi*« «» s». West , Kurhaus, Hotelu . Pensionat, ■ est
säte bi « xu » » <»,» Perionen , Alto Parkanlage ira Umkreis von
mehreren Stunden. Billige Pensionspreise I « Wnelikur vom erste®
l »a«MiUt «sn als vorzUglid » anerkannt # Lnfc'jrkunft iui  W ?» ■’
Pf. rde und Autos. Sommer und Winter im Betrieb. Dampfheizung. Badei
im Hause. Tel. llanau 166. » » * Stnl . r , Direktor. Abends Promenade-

Konzert. Soupers von 7 Uhr an 1 J-Öi

Preis nur für

i Montag und Dienstag,

E..M helle«.schmyeHmell
Lüster -Sakkos

in jeder Größe, früherer Preis Mk. 9
bis 15. jetzt8, 6, 7 Mt . . ein- Partie
Sommer-Zopp«», früher Mk. 6,7,8,

9, jetzt2» 8, 4, 8» v Mk»
EÄWalvacher Ser. 44. 1 St .. Alleef.

Ks gibt keinen
ke 88 eren ^

EssiZj
L Gärung

hergestellt!
Nur solche, überall er¬
hältliche Fabrikate liefert

Biebricher
Essig-Fabrik

9r . I ' anl Frbclie,
—— Biebrlrh a . Ith . —-

Fernsprecher 97.
Grifeete S*s’0 «I«iät<ion in

Iie «srii -iVa »»asi.

ÄSumungsverkanf!
Wegen Umzugs nach iUieinitF * 4TI9 %•  unterstell ©mein

- -=  Hutlager = = =
einem Ausverkauf Unter Einkaufspreisen und ZU jedem
annehmbaren Angebot.

B4. Usmger , Balmhofstr. 16.

Kelranntmachnug.
Als gerichllich bestellter Pfleger des Nachlasses des am 11. Juli

d I verstorbenen FrnuleinS Katharina Fay , Wörthstraße3, hier,
fordere ich etwaige Gläubiger auf, ihre Forderungen binnen 8 Tagen
bei mir geltend zu machen. „ , , _

Gleichzeitig fordere ich die Schuldner auf, m gleicher Frist Zahlung
an mich zu leisten.

Mirsbad - r». 12. August 1911. F584
Karner , Stadlkämmerera. D.

Gold wert sind

K38

Billigst © Bezugsquelle für

Staunend billig
kaufen Sie Herren- und Knaben-Anzuge,
Sommcrioppeni.Leinen».Lüster, Wa-ch-
an-üge, Hvs-n Nettgasse 22,1 . kein Lad.
Wrr eine SiMmajchine
zum Erwerb oder häuslichen Gebrauch
kaufen will, erkundige sich, benot er
Geld ausgibt, erst bei der
MaschitttnsiriS. Hevmttttdstr. 48.

ist

ymm ^ jk __ ßlldolf Hää-SC*lull.Ludwig Bauer,
W jfll Tapeten - Mannfaktur

WMi MM 0 j (jejne  Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
teste su jedem Frei 810

D. R. IV.
35604.Prinzen -Essige

und kosten nur Pfennigei
All. Fahr . Martin Prin t, Schierstein . Tel. Biebrich 288.

Vertreter : Friia Bernstein , Tel. 3001. _SO

Seltene Gelegenheit zur Beteiligung
biete ich einem tüchtigen, siimpathifchen Herrn, der in der Lage ist. die Bureau-
leitung, Kasse und Exp dition , . , .. . .in meinem $l<jctmtvoetäw >tc
zu übernehmen, welches ick mir erprobter» Krtrsten rn We. »
betreibe und welches nachn eistich vorläufig ca. ,

Mk . bis Mk . 4 O,<lMO Provision pro Jahr
abwirft ich mein Geschäft bedeutend erweiicrn möchte, suche ich einenA-r-
traucnrmann, der sich mit 20—30,000 Mk. »(tcillfit und den Bur-aubetrt-h
übernimmt. Da die Vertretungen .. . .

durch raugjährige Vertrage gesichert
find, ist ein Risiko völlig auSgeschloficn. Ich erbitte ausführliche Offerten von
seriösen Herren, denen ich strengst- DiSkrettou zufichcre, u. M. 557 an Tagbl.-Veri.

Kein Laden,daher sehr billige Preise!
Tapeten . Linkrusta . . Linoieum
ooeoee Grösste Auswahl. — Muster sofort, eoeoee

JULIUS BERNSTEIN §
I. Etage BST" ® Michelscerg 6 --WB >- Etage.



rnt.  Dvs.

Morgen-Ausgave.
S. Blatt. Wiesbadener Tagblati

Sonntag,

L3. August 1911*
SD. Jahrgang.

Wegen Umbau
$*©denfeEt «I© Prei &ermässigiuiff auf mein gesamtes Lager in

Liren «n» Kinderbettstellen.
welche in der Lackierung gelitten haben , werden bisÖUIZ6TOB JllOHBliBfz«r Hälfte des sonstigen IPretse®verkauft.

2Ö #!o Kaltatt
auf Bettfedern , Matratzendrelle und Inletts.

Ferner ln last allen Abteilungen grosse Posten zu bedeutend herabgesetzten Preisen. LLt « s

Warenhaus Julius Bormass.
DGGGGGGGGDOEGWDGODOOGWGWGGGDOGGG
Männergesang-Verein„Union“.

lonntagi
3 Vhri

den LS . Angnsi er ., nBcbmittagi

auf dem alten Exerzierplätze an der Aarstrasse. Für Belustigungen jeder Art
ist bestens Sorge getragen. F347

Hierzu laden wir unsere Mitglieder, Freunde und Gönner des Verein«
freundiichst ein. Der Vorstand.

Mmer-Eesangvemn„Cacilia".
Heute Sonntug , den 13. August:

Ssmmerfest
btt MtÄird » Urs«!!,, , „Zur Klostermühle".

Hierzu laden wir unsere verehr !. Mitglieder nebst Gönner
und Freunde des Vereins ergebenst ein. F331D6k Dsrstanv,

Hefangverein „Werre Goncor ö̂rcr".
Heut « Tonnlag » den 13 . August , veranstaltet der Verein eia

Grokes Straudfest

— -— — _ Anfang 4 Uhr.
T -i schlechter Witterung findet die Veranstaltung 8 Tage spater statt.

Vriv.-GeseWüft„MengM"
(gegr. 1910 ).

Heut« Sonutagr
Gr. Sommer-Familien-Ausflug

«ach der„Neuen Avolföhöhe"
(Besitzer Meuehner).

Dortselbst großer Kla.nan! u. Ta«).
Es ladet ein Der Vorstand.

Tanzschule Herrmann.
Heute Sonntag : B16210

Tanzkränzchen
Waldhä,ische«.

Neroberg.
Heute Sonntag,

nachm. 4 Uhr:

ausgefnhrt von der Kapelle deS Füs .«
Regt. v. GerSdorff(Knrh. Ne. 80).
unter persönlicher Leitung ihres Ober-
musikmcisters Herrn E . ( aotts «lisata.

Ein tritt 20 Pf . F367WWWWH.Mwnr
an den Kasernen . Waldstrabe 88.

Jeden Sonntag , ad 4 Uhr:
Großes TanMerglmgen
bei verstcirlt. Orchester u. freiem Eintritt
Dem v. Familim -Publikum empfehle ich

meine geräumigen , luftigen

Miliflen mit MnMen
an der Straße . Angenehmer Aufenthalt.
Gediegene Speisentart«nebst einem
vorrügl. Glas Bier hell u. dnukel.

Wein«, Liköre rc.
Der Besitzer: Friedrich Schmitzer.

"„Zur Traube",
am Bahnhof Dotzheim. “"Wi

Zur Nachkerv:

Großes cheffügelessen,
ebenfalls vorzügliche andere Speisenund Getränke.

E» ladet hierzu freundiichst ein
Sfr . Sälberelsera.

Konditoren-Verein Wiesbaden.
G. B . Gegründet 1800.

Sonntag, He« 1». August, nachmittags4 Uhr:

Sommerfest,
verbunden mit Preisschiehen , Tombola

und Fakelpolonäse.
Es ladet freundiichst ein Der Vorstand.

Zum ersten Mal in Wiesbaden im
Botel-Restaurant FriedriclisM

(Wiesbadens schönstes u. kühlstes Garten-Restaurant).
Meute Seimtagi

KonzertFrühschoppen- und ab 4 Uhr
der GriginaS-Wien-RSiinchner Künstler-Truppe, Dir. Fritz Lederer.

Eintritt 10 Pf., wofür ein Programm. - - — —- —

Cafe # rf emt
Unter den Eichen.
ßM - Täglich : - MA

Grosses HCüststiei 18®Konzea *t a
Eintritt frei ! — ff . FelüenUelier - Bier vom ffas «.

Schwab'; Tanzschüler.
Heute vo« 4 Uhr ab:

Hanzkränzchen
im „Römersaale". Stiftstrast« 3.

Tanzschule ß.  Mck.
Heute Schierstein.

„Deutscher Hos", B1621S
Unterhaltung mit Tanz.

© ©
® © SIEG AUF SIEG! © ©

Neueste Erfolge auf
Telegr®1*®!*! ans München:

„Flachrennen über0 Kilometer im Ampfinger
Forst bei Gau Südbayern derD. M.  V. Klasse III ^ JL fl

BESTE PUNKTBEWERTUNG von allen Konkurrenten .“

auf AUM

Internatlonale AlpenTahrt «« Al : —
Bisherige Erfolge in diesem Jahres

Kntor l ' rei «.
Grone silberne nedailte.
Elaremiiiplom.
BUritter L" r «-is.
Erster Bereis . — Silberne Medaille.
Ohne Jeden SBefeht Ktratpuokt,

HartpVbÜb ' rnfahrt de « SB. L . C , nach lirnau : Classe : W agen bis 1 » B“ S . i Erster , » weiter , und Brltter,
&UIIS A 111f»nu »hi5™W ©rke m * I®» M ., Zwickau (jäacliseiM Leiter»Mireutor A«s«*t »oreh.

Alleinverkauf : Ingenieurbüro Wilhelm Haenehen . Wiesbaden , l ’rankenstrasse 22 . Telephon 4608

Sternfahrt der E >. !ff . V . nncli Kniinilturg : Classe 4 —
Ohne halt fahrt «les » • « ; « • * — _ ~ ,
BSesetlschafts fahrt des I4arte8ls üayrSsclier AutninoiiiM l " » » l
Biartpll -Strrmfahrt des SU. A . C , nach UUessa « : Classes Magen bis 34» t *S . i
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Wribiichs Person ?».
Aausmäunischrŝ erfonak.

. Wir suchen
für unseren Tag-b'latt -Verlag eine
gewandte, mit allen Kontor-Arbeiten
vertraute Kontoristin und erbitten
uns schriftliche Angebote mit Be-
fayigungs -Naĉ veiscn und Photo,
gvaphie baldigst. 2 . Schellenbergsche
pofbuchdruckcrei. Tagbl .-Haus . *

Branchekundige 2. Verkäuferin
'̂ ndet Stellung . Otto Kinzler.Metzgerei, Novkstraße2. BlgWö

. .. Fräulein von 15—17 Jahren
für raunn . Bureau als -Lehrfräulster
Men Vergütung ges. Sebbstgeschr.
Offerten mit Angabe der Ansprüche
iMrt. P . 567 an den Tagchl.-Veüag.

Braves , fleigiges Mädchen
zum 15. August gesucht Srhwai-bacher
Straße 27. 1. _ _

Köchin oder an gehende Köchin
gesucht Goldgasse 7.

Suche tücht. Köchin, Pensions,-
Ziinmermadchen, best. Haus -, Allcin-
mcidchen bei hoh. Lahn. Frau Elise
Lang , gewerbsmäßige ©telteniJet.
Mittler in. Goldgaffe8. Dele-v'h. 3808.

Eine Beiköchin gesucht
Manntiusstraße 3. Walhalla.

Ordentl . solides Mädchen
für EL ruhig . Haushalt gesucht. Villa
vor Sonnenberg . Wiesbad. Str . 15.
Bahngcld wird vergütet.

SewerSlichks F->«rf»«aL
Korrektur -Leserin

gesetzkn Mers sicher in der neuen
deutschen Rechtschreibung, findet An-
Lellung ' m Verlag des Wiesbadener
Tagolettts . Schriftliche Bewerbungen
mit Befähigungs -Nachtveisen umd
Photographie an die L. Schcllen-
vergsche Hosbu-chdruckerei, TaMntd,Haus , erbeten. »

Selbständige Taillen-
u . Rockarbeiterinnen für dauernd ge-
ftlcht. Sofort oder Sept . Eintritt.
Taunnsst rastr 9,  1 rechts.
. .. Modistin
?ur nur feinstes Genre gesucht.
_Klein , Taunusstraße 13, Part.
.Tücht . angeh. Büglerin , s. Lehrm.

gesucht Eckcrnsördestraße 8. L16126
, , , Perfekte Büglerinnen

gesucht. Wasch»Anstalt „Ganvmed",
Oranienstraße 35. Ü16L12

. Büglerin sofort gesucht
Niederwald,traße 8, Laden. 816196

, Büglerinnen gesucht.
Färber ei Scherzinger . Emser Str . 4.

Angehende Jungfer,
tvelche alle feinen Hausarbeiterr berk-
tzeht für sofort gesucht. Off . unter
E . 668 an den Tagjbl.-Vcrlag.

Einzelne Dame
sucht eine zuverlässige Person für
nachmittags als Gesellschaft. Näh..
rm^Tagbl .-Veblag. L18265 KI

, Suche zu in 1ö. Septeinber
ein perfektes StüE>e>n>mädchen, das
auch nähen kann. Frau von
Beczwowzowsky, Viktoriastraße 3.

Kochlchrfrnnlein gesucht. '
Hotel  Eichhorn, Marktstraßc 82. _

Braves zuverttiss. Mädchen,
'st .der Kinderpflege erfahren , zu e.
klein. Kind gesucht. Anzumeld. vorm.
u. nachm, bis 5 Twunusstr . 78, Part .

* Alleinmädchcn gesuchtSchcnieii'do ristraßc 1. Part , rechts.
Alleinmädchen.

das kochen kann, in kleinen Haushalt
(2 Pers, ), evangelisch, sofort gesucht
Scharnhorststraße 15, 1.

2 tücht. Mädchen für MM
u. Haus zu sofortig. Eintritt gesucht
bei August Seibel . Mainzer Bier¬
halle. Mauergasse 4.

Küchenmädchen gesucht
Mrostraße 7.
, Ges. auf 15. Aug. f. Pensiän

nicht., sauberes , erstes Hausmädchen,
(perfekt). Gute Zeugnisse erforberl.
Abeggstraße 3._
. Gesucht z. 15. August ob. später

tucht. zuverläss. Mädchen-, das selbst,
gut bürgerlich kochen kann und alle
Hiiusarb . gründl . vcrst. Gute Ze-ugn.
erford. Vorzust. Adelheidstr. 101,' 2.

Ein sauberes Alleinmädchen,
das Gelegenheit hat , das Kocken zu
erlernen , bei gutem Lohn gesucht
Mozartstraße 2. _

Junges , braves Alleinmädchen
in kle-.non Haushalt gesucht Kirch-
gasse 46, 2. _ __

Hausmädchen
f. alle Arbeiton gesucht Schiersteiner
Straße 30, Part,

Tüchtiges Mädchen,
welches kochen kann, zum 15. August
gesucht Am Aussichtsturm 3, Halte¬
stelle der gelben elektr. Bahn.

Einzelne Dame
sucht ein Mädchen in gesetzten Jahr .,
mit freundlichem Wesen, das Küche
und Hausarbeit gründlich versteht,
Offerten mit Angabe von Alter und
Zeugnissen unter Z. 557 an den
Tagbl .-Verlag . __ _ _

Alleinmädchcn,
das gut kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht, in kl. Haushalt ges.
Kais>er-Friedrich-Ring 22, Part . r.

Zuverlässiges Mädchen
für einige Wochen tagsüber zu zwei
Kindern von 2 und 6 Jahren gesucht
Schützenstraße,6.

Saub . tücht. Zimmermädchen)
!v. servieren kann und auch Haus¬
arbeit übernimmt , sofort ges. WieL-
bade ner Straße 106, SonnenLcrg.

Besseres Mädchen
zu zwei Kindern gesucht. Hausarbeit
muß übernommen werden. Rauch,
Röderstraß 39/41, 1.

Tücht., saub. Hausmädchen v. sof.
gesucht Parkstraße 48, Part.

Besseres Mädchen, '
welches ganz selbständig feimbürgerl.

Jung . Mädchen von ausw . ges.
Schiersteiner Straße 11, Hochp. r.

Besseres Mädchen
oder einfach. Früul ., w. kocht und die
Hausarb . verst., zu kl. Familie ges.
Vorzustellen 143— 0A4  Uhr Kaiser-
Friedrich-Ring, 68, Parterre.

Zuverlässiges Alleinmädchen,
welches Liebe zum Kinde hat , f. kl.
Haushalt -p. 1. September , eb. früh,,
gesucht. Zn erfr . „Prince os Wales ",
Mrchgasse 49, Laden.___ _

Tücht. Mädchen per 15. August
gesucht Dainbachtal 14, Gth . Part.

kochen kann und Hausarbeit gründl.
verst., .gesucht. Nähe Wiesbaden. Zu
erfrag cmKl. Buvgstr. 3, Bliumenh aus.

Ein tücht-, erstes Hausmädcheu,
welches selbständig in all. Arbeiten
ist. für sofort gesucht. Offerten u.
D. 558 an den Tagjb l,-Verlag.

Junges Mädchen zum 15. August
gesucht Sodanstraße 10. I St . r . _ _

Junges Mädchen zum Ausfahrcu
eines Kindes für nachmittags gesucht.
Borznstellen Sonntag zwischen 11 u.
12 Uhr Dotzheimer Straße 101, 1 lks.
Ei» tück>t. Monatsmädchen per sof.'

gesucht Schwalbacher Str . 2, 1. St,
Sand . anst. MonatSfrau

vorm. 8—12 Uhr für dauernd gesucht
Oranienistraße 51, 1 rechts._

Monatsfran
2 Std . vornl. ges. Eltviller Sir . 19»,
Parter re. Sornberger . ^ Ul6264

Monatsfrau gesucht
Sedanstraße 11, Part . B16224

Tüchtige Waschfrau gesucht.
Ponath , Roo-nstraße S, P . B1S14S

Druckerei-Arbeiterinnen
sofort ggsucht. Gebrüder Petmeckv,
Luisenplatz 3.

Suche
ein junges Laufmädchen, wclcheini
Gelegonheit geboten, nach einem
Jahr das . Bügeln zu crlernon.
Dampf -Wascherei. „Palast Hotel",
Saalgasse 1. ___

Spülfrau j j
per sofort gesucht I '

Spiegelgaffe 1, 1. Etage.

KeiverSliches Uerfonak.
Junges Fräulein,

im Nähen u. Bügeln bewandevf.
Stelle als onyehende Jungfer . Ofl-
unt er F. 558 an den Tagibl.-VerlaL

Perf . Büglerin sucht d. Besch.
Stiftstraße 13, Gartenh . Part . _
' Friseuse m. g. Empf. n. n>Dliinen
an Blücherstr. 86, 2. >_Bl6146

Wknnttche Prrsone ».
Kansmäumscheo H-erlouaB_

Buchhalter
gesucht. Bewerber mit prima Zeug¬
nissen, Nsferonz. n. Gehaltsansprüch,
u. L. 136 an d-eri Lagbl .-V>erl. BlWtzg

Hemkrsriches N-rsonak._
Jg . Techniker, gew. Zeichner,

sofort gasucht. Off . m. Geh.-Anfpr.
unter M. 556  an d. Tagbl ..Verla g.

Junger JnstallateurgeWse '
als Naonteur-Helfer sofort gesucht.
CaLl Dätz, Bismarckring 6._ Bl6206

Schreiner gesucht
Hellmu ndstraße 28, Part . B16257

Tüchtigen Tagsch,Leider
. dauernd sucht Max Decker. Herrn-
hneider . Langgafse 47. _

Tüchtiger Tapezierer
sofort ges. Leicher, Oranienstraße 6.

!ch
Tüchtige Tüncher gesucht

bei J ohann Pcvuly jun.
Junger , solider Diener

« ' t.  Fährst Besch, wiss.. gesucht
Park straße 43, Part.

Junge von 14—16 Jahren,
ordentlich, aufgeiveckt. sauber, als
Anfangsbiener sofort, evt. spät., ges.
Off , u. L. 566 an d. Tagbl .-Verlag,

(startenarbeiter gesucht. "
Götz, Wellritztall _

Hausbursche gesucht.
Bossong, Kirchgasst 58.

Mrkbllchs Urpsonrn.
KsufmSu uifÄ«« H»«rlon«k.

Gebildetes , junges Mädchen.""" "
perfekt in Stenographie u. Schreib,
Maschine, sucht baldmögl. Stellung.
Off . u. U. 553 an d. Tagbl .-Verlag.

w. feinbürg , kochen gelernt hat , alle
Arbeit vcrstoht, sucht zum 1. Sspwr.
Stellung in Pension oder Hotel, wo_<-> nx i__ or.^ « * 4 -rt.v* AuSlfv»ISk’TT-c§ sich im Kochen weiter ansbilden
kann. Offerten unter W. 566 ß»
den Ta gbl.-Verlag. _ _

Mädchen
mit langjähr . Zeug»., sehr gut onMa
sucht vormittags Veschästigung. Oil-
u. T . 557 an den Tagbl.-Verlag ._ _

lüjähr . Tochter c. Musikdir.
sucht an pair Stellung , um den Haus-
halt zu erlernen . Offerten unter
H. 557 an den Tagbl .-Verlag,.̂
I . br. Mädchen sucht tagsüber Stell.
Mdesheunier Straße 36, Gth. 3 W . _
Saub . zuverl . Frau s. f. mittags

Beschäftigung. Roonstraße 1b, HM_
Junge bessere Witwe sucht ,

für mittags Beschäftigung b. Krnd.
Off . u . O. 551 an ven Tägbl .-Vevl.

WänuUchS Person ?».
K?«,?r0ttch?» Personal.

Gebild. Herr mittleren Alters,
in allen schriftlichen Arbeiten,betv,>
sucht u. bescheid. Ansprüchen Beschast.
Off , u. D. 567 an oen TagibstMerL

Junger Man»
sucht Vertrauensposten irgendwelcher
Art . Kaution bis 5000 Mk., event.
höher, kann geleistet w. Off . R. 13o
TaWl .-Zweigst., Bismarckring 29._

Fl . BWbclpolierer, asthmaleid.,
sucht leichtere Besckäftiguing. Gefl.
Off . u. F . 556 «nj ). Taabl . Verlag:

Tücht. Friseürgchilfe sucht ,
per sofort Stellung . Näheres im
Tagbl . Verlag . S

Solider Mann (Tapezierer)
sticht Stellung für sofort in Hotel,
Pension oder Geschäft. Näheres inr
Tagbl .-Verlag . _ ?g
Gärtner , 20 I ., a. bew. in Baum -,

u. Rosenschnlen, Topfpflanzen rmo
etw. Bind., s. b. 1b. Äug. dauerndr
Stellung . Näh. im Tagbl .-Vecl. Z»

Weidlich« Prvsonsn»
ZaufmSnuisch «» tfezfenat.

MUlen
für Jinfttm Tagblatt -Verlog «Ine
gewandte, mit allen Kontor-
Arbeiten vertraute

und erbitten uns schriftliche An¬
gebote mit Befähigungs- Nach¬
weisen und Photographie baldigst.

J.  Schessenöerg'sche
Koföuchdnrckerei,

„Tagdlatl-HauS". *

)

Wir suchen möglichst per sofort für
unser Bureau eine gewandte, mit
allen Bureauarheiten vertraute

Kontoristin
und erlbitten uns schriftliche An¬
gebote mit Zerlgnissün.

Wiesbadener Bewach.-Jnstituk.
Michelsberg 15.

PbM'st « ontoristi » , - Mh
flotte Stcnogr. u. Mai » inen-
sarciberin per soi. ges. Ost. mit
Gehaltsanlpr unter «».
an den Tagbl.-Verlag.

SÄuhbranche!
D «rkS» f«ritt fü' sofort, auch 1. Okt,,
gejucht. Conrad TaS & Cie »,

Marktstraße 10.

I Berkättferrn,
branchekundig, sucht äirichfeld,
Langgasse 27, Bijouterie und
Ledernaren.

BerkäuferiN
für , Laben d. NahenngSmittelbrancheS t. Damen gesetzt.Alters, mitnis der Fischbranche und besten
Zeugniff . bevor; . Offert , u . G. 558
an den Tagbl .-Berla g.

Tüchtige

prMuferiimen
durchaus branchekundig, engagiert
gegen Gehalt

Nielfchmann N.

Tijflt.. nmi  uMArM.
wöstlichst aus der Nahrungsmittel¬
branche, z. baldigen Eintritt gesucht.

Molkerei Oscar Müller,
_Bismarckring 12. B16609

Leyrsraurcr»
(ffonfitfir «» ) von nur anflSndig «,,
Eltern gegen monatl. Vcrqulung sofort
gesucht. ^Off. u. P. 558 n. b. Tagbl.-Vcrl.

Hewersklch«« Personal . '

Korrektur-
gesetzten Alters, sicher in der
neuen deutschen Nechtschrcioung,
findet Ansje'iung im Verlag des
Wiesbadener Tagblatts . Schrift¬
liche Bewerbun«en mit Befähig-
ungr-Nachweiün »>Photographie

an die

L. SchellenOerg'sche
Kofönchdruckerei,

„Tagblatt-tzans",
erbeten. *

2 Lehrmaöcherr
Ms Suter Familie für sofort gesucht.

tStuggenheimu. ywius.

Evnna . Eitt ' rhe,
nicht Unter 20, im Haushalt , einfach.
Küche und Wäschrbchandlnng erfahr .,
möglichst bald gesucht. Geh. 20 .25
Mark . Familienanschluß . F134

ö’iau Martha Droge, Bad Homburg,

tiWieiifrtteif
sucht perfekte erste Rock- tu  Taillen»
itrMtethnmn_
CrplC© EeiaiSicIterTEnen
sucht für dauernd
_Max Möller , Langgas se 31, 1
P̂erfekte Schneiderin
mit gutem Empfcbl. fürs Haus ges.
Frescniusstratze 55.  _

Gesucht nach Paris
als ftuttßfer

eine perfekte Verufsfchneiderii, . Bor-
stellcn 11—>1 oder 8%—0% abends
_ _ Par kstraße 21.Moses.

Eine durchaus tücht. 2. oder angch.
1. Arb. gesucht. Lcopotd-Emmelhainz,
WMelmpraste 88. _ _
Gebrld'etl's Fräulein,
welches flott Englisch ob. Französisch
svricht, nicht unter 24 Jahr , alt (am
liebsten Lehrerin ) au pair gesucht zur
Beallfstchtlguilg von s  NÜidchew im
Alter von 9 bis 16 Jahr ., Neberwach.
ihrer , Schularbeiten und Erteilung v.
Klavier -Unterr . Wahrend der Schul¬
zeit (vormittags ) ist die Uebernahme
anderer Beschäftigung a»,ßerha !b des
Hauses gestattet. Meldungen mit
Zcugnisabschr. erb. A. Winkelmann,
Wiesbaden, Nerotal 31. _ _

PSfT Für T ?rcpl,or»bcdienttna u.
Jnstaridftnltttua «iu «r 2von, »u « a
Dam « per io ort gesucht. Offerten
unter F. 137 an die Tagbl.-Zweigbelle
BiSm.-N!ng 29. ^ t !16263
Frau Anna L̂ eser,

ewerbsmäsig« SleNcnvern>itt-
ttriil , Jabnstr ««, r «t. Ä401»
sucht Hole! Köchin, Pensionl-
Köchin, Herrschafts-Köchin,
Käffceköchiin Bü'ett- u. Servier-
fräul . für .Holet und Pemion,
Ziinmer- und Hausmädchen,
Allein- und Küchenmädchen.

A « . 3i « » § j!ifira
sofort oder 15. August gesucht. Lang¬
jährige Zciignifsc erforderlich. Vista
Martinstraße 9.

~ HlUlsÄWn
gesucht Eoteueuberger Gtr ist« Sv.

Ei» gksktzlrs MKlijk»
für die ,Küche und etwas Hausarbeit,
sowie ei4i, junges Hausur »vird
gejucht Biebrich, Nömcrweg 3.

GebiLdete
KinÄergärttterirr,

gut empfohlen, zu einem Kinde zur Aus¬
hilfe gesucht. Off. mit Zengn.-Abschr.
i'nter IS. L. 100 postlagernd Langen-
Gchwalbach. § 45

Zimmermädchen,
perfekt im Servieren , gesucht Frank¬
furter Straße 6» Pens . Columbia . _
Stellen- Vermittlung
fü) Hotel-, Pens.», Re'!mir.- u. Pilvat-
personaljealichcrArt. Saison- u. Jahre ?»
stcllcn. Näh. Hugo Lang , geiverbs-
mäßiger Stellenyer>nittlcr, nur Bleich¬
straße 23. Telephon 8061. B14082

Sterlen-Angeböte
Wänuttch ? Personen.

AaufmäiiuilEts A' crlonas.

Agent
-ergüt . H.

Gesucht werden
Buchhalter, Korrespondent, Kontorist,
Expedient, Berkänfer , Dekorateur,
Lagerist, Aufseher, Kassierer, Vertr .-
Stcllungcn »sw. Näheres durch den
Kaufm. u. Techn. Hilfsverein E. V.,
Wiesbaden, Rfteinstratze 34, Hinterh.
Part . Sprechzeit tägl . Wochentags
von 9—1 und 3— 7 Uhr Sonntags
von 10—12 Ahr._ ,

g?s. «. pjgarr .- Perk.
_ an Wirte x.  Hohe

Vergüt . H. Jürgeusen & Co .,
Hauitnirg 22 . Fi 80

Krankettverficherung
sucht allerorts tüchtige

Asteiüverlreter.
Anstellung nach kurzer Probezeit mit
festem Gehalt . F134
„-Laxonia ", Leipzig. Emikienstr. 7/9.

Strrbi'lime teilte
zur 11eh er nähme guter Vertretung
überall gesucht. Sicheres Einkommen
ohne Kapitalbedars , auch als Ncbcn-
erwcrb ausgezeichnet geeignet. 179

Carbornit -Judustrie , Bonn 721.

_Kewerksiches Ẑ erlouat.

tiöjtiic Wl  SlttrsA'killkr
(Daukarbeiter) u. Maschinc »rarbei (er
suci'l sofort Julius Wolf , Bau» und
Liödcljchrcinetrl, Bicichstraße 47.

Für eine 4t»

WWMnil.!!l!lMliS
sehr bekannt ? Persönlichkeit bietet
sich bei großer Aktien -Gesellschast/
event . auch

m  tweruf,
vor ügliche, mit sester EinnahtNs
veebirnven « Stellung . Offerten unter
F. (i . E. 47 ! an (Fa . 9795 ) 1131

Rudolf Masse, Frankfurt a. M^
Strebs . Leute könne« ohne Risiko

h, Verdienst erziel., w. sie d. Brrkauk
ei», sehr lohn. Artikels übern ., der
überall gcbr. w. Näh. d. Bernhard
Baue r, Offenbach a. M., Karlstr . 42.

JunyerMjM leiömcr,
gcl. Schreiner , »nrz . Kunstgcwerbe-
Ichule, s. w. s. 8wöch. Ferien Besch.
Off , u. K. 556 Rn den Tagbl.-Ve rlag.

Tüchtiger, ulbUondisterI
S®T Elektromonteur "HS?

für Gta'k- u. Schwachstrom für dauernd
sofort gesucht. Walter -Hinnenderg,
- _ _ Lam,g affe 19.
Wchtige Bnnschremer

(Bankarbeiter) gcsult.
Ltto ^ gail , B !«brich a. Rß^ _

EM . Damelischlleiöer
sucht für dauernd

^ Mar Möller , Langgasse 31,
Für einen größer. Besitz in Eltville

wird

Pförtner
gesucht, der durchaus zuverl. u. chrl.
Ehar . bat, vcrh. ist ». Gärtner sein
muß. Nur bestempfohlene Bewerber
wollen sich metdcir unter Abschr. der
Zcugn. u. Angabe d. Gehaltsanspr , b-
freier Wohn, und Gemüselnnd, unter
A. 705 a»i den Tagbl .-Verlag.

Weiblicki? Ptrrsonon.
Hewerbkickes"Nerkonak.

MvÄes.
Tiütitige 1. Modistin sucht Steil,

zum Aufcrt. von Modebhütenu. wöchentl,
3—4 Täge zur Aushilfe. Gefl. Off. u,
RT. ä .postlagernd Bismarck ring. B1>26äModcs.

Mng. 2. Arbeiterm s. St . in s-
schchst. Oil - ü,. E> M



1 { immer.

«Werftrflfie 10, ®tt>„ 1 Z. u. K, 8420
Sastellstraße 2 Ms-d.-W, 1 8 , K.. K.
Javnstr . 10, P ., sch. gr. Zim, Küche

>, Kell. zv v. NSk. Sw . P . 2785
Kellerstr. 22. P .. 1-Z.-W, MM .. 20.
Kellerstr. 31 sch. abgeschl. 1 Zim.-W.

»u verm. NÄH. Gneis-enaustr . 15.
Rettelbeckstr. 20 1-Z.-W. m. WM.
Natter ^Etr . 10, KE , 1 Zim., Küche,

V-bd.. ver zu verm. 2888
Bchulberq 25. Sw ., 1 Z. u . K. p. Okt.
, LA Venn. MH. Vdh. 3 St . links.
Weil risst ratze 35 ein aroheis Zimt. u.

Küche zu Perm. Näh. 2 St . 3404

Ä {immer.

Adlerftr. 73, P ., sch 2 Z.-W. N. I r,
Blücherstraße 38 2-Z.-Wohn. 816062
»leichstraße 45. 2, sch. 2-Z.-W.. Okt.
Castellftraße 2 2 Zim., K. u. K. zu v.
Erke ®mfes u. Weißenbnrgstratze 12
_2 gintimer u. Küche auf sof, 2282
Eeisbergstraße 11. Mw ., Dachivohn,

2 Zimmer . Küche u. Keller, zu vm.
Metz ^ unnSstraße 7, 1 t.  2283

Hcllmuildstratze27 2 Zi:n.. Küche."sof.
Htrsmgrave» 10 2-Z.-Wvd>v per Okt.
Sahnsir . 18. G. Fs.. 2 Z., K. N. B. P.
Kellerstr. 22. P ., 2-Z.-W, Wschll, 24,
Kleiststr. 3, Hth, sch. L-Zim.-Wohn.
starelen-Ninq 4 schöne 2-Zim -Wahn
^ver sch. Näh. P . r,, b. Weck. 2316
KauritinSstratze 8, 2. 2 Z . Küchle m

Zewtralh., per sof. A. das. 2285
Arttelbeckstr. 12. h Tteitz mehr. M
^,3-Z^Wic>hnun,k?en per sof. 812802
Rettelbeckstr. 20 sch. 2-Z.-Wo>hn. mit

S Balk, 1. Et . 400 m . B 15802
Rettelbeckstr. 20, gr . 2-Z.imi.-
^ Wrchn., evtl, mit Wascht. 815803
Nettelbeckstraße 21 Fsp. u. $>., 2 8

u. K., 320 u 980 M . zu v 2288
Dranienstraße 14 2-Z.-W'oh>n. rmt

NcivRast zu verm. Näh. Hth. P . l.
Röderstraßc 24 sch. frdl. 2-Zim.-W,

Stb ., evt. mit kl. Werkst., passend
^ für kleinen Handwerker, z. v. 3263
Tchlachtvansstniße 15 schöne Dachiv,

2 qim -> tfitr!' " zum 1 Oktober.
Echwallmchcr Straße 85, Dock. 2 Z.

u. Küche, evt. m. Gas . bill. N. P.
Stcingasse 18 2 Zim ., K. u. K., Dach.
Steinftasse 29. V. 1,2 Z. u. K.. 1. 10.
^tiftstraße 29. Bdh. Frtsv ., fveundl.

2-Zsm.-Wohn- per 1. Oktober zu
.Wi~« fl»»* 1 Cif. ?4W

«SaTlHfcr Straße 8. Htff. D.. gr.  2 -Z.-
Wohn. zu v. R. Rheinstr . 99. 1.

Blerderstr. 10 bell. ' r»l. 2-Zim . W.,
... Stb Dach, 1. Okt. WO. B 14268
»nrtliftr 15, Lad. Ms -255., 2 Z. u.

Küche gea.  Hausarbeit . 8403

S - immer.
Adolfstr. 1 Z-Z.-Wohn. zu vm. Näh.

rm Sipedttiorisburcau._ 8430
Bismarckrin» 42, Mtb" 1. schöne3-Z..

Wo hn, mtt Zub. Mb . V 812805
Bleichffr7s27, Hthss 3 Z., 15077
Frankenstr . 13 3-Z.-Wohn. ä. gletck-

od. spater zu v. Näh. P . 813178
Geisbergstraße 11, Wohnüng. bestes

aus 3 Zim m Zuib, per 1. Okt.
R. Taunusstraße 7, 1 r._ 8461

Grabenstraße 6, 1, Drei -Zimmer-
Wohuumy, neu hergerichtet, zu
vermieten . Näheres Drogerie
Roos, Metzgergasse 5.

Hirschgräben M 3-Z.-Wohn. per MH
Kellerstr. 22 S-Z.-Wohn. bill. 816233
Kleiststratze 15 sch. 8-Zl-W.chParr. u.

2. Stock, per 1. 10. zu verm. Näh.
Wielandstvahe 18, Par t. I.  2588

Loreley-Ring 4 schöne3-Zim .-W. per
fof z v. MH. P . r ., b. Weck. 2601

Lörelev-Ring 5 3°Zim.-Wohn. z. v.
Nüch. Lorel-v-Riny 10. P . l.  2M2

Micheksberg 21 2 sch. gr. u. 1 kl. Z,
Küche. Mans . u. Kell. sof. od. spät.

Morivitratze 9 Dachw., 3 Zimmer u.
Küche, zu verm.  Näh . 1 _ 9293

Rieylstr. 4 sch. 3-Zim .-Wohn. 2264
Riehlstr. 6 sch7K-Z.-W.7 Wh . 3 Et.

sch. 3-Z.-W, Gth. 1., 1. 10. 2811
Waterloostraßc 4. Vdh, sch 8 Zim .»Wahn, per I. Oktober billig zu vm.

Näb. das. Part , rechts. _ 816173
Weftendstratze 40, 2, schöne 3-Ztm.-

Wohn. mit Bader ., Balkon u. all.
Zube hör per 1. Okt. zu vm. 814770

Uorkstraße 20. 1, mod. 3-Zim.-W.,
2 Balk., Bade-Einr .. preiswert zu
vm. Näh, bei Dörner , Part . 2500

4 Zimmer.
Bülowstraße 3. 2, herrschaftl. 4-Zim.

Wohn, mit Balk. u. Zübeh. sos. od
später zu vm. Näh. 1. Gl.

Eckernfördestr. 10. 3 schöne 4-Zrm.-
Wobn per 1. Oktober zu verm
Bokichk beim Hausmeister . 2417

Friebrichstr. 18 Part .. 4 Zim., Küche
u . Zub. a. f. Bur . geeig. N. 1. Et.

vleorg August-Straße 5 schöne 4-Z.-
Wo hn. per  1 . Okt. Näh. das. 1 lks.

Herrngartenstr . 13. 2. od. 1. St .. 4-Z.-
W. u. im Part . 5—6-Z.-Woh-n. m.
reich!. Zubeh., per 1. Oktober zu
verm. Näheres Part . 2786

Niedcrwaldstr. 1 4-Zim.-Wohn. sch.
sstüdesbeimer Straße 42, Bdh . zwei

Wobnimgen. s 4 ,3im. u. K mit
Zubeh . im 1 u. 8. St ., sok. 2297

Wielandstr . 12 sch. 4-Zim.-W. mit
allem Komf ort , 1. Stock, zu vm.

8 Zimmer.

8 Zimmer.
Herrngartenstraße 15, 1, Südch bess.

ruh . Haus , Wohn., 6 Z-, Badez.,
Küche u. reicht. Zub. b. ô ,sp . 2407

Kaiser -Fr .-Niug 64, 1, 6°Zim.-Wohn.
wegzuash. mit Mietuachl. P. 1. 10.
od. früher zu vm. Näh. dortscl-bfft.

7 Dimmer.
Friedrichstr. 27 neu hevger. hochherr-

schaftl. 7-Zim .-Wohn, mit reichl
Zubehör auf  s of. od. spater. 2300
FSden «nd G eschäftsräume.

Dotzheimer Str . 150 gr . Lager» und
Kellerrämne m. Bur ., ev. getr ., kur
Kellerei geeig. Näh, das. 811658

Langgasse 21, im „Tagibhaldt- Haus ' .
'st ein schöner Laden (42 gm) mit
Tntvssol (64 qm) und L»ousol

(42 qm) sofort oder später preis -.

Hellmundstraße 14, 1 St . bock, bei
Gut , 5-Zim.-W. f. 700 Mk. . 8418

Billa Wetterau . Ende Sonnenb . Str.
vor Haltest. De-nlnetba-ch h. 5—̂ ^ ^
Bel-Etaae ver Herbit preiswert?

Klopstockstraße 19. 8 hachh. 6-Z.-W^ s,
oder P. 1. Okt. Näh. das. 2518

würdig zu vermieten . Näheres
im Tagiblakt- Kontor , Schchterhalle

^rechts ._ *
Moritzstr. 43 Laiden P. sof. bill. 2623
Nhrinstraße 29 groß. GcschäftÄo!«!,

früher Friebels Bierquelle . ist aus
sofort mit sNöhnräumen zu verm.
Näh. Bahnchosstvaße1, 1, vorm, von
9 bis 12  Uhr ._ 2301

Rielilstratze 17 kl. WerkstäÄe zu ver-
Mlie ten.  Näh eres Part . _ 2876

Scharnbiirststraße 17 schone Wcrk-stät>te st'-r Schneiri-vei. 814304
Schnlberg 25, 2 1., Lagerraum -, auch

als Werkst, geeignet, sowie großer
Hofkeller zu vermieten. _ '_

Wellritzstratze 29 2 Zim., 1. St ., sep.
Ging., als Bureauraum gieeiguct,
zu verm. Näh. 1 St . l. _ 2619

Westendstr. 40, 2. Laden mit Zim
od. 3-Zinimier-Wohnung u. reicht,
trock., hell. Lagerräumen , auch ge¬
eignet für Engros -Geschäst, sehr

^ preisw. sof. od. spät. z. v. 814780
Werkstätte, bezw. Lagerraum zu vm.

Näh. Zieienring 10, b. Lotz. 2679

Möbliert» - immer. Mmisarde«
_etc ._

Adelheidstratze 10, 2, großes , schön
_mä &l. Ma nsarüenzim'mer per sof.
Adlerftratze 3,„1 r., sch. möbl. Zim.
Khlerstraße i0 mom. Maus , an i. M.
Nlbrecktstr. 11,155. 1, Schläfst. (2 M.).
Albrechtstr. 14, Frontsip., möbl. Zim.
Älbrewt,kratze 16 sehr gut mödl. Zim.
Albrechtstraße 25, 2, möbl. Zimmer.
Albrechtstraße 30, 3 O möbl. Z. frei.
Arndtstratzc 2, 1 r., etog. mK7D5vhn-

u. Lchilaizim. mit Balkon an bess.
Herrn auch eknz.. zu ve-rm.

Bürcnstraße 7, 3. gut möbl. Z. zu vm.
Bertramstr . 13 Mtb . 3 I-, m. Z-, Frl.
Bismarckring 11, 1 r., gr. m. Z. sof.
Bismarckriiig 11, 8 l.. eleg. m. Zim.,

mit sep. Eingang , sofort. 816081
BiSmarckring 38. Htb. 1 r., m. Zim.

mit guter Pension per 15. Llugust.
Bleichstraße 25. 2 l., gut mM . Z. fr.

Bleichst raße  2 9, 3 r., m. Z. b. 816082
Blücherstr. 14, 2 L, Mchr̂ ZTa . In-. P.
Blücherstraße 24. V. fl.  m . « ■(18):
Blücherstraße 24, V. 1 l., m. M-, 2.50.
Eleonorenftr , 7. 2 r ., sch. m. Erker-

zim. an D. od. H., wöch. 850 Mk.
Eleonorenstraße 10, Part . I., g. möbl'.

Part .-Zimmer billig zu v. 816260
Eltviller Straße 2 1. Haltestelle der

Elektr., schön. Balkonz., Sownems.,
auch für Kuüfremde, zu vermi. ^

Felbstraße 22, Hkh. 2. erh. A. K. uT8.
Frankenstratze 23, 1, sep. m. Z. zu v.
Friedrichstratze 12, Hth.. r . 1, gut

möbl. großes freundch Zim . zu vm.
Göbenstraße 11, Hth. 1 l., anst. nr. Z.
Göbenktr. 29 sch.' mbl7 FrPp .-Zim. yi.

BaK. sehr pveisw., mit cw. ohne
Pen-sivn zu vermie ten._

Göbenstr. 33, 1 L, sch. möbl. Zim.
Hellmundstr. 12, P, I., str. Z. a . m. P.
Hellmuildftr. 23, I st? mö fl , Z. <hi vm.
Hellmundstr. 29 nt. eins. Z. a. br . Fr.
Herderftratze 6. 3 l., in. Frontsp . zu v.
Hermannstr . 12, 1. m67Z . W. 2- Mf.
Hermannftr . 19, 1 lks., mM . Mäns.
Hirschgraben 32, 3, frdl . Z.,1 —L Bi
Jahnstraße 25, 3. 2 Min ? von der

Rheinstr ., schönm. W-- u. Schlafz.,
mit Schreibt .. 40 Mk. man., separ.

Jahnstr . 29. 3, el. mb, Z.. mtl . 18 Mk.
Karlstr . 4, 2, 2 sch, mövl? Kim, frei,
idarlstrnße 6, Part ., eins. möbl. Zim.
Kirchgasse 49, 3, sch. gr. m. Z. billig.
Langgasse 48, 2, eins. Z„ wöch. 4 Mk.
äui ' enstroßc 3 2 r ., gut möbllZim.
Lnisenstraße 14. Gth. i , gl m. Z. (18) i
M arkt str. 21. 3, schönm. Z., I o. 2 B.
Mäiiergaffe 19. 2, gut möbl. Mans.
Lllauriiiusstr . 5, 1 l., möbl. Zimmer.
Mnribstr . 7, 1. es«g. möbl. BaUk-.Z,
Moritzstraße 10. 1, schön möbl. Zim.
Moritzstraße 20. Part ., möbl. Mcms.

aus gleich zu vermieten . _ _
Moritzstraßr 35, 2, gut möbl. Zim.,

mit Gasbeleucht., mit oder ohne
Pension billig zu vermieten.

Moritzstr. 49. M. 3 r., m. Z. 2.50 M.
Moritzstraße 50, Part ., g. möbl. W.-

u. Schlafzim . sofort oo. spät, zu v.
Rettelbeckstr. 16. 1 l .. m. Z.. 1 o. 2 B.
Öranienstraße 8, H. P, ? Schlst. 2 B
Oranicnstraße 27. 2, bei Schmidt,

1 groß. u. 1 klein, möbll Z. zu, vm.
Oranienstr . 42, H. 1 r., möbl. Zim.
Oranienstr . 54, H. 2 r.? sch,  möl . Z.
Oranienstr . 60. Mtb . 1 I., m. Zim. b.
Pbilivvsbergstr . 17, 1 l., sch. Z. m. P.
Römerberg 21, 1 'l„ frdl . möbl. Md.
Schulberg 15, 2 r ., möbl. Zim. zu v.
Scklulberg 21, 3 t, schön möbl. Zim.
Schwalb. Str . 53, Mtb . 2 r, m. Z-. b.
Schwalbacher Str . 83, P , eins. m. Z.
Sedanstraße 12 1 r^ freund !, m.^Z.
Seerobenstr . 13, H. 2 l, möbll Zim.
Steingassc 13, 2 r., schön möKlZnn. i S . k

Weilstraße 9, 1, möbl. heizb. Mänsd,
Westendstraße 8, 1, JL jap . möbl. ZI
Wörthstraße 17. S. m. Z., wöch. 3 Mk.
Aorkstraße 6, 2 l., sch. m. MIsd. billig.
Zierenring 1, 1 r., schön m. Z. zu vm.
Sep . möbl.' Zim., 1. Et ., 86 u. 18 Mk.

zu vm. Adr. im Tagol .-Vevl. ^8b
Bei Dame m. Zim., 1. Et., fr. Anssj

Woche 5.60 Mk. mit Frühstück. Zu
erfragen im Tagbl .°V. 816100 Lk

Leer» Zimmer tut» Men karden etc.
Adlerstr^ ^ ""heizb7"M<lns. zu v.
Albrechtstr. 32. P .. l. Z. m. W. u. G.
Hellmundstraße 27 große Ma ns.. l eer!
Hellmundstratze 34, 1,  große schlMsdl
Michelsberg 21 schöne leere Mansd.
Moritzstraße 2 gr. Mans . mit Koch-

osen an alleinsteh. anst. Fran geg.feringe Gogenleistung. Näheres-r. Becker, Laden.
Moritzstraße 20, Part , leere heizlb.

Mans . zu vermieten . _ _
Moritzstraße 64 großes Frontshihzim.
Rauentaler Straße 3 leere heizbare

Mansarde an ruh. Person zu vm.
Rüdesh. Str . 18, 4, hzb. l. Mams.' b.

Kemisen, KtaUungen etc.
Karlstr . 32. 1 r , Stall , Rem, Hofr,

m. o. o. W, g. o. gci, Okt, billig.
Michclsberg 28 Lag erteil, sof. 2^32
Moritzstr. 68 ist ein zirka 140 gm gr.

Keller per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr-
u. GaS borst N. das. Vdh. 1. 28k«-

Kusmärtige Wohnungen.
Sonnsnberg , Adolfftraße 3 sch. 3»Z.->

Wohnung bill. zu ver m.
Sonnenb , Biersiadter Str . 81, Viva

Stolzenfels , sch. 8-Z.-W. (Frtsv .)
mit Ms. u. K. an kl. Fam , 1. OK.

Mietssesuche
Allcinfteh. zuverl . Bdann sucht

1-Z.-W. geg. Haus - u. Gartenarbeit^
Off , u. 1 A. postlag. Schützen ho fstr.

In Nähe Walhalla
3 Zimmer , gut möbl, ev. für länger,
sofort gesucht. Off . mit Preisangabe
unter  B . 854 an d. Tagbl .-Bevlag.

Kinderlose Leute suchen
große 2- evtl. S-Zim.-Wöhn. m>. Zub.
(Bad) sofort oder 1. Oktober. Preis
u. nähere Ang. erbeten u. C. 137 an»
Tahbl .-Zweigst, Bismarckring- 28. _

Krankenschwestersucht v. 1. Sept.
kleines Zimmer , mit Mittagstssch in.

Walramstraße 8, 2, schönes bestes
möbl. Zimmer sofort zu vermieden.

Wallufer Str . 3. Hth. 2 I, mM . Z-

Teiephonbenutzung. Off. mit billigst.
Preis u. W. 567 an den Tagbl .-Verl.

Bdöbliertes Zimmer
mit sep. Eingang per 1. September»
event. mit Pension , für danernld ge»
'ucht. Offerten mit Preisangabe u.

-. 558 am den Tagbk.-Verlag . _ _
Heizbares , leeres Zimmer

gesucbt in der Nähe Mavkistratze. Off.
Kaffeehalle. Marktstraße 13.

8 {immer.
en' «imstr. II,

Mobnung von 4 Zimiiurn, >Mansarde,
"̂s . ubkdär 500 Mk.

Miedrichstraße 12. Vdh, ManfH.
3 Zimmer , Küche n. Zubehör, neu
Nrgerichtet, für 240 Mk. zu verm.
Näh. bei C. Kaikürennrr.

4 Zimmer.
fctttöridiftr . 57, 1, scköne4-Zimmcrw

fon-rt ob. späte Näh d selb!-. 2894
«chü »e B,k ., -Woh ». . 4 Zim, Hochp,

n>- reichl. Zub. gr Obst- u Gemüie-
_aart.. zu » vm Rund er -str tz. 3466

& {immer.

t»anibud!tfll 43

Irniûötßr. 12- llcrotnl-
ist eine herrsch. 5-Zim.-Wohnung
Hochvart, gedeckter Balkon, reichl.
Zubehör, zum 1. Okt. er. zu ver¬
mieten. Näheres Nerotal 10, Hoch¬
parterre , 11—1 u. 3—5 Nhr 2193

In der mxkxw  WvrjPraße
ist eine sehr schöne 5-Z!m.-Wol,nung

mit all. Zubeh. per 1. Oktober zu
vm. N. Moritzstr 17. Lad. 2456

KerrlAfll. 9-Mi.-Wot;nuiia.
Zkntrnlbe znna. ele«" -. Lickt. Bad ver-
setzunqbhalber ver . Okt. ev. iriiher
mit ietnai lab zu v<rmieten. Zu er-
fr RüdeŜ elmer Str 28. 4. 3456

K> verm Bel . . .
Nütz. Arch. Nr. 41. B.

herrsch. 5- Zim.-
W"dn. P. 1. Okt.

v. 11 1 . 4—8 'Uvr. i
m 2508

6 Zimmer.

■ « voll - oll e 27 . P .»6-7 f. , r. n
1 Z .Sr . gedeckieBrratida . l .Dkt. i

7 Zimmer.

Billa Biktoriattr . 4l-
dochherrs ba tl. Wohnung vo» 7 «rohe«
Zimmern mit reickl. Zubehör, Man-
s,r "en Ba 'kon«, eleßriiches Lickt,
-' «ntralveizuna »nd großem Gorte»
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Best tigung Wochen inar > 12— -2.
Näheres beim Hausmeister »» *rti»
daselbst. 2310

8 Dimmer «nd mehr.

Rheinstrafte M
<a» ck sttrL<«r,t »». echtsanwöktel,

1. Etage, hei rkchaftlicke htzobnung von
8 gro nn Zimmer mit fettr groi er
Veranda lt. reichlickem Zu gehör ioiort
zn vermieten. Näh. Rheinstr . »0,
3. Etage . 2309

Fäden und Elesthäftoräume.

«Mn wn L-NlS-ll ! L
mieten Hcrdcrstr. 87, Part . 2312

^feichstratze 1 l
großer Laden, 2 Sckauf, ca. Lv [ jm,
mit oder ohne Woh-ung. Werkst, per
1 ' kt. z» verm Näh 2 St , 24 3

Friedrichstratze lg 3 Parterreztmmer,
Seitenbau » zus. 30 Qmtr . gr, für
Bureau oder Gcschäftszwecke zu
vermieten . Mietpreis 240 M» per
Jahr . Näh. C. Kalkbrenner. _

GrllttW.3.n.GüreWl!rjritt..
gr . Laden-, Magaz , .Keller u. Wtthn
bill. zu verm. Näh. bei I . Schaab,
Göbenstraße 16.

Moritzstraße 68 großer Heller Lager¬
raum . eveut. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzng vorhanden. Näheres
Parterre Telephon 472. 2311

In nächster Nähe des Schlosses ist p.
1. Oktober d. Js . rin

großer Laden
mit 1 großen Schaufenster u. groß.
Lagerkeller, mit »der ohne Wohn,
zu vermieten . Offerten u. T. 551
an den Tagbl.-Bcrlaa.

im .,ra «dtatt .Hau »" . ist em

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 qm) u. Sous»!
(42 qm) sofort o»«r später
preiswürdig zu verm. Nähere»
im Tagblatt -Ikontor , recht»
der Schalterhalle. *

Kl. « chwalbacher Str. IO. Saal
auch Maleratelier U0 qmqroß, sofort
oder später za vermiet. Näh. daselbst
od. Kai ser Fri -drickÄing 3l . 812808

Laden,
für Konditorei eingerichtet, auch für

Kolonialwarengeschäft, vorzüglichr
Lage, zu verm. Adolfstr. 6, 1. 3-1Cc

Wt . 375. Sonnt ««, 13 . « ngnst 1311.

MosiMn
0»n auswärts , aus gutem Hause, w.
am i . Okt. ausgelernt , sucht Stell,
m evangelisch. Geschäftshaus. Off.
m Philippsbergstraßc 2, 2.

Eine gebildete mnfik, gewissenhafte
Dame

sKcht, gestützt auf erstklafl. Empfehl,
k»r den Nachmittag auf einige
Woche« Beschäftigung, am liebsten
als Gesellschafterin zu einer Dame,
ivtl. auch zur Beaufsichtigung von
1 bis 2 Kindern . Offerten unter
S . 556  an d. Tagbl .-Berlag _̂

Hausdame
Ait besten Einpfehl, sucht z. 1. Sept.
Stellung in frauenlosem Haushalt.
Off. u. S . 549 an den Tagbl.-Berlag.

Ein alleinsted, älteres Frl , katb, sucht
Etellg. (auch ohne Geh. bei ein; , alt.
Dam-̂ oderm. groß. Kind. Berst. Haush,
alle Han arb, ist will, zu arb. Off. u.
n . 1188 an D. Frenz » Mainz . F44

Einfackies
von auswärts , im Nähen u. Haus¬
arbeit erf, s. Stelle als Stütze der
Hausfrau , w. e. sich im Koche« weiter
ausbilden kann. Fam .-Nnschl. erw,
jedoch nicht Beding. Off . an Ang.
Müller , Bonn, Dorotbeenstratze 8.

Aelt, gebild, fleißige, zuverlässige,
i« Krankenpflege geübte F614

HlmWIterül
sucht in frauenlosem Haushalt (Stadt
oder Landwirtschaft) Stellung . Off.
an Frau ?lnna Nordmann , zurzeit
Wiesbaden. Geisbergstratze 26.

HauAftälterin.
Bess. Frau , in all. Zweig, d. Haush.

erfahren, .sucht Stellung bei einz. bess.
Herrn ober Daive. Off. unter JL. 1206
an D. Frenz , Mainz . 815

Zwei ig. bessere Mädchen
suchen Stelle in nur ie nerem Hause
nach Amerika. Osterten unter bl. M. 19
postlagernd RiideSheim a . Rh.

Morgen-AnSsaSe, 2 . Vkatk. Seit « lf.

Mm»ml. ms. maan. Appreteur
28 I . alt , sucht Vertrauensv. als Lagerist
od. Kassenbote od. ein Büfett rc. zu übern.
Kaution k. gest. werden. Off. u. L. 136
an T ag bl.-Zw eigst, Bisma rckiing 29.

Kutscher , - HM
23 Jahre alt. gedienter Offiziersbursche,
nüchtern und zuverl, sucht fick bi» in
14 Tagen zu verändern bei Herrschaft,
Arzt od. Hotel. Gest. Off. u. v . 1200
an D- Frenz , Mainz ._ F45

Suche für meinen vortreffl . Diener
(38 Jahre alt , verheiratet ), der 14 I.
uns treu gedient hat. Stellung alz

Chauffeur.
Er ist als solcher fertig ausgebilbet,
worüber allerbeste Zrugn . vorhanden.
Stellung auf dem Land bevorzugt.
E, unterzieht sich allen häuslichen
Arbeiten , ist auch gelernter Kutscher.

Frau Oberstleutnant Schmige,
Wiesbaden , Lanzstraße 39.

auf Teppiche, Portieren , Plüsch.
Dekatiermaschine, sowie sämtl . klein!
Slrbeiten in dieser Abteil, in größt.
Betrieb Berlins eingrarbeitet , sucht
sofort Stellung . Off . u. I . P . 101
postlagernd Arnstadt (Thür .).

W * Hausmeister - HM,
kinderlos (3 Jahre Villa ver¬
waltet), sucht anderweitig Hans»
weißer'-eile. Offerten u. 8 . 556
an den Tagbl.-Verlag.

Hausdiener,
29 Fahre , sucht Beschäftigung, «nt
sich zu verbeffern ; ist schon längere
Jahr , hier in Wiesbaden in noch un-
gekündigter Stelle , würde auch vom
15. Oktober an, gegen freie 2-Zim.-
Wohnung Hausmeisterstewe ober
sonstigen Bertranenspost . übernrhm.
Kaution kan« gestellt werden. Off.
u. B. 557 an den Tagbl .-Berlag.

Kaufmann,
24 I , militärfr , firm in einf, dopp.
u. amerik. Buchs, Korresp.. Exp, Fak¬
turenwesen , Stenogr , Maschinenfchr.
rc, sow. z. Reisen geeign., sucht Stell,
per 1. Oktober 1911t Geil . Angeb.
unter A. 726 an d. Tagbl.-Berlag.
Ducht, jq. Kaufmann
sucht Reiseposten gegen Fixum oder
Provision . Kaution in jed. Höbe vor¬
handen. Gefl . Offerten u. H. 5a8
an de«. Tagbl .-Berlag . _

HewerSttches Hkerlonal.
Schuhmacher sucht Sohlen

und Fleck zu machen für Geschäft
oder Schuhmachermeister. Zu er¬
fragen im Tagbl.-Berl . 816183 Ek

Wiesbadener Tagblall.

Männliche Personen.
-ZansmSuutsckes Nerfonas.

Miezbaöener
Lokale Anzeigen im .Wohnung»-Anzeiger" koste» 2V Pfz , auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zelle. — Wohnung»-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar



«ewe IN.

Laden
Msrgen -AuSgave , S.  Matt.

«Echlikßendcr 2-Zim.-Wobnung
Oktober zu verm. Hellmund-

str atze 2b, 3 Stieneu . 846K
»n Biebrich. nahe dem Bahnhof und

dem Rhem. ca. 2W—M« Quadrat¬
meter Heller Lager- und ebensolcher
Kellerraum zu vermieten . An,
Wunsch mit Gas . Wasser oder
elektr. Anschl., Pferdest.. Koni" "
W. getr. Off . T. 554 Tagbl.-Berl

Villen und Käufer -.

«leg. 32V0-Mli.-Nlllg
zu vermieten, SZimmer, Bad. gr. Garten

Zentralheizung, feinste, ruhige «aae
. SonnenbcrgerStr ., nahe Mozartstraae

Auch zu verkgitten. Näh. Wohnunas-
nacknvcis-Burcau. Marktplatz 3.

Mshnnngen ohne Ainimre-
A«sa >»r.

Driieilts.Ehepaar
evtl, auch mit art -gem Kinde, kann
bei unverheiraietem Arzt

stkle lUolnaiig , gtipg,
Beleuchtung erhalten gegen Ueber.
nadmc der Wobnungsrei, igung, Tele-
phonbeaufsichrjgungx.  Ausführliche
Meldungen, cv. mit Empfehlungenzu
senden u. Jl. 4184 an I» lstr « « ,,
WieSvaden, Wilhelmstr. 8. l'ib

Möditert « Wohnung «,,.
vio ' nier Strns !« 8«, 1 " Sandls,

mov!. Äohn. von 4 Zimmern und
ov'? e' °mCtl ü " " lt. zu vermieten.Nähere» Parterre.

Eleg. ißöblicrte Mohnvag
iu  öermieten

Eleg. mobil Villa
«onne .ivcrger Str ., ruhige Lage. N.

WohnnngsnachweisbüroMarktplatz 3.

Wiesbadener Tagbiarr.

freundliche Billa
,n schattigem Garten . Kurlage . groß.

Salon mit Glasveranda . 5 Zim
- Kuchen. Kammern auf 1. Oktober

Möbliert « Zimmer . Mansarden
eie.

AdelllkiWr. 44. »L 'K:
einzeln oder zusammen.

Dotzveimer sie . nr . 1. g. mdl. Zim.
Ztvei aut möbliert « Zimmer zu

vm. Drndenstr . 4,1 , „eb Ems. Str.
Zimmer frei

S ^ ebrlOKentz« 2», 2.
WUt modl. Z -mmer mit 1 u. 9 Nett n
von 8 rn,  an per Woche. Auf Wunsch
ganze oder teilw. Pension.

Kreun »l . n,öl ' l.Zimn «. m .Schrelbt.
z» verm . Serderstr . 1. 2 r . 816262

J» k»« ur m W. Melde
2 möbl. Zim. frei geworden.

Mrl . gesunde Lage, gute Ver¬
pflegung, keine Kurtaxe : ange¬
messene mastige Preise . Anfragen
u. R. 556 an den Tag bl.-Berlag.

Danermieter.
Sol . Herr od Dame find, aks Allein¬

nutzer 2 sehr sch. m. Zim. b. g..r. Fam . Zu erfr . Tagvl .-Verl . iö

KE in meinem, direkt am hiesig.
Walde herrl . beleg. Landhause an

Dauermister
1 oder 2 behagl. möbl. Zim.. mit

ünter Berpflegung abgeben.
G-instlge Gelegenheit für rnbe-
^obenden Pensionär . Offert , unt.
O. 536 an den Tagbl.-Berlag.

Tonntag , 13 . August 1811. m 37 .1.

Assessor oar

sucht für länger zwei eleg. möblierte
Zimmer Gegend Kaiser - Friedrich-
Nrnĝ Off . mit Preisangabe unter
©. 5o7 an den Tagbl.-Berlag.

Leere Zimmer und Manfardr » - te.

Für Arzt, Nechtslinwalt,
ein ober  mehr . Zimmer in 5kurlage
bet älterer Ofsizierswitwe abzugeib.
Offerten unter Postlagerkarte 79.

Remisen , Ktallünge » etc.

Rnto -Garag « zu vermieten Bleich,
strotze 18 bet Hanion . 1606

Knsmarttge Mohnnnaen.

Bierstadt
3-Zrmmer -Wohnung. sowie Ecklaben

und geräumige Helle Werkstätte v
s- l- rt zn vermiete». Näheres im
Tagbl .-Berlag . yb

Pension Burghof.
Hübsche Zimmer

ani Tage, Wochen. Monotc mit od. ohne
Pcn 'ion. Pcn >'on von 75 Mk. monatl.
lich an. Guter bürgerlicher Privat»
ilktittagötisch 1 Mk. im Abonnement.
_Lattgga sse IS. _

Unabhängiger pens . Beamter
Ncht zwei unmöbliert « Zimmer

i», ruhiger Familie oder bei
Dame . Offerten „ nt . w . ** s
«tu Tagbl .-Zweiast ., BiSmarck.
ring 2S, bis zum 14. »s. Mts.
erveteu . 815953

£itiküd ) enf ) aus,
Haus Dambachial, ■■■ —■

Danibadital 2j u. Neubrg 4.
5 Min . vom Kochbrunnen,

5 Min . vom Walde.
Zimmer , möbl. u. unmöbliert r mit
eig . Bad , Wohnung i. Abschluss.
Vornehmste und preiswerteste
Pension am Platze. — Tel, J41.
__ The rmal -Bäder.

fnntiücn-fJcnfioii Grondpair.
Villa Emser Straße 15 u. 17

Altvenommierdes Haus . Vorzug!.
Küche, „ « ehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Ba d-er. Telephon 3613.

Heim f. An - « . ÄnSl . . sind.
Dam «,, i. f. elir stl. Jam . Beste Dcrpfl
Maß. Pr .,r . Wo? lagt Tagbl.-Verl. ZI

Penlisn Groll,
Kapcllenstraße 5. P . n. 1. Et .,

schön möbl. Zimmer frei (auch für
Dauermieter ).

H ^enlron Warth
Hamburg , Fröbelstrasze 1 «» .

Park u. Dammtarbahnvof. Freundliche
Zimmer, mittlere Preise.Dlmcrillictcr.

In ruhiger vornehmer Freinden«
Pension, Kurlage , sind nniiibbl. Süd¬
zimmer , mit voller Pension, abzugeb.
Näh. im ^ agbl.-Berlag . Z<l

M Plakate:
j HMzm mieten

auf Papier nsd aufgezogen an( PappdasM
zu haben in der

L. Schellenberg’scllen«*®®®
Langgasse 21. • Hofbnclidrackeiei.

Wohaaungs -Nachrveis.
Bureau

Lion&Lie..
Baftnhofstratze 8.

Telephon 7V8.
Brößie Nnrwahl von Miet» und

Kausobjekten jeder Art.

Geld-«nd ZmmobllieiMarkf der
Lokale Anzeige»  im „Geld- und Jmnwbilien-Markt- kosten 20 Pfg.. auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Kapitaiien-Angrbote.

2ll— Mark
aus pr. 2. Hyp sofort anem 'eihcn.

Fenlttl Fui ^berger,
_ Adelbejdstraße 10.
9 geteilt , auf gute3. HUvothek ohne Agent, ausziileihen.
Off, unt . O. W. 28 hauptpostlagcrnd.

Kapitalirn -GrsstH

Aus tiriiitn Objekt.
aeuerbaute , massive Billa , in Nähe
Wiesbad 6009- 7,.99 Mk. ans zweite
Hyvotheke von pünktl. Zinszahler qc*
sucht, innerhalb 69 % der Fcldger..-
Sitje . Off . A. 727 an Tagbl .-Berlag.

Suche auf ein neu erbaut . Etagen-.Haus
ill — sZ . llllll Mk.

ß. Hvvotheke. Dieselbe überst. nicht
69 % d. feldger. Taxe, (flute Anlage.
Off . unter G. 555 an de» Tagbl.-
Berlag . Agenten verbeten.

29MN « !f lll, 2 . Stfir
®pf ein großes Objekt in ein. schönen
Taunusorte vom SeDstrefle 'ktanton
gesucht. Ofif. vom Sekhstgeber unter
F . B E 468 an Rudolf löge,
Frankfurt am Marn . ^ 134

§ür Rentiers
oder Rapitaliften!
Ich suche auf meinen großen, in

Westfalen d,r . an Station gelegenen
Jmmobtllenbesitz eine 2. Hypoth. von

59.909 Mark

als lehr sich. Kapitalanlage,
welche zur Ablösung einer Bankver-
pflichtung dienen soll, gegen 5 Proz.
blnien . die ganz n. Wunsch gezahlt
werde» u. evtl, hoher Amortisation.
Reflektanten werden um Adresse u.
» . 07  an d. Tagbl.-Berlag gebeicn.

I mmobilk »». Uer hSnfe.

Billa.
elegant und vornehm ausgestattet , zu
verk. oder zu ver,nieten . Dieselbe
enthalt gr. Diele . 9 Zim.. Zentral.
ÖeiäUttB. Gas u. elektr. Licht »sw.
Nah, dase lbst, Auguftastraße 19.

Eine in allernächster Nähe der
E»rhaose»mnd doch ruh g gelegene
Billa , nnt allem Komfort der
Neuzeit aurgesta' tet auch für
Pensionen , Pensionate

besonders qeeiiinet,
unter güu igen Zak' un,sbedi»g.
zu verkauf.« oder sofort zu vcr-
N'ietkn. Offerten unter 0 . 5‘>:i
an den Tagbl.-Berlag. 8484

m
verkaufen.

Einige schöne Billen, kleine und
Fvoße... imd billig zu verkaufen. Bitte
chrreyuch anzufragen unter H. 549
an den MesldadoNxr TaM .-Verlag.

Kl. Billa , nahe N-rotal , f. 26N00M
z. v. Nab. b. Bes. Scharnhorstslr 28P . !.
Hofheim am Tannns.

Schone neuerbaute Billa , mit all.
Neuzeit aussestattet . m.

groß. Obst- u . Ziergarten , in prachtv.
Lage, sofort preiswert zu verkaufen.
Naheves durch den Besitzer
_ _ _ Georg Betzel.

Herr n tz- b. Wierb. a) Billa, 14 rc7
8 Morg. Gart .. Park st., b) Billa.
18 Z. !f., 7 Mg. Park, Garstn rr. zu
vk. M»lli . Niddasir. 6 >, Franks, a. M.

Ar Kellner ober ßvlhknchtfs!
Hotel für jeden tüchtigen Wirt, sickere

Existenz biet.nd. umskändeh llbcr zu r-
kauten oder zu verpachten Junges Ehe-
pggr bevorzugt. Nachweis der persön-
sichen Berbälinisse erforderlich. Nah.
»n Ta gbl.-Berlag. Yn

«in mnOin gcd. Inniilions
mit großem Garten , in gesund., ruh.
Lage, im mittleren Nheingau . zum
Breis von ,9.999 Mk zn verkaufen.
Off . u. E. 528 an den Tagbl .-Berl.

M herrl OToimus, Cuftluirnrt
mv- Bahnverb mit Frankfurt und
Wiesb sch. kl. Landh., mit Garten,
neuzeitlich eingerichtet, umständebakb.
preiswert zu, verk. Off . U. B. 75
postlagernd Blsmarckring.

Fwnklettnes ? - Fm !!jenhD8.
2X4 Zimmer , große Diele , Bad,
Balkon u. Garten , neuerbaut und
modern eingerichtet. Nahe Straßen¬
bahn, per 1. Oktober »u verkaufen od.
zu vermieten.
_Will, . Ritzel, Bierstadt . Tel. 169.

»«Mir ÜBpftnpr,
. In verkehrsreich, aufblüh . Städtch.
im Taunus ist ein allbel. gntgehend.
^ Hotel-Restaurattt und Metzgerei,
letzt, mit elektr Betrieb nebst sä,ntl.
Inventar sofort billig zu verkaufe».
Selten günstige Gelegenfteit für An- ^
fängcr, auch mit wenig Barmitteln.
Off. u. K. O. 39 hauptpostlagecnd.

EtssUfükkk ^ ONhöjk im schönsten Landhausviertel , fertige
' ' ' - Bauplätze unter günstigen Beding.

preisw . z», verk. Auf Wunsch Bau¬
ausführung u. schlüsselfertige Neber-
gabe. Näh. Wiesbaden , Bismarst-
ring 19, 1 r.. und Schierstein, Kirch-
gaffe 18, bei Bauunter ». L. Link.

Erisienz säe Metz«««,
Haus mit ült-m, guten Geschäft(Ecke)
' " . bestem Zustande in Siadi mit viel
Wil-tä, für 88,909 Mk. mit Mk. 600 >
Anzohliing sofort zu verkaufen. Wit»
«Swajel . Adolffira ße 3._ V44

Gut \u  veiknnfen
! öd . zu vertanschtt , b. Bad Hcrsfeld,

220 Morg. (hochrentabell. Off. unter
li . 91 u » HaRirmteiu AVoelrr,
Franksttkt a . M . _ F79

Billra - BßüPÜe
in bevor, >g'er Lage an der MoS»
bncher Ltrutze , Frank gegen Osten, j
sti versch ed n » Größen, von 25 bi«
44 Rute», ‘/3 Bebauung preis- >
wert j .i verkaufen. MH. Nikolas-
stratze 20, 1. fr238

(SrfiirrftPMi (| 4 Nh ,
Siidv ., mob.. bewohntes 5-Zimmer

Haus (Sonnenseite ), Borgart . 614 %
Rent ., iür nur 78,099 Mark zu ver¬
kaufen. Agenten Verb. Off . N. 136
an Tagbl.-Zweigst. Bismarckring 29.

Einfamilienhaus
in ruhiger Lt >a -c kleinr, altdeutscher

Rhr 'itt stabt,
ca. " , Stunde Bahn von Wiesbaden,
mit allen modernen «Anstchtunqen
schvnem Blumen-, Obst, und Gem'iise-
garren bald verkäuflich. Vcrmitllnng
erwünscht Börschußvermittier >f âp cr-
korb Off. u. F. 1198 an e» Fr r ,. x,
Mai»». F 4-

Fm Liivviertel
(nahe Kaiser -Friedrich-Ring ! ist ein
vor drei Jahren erbautes Eckhaus
mit leicht vermietbaren Wohnungen
von 3 und 4 Zim . (alles vermietoti
und einem Laden sofort preiswert zu
rx-r-uufen Gute Hppo-Ibek wirb n
Zahlung gen,om,n«n. Off . u. F . 373
an den Tagbk -Verlag , F373
.Hans sHravenftr. 3,

n. Ecke Marktstr ., gr . Lad.. Magaz.
*t | u^ Wvhri. bitl. Nä'h. b. I . Schaab)
Gobonstraße 15. _
Verkauf oder Tausch.

Verkaufe m. in Dotzheim bei. Haus
u. gnnst. Beding, od. tausche auf hies.
Haus od. Acker. Off. von Selbstrefl.
u. Z. 5o2 an den Tagbl .-Berlag ._Meines Hans
in Erbenheim , Preis 10.999 Mk. u.
Minftigen Bedingungen zu v-rkauf-n. *
Off . u. B. 553 an d. Tagbl .-Berlag.

IH!lfn-jtattn:ai3,
in nrmiffffibinrer Nähe des Waldes,
Forststraße—'Eichenwaldstraße in
Parzellen von 600—5000 Qürtr . zu
Kerl. - Wasser. Gas . Gi'cktr. Vorhand.
Nah. Eichenwaldstr. 58, Arthur Holle

l .»ut

LeZIaubj ^ unZ
dvds leb ttbei’3000Reflefct.f.allerh.G«*
«cbäfte , Grundst . , landwiitsch . u , ge-
werbl .Betriebe vorgem .u .werden solchfl
Immer mehr und mehr neu

foesclmftt.
weshalb ich für alle mir übertragenea
Objekte jederzeitKäufer

und Teilhaber
■ofort nach weisen kann . Abschluss«
schon innerh .wenig .Tage erzielt . Heine
Bedingungen sind kulant . Verlangen8ie kostenfreien Besuch.

E.Kommen Nachf.
Köln a . Rh ., Kreuzgasse L.

Presden , Leipzig ,Ham bürg .Hannover«

Kaufe
größere herrschaftlicheBitta

in oder bei Wiesbaden oder

Aagen-Haus
(nur in erster Lage der
Stadc) gegen Eintausch und
Verrechnung meiner hoch¬
herrsch. Villa in Bonna. Rh.

Näh. unter L. 545 durch
den Tagbl.-Verlag.

Dmmvbilien -Kaufgrsnche.

Zn tanken aeinckt.
Villa in der Preislage zw. 45 bis
70 Mille. Gefl . Off . an die Beauf¬
tragt . I . Schottenfels & Co.. Thcater-
Kotoniiade 29—31.

iätutnide Irtmiitnpfail
oi>er mittleres Hotel gegen Kasse
zu kaufen gesucht. Erforderliche Am-
gabon unter Diskretion L. 111 ihaaipt-
postlagernd Krefeld erbeten.

Haus , ouö)Billa.
mit groß. Garten , mit Vorkau,fsreck>i
zu mieten ges., eüt. baldigst. Schütz/
Lage Beding. Genaue Angaiben utzt-
A.-G^ Cafsel? °° H" ^ "

Hans,
fiir Metzgerei sich eiKnrnd,
bei grotze, - Anza,lung z»
kanfe » qesuchr . Offerten »0
Prersaiiqabe unter X . USi
«n de », Tagbl .-Berlag.

Lokale Anzeigeni
Uleiner Anzeiger de; wierbadener Tagbla tt;
a im . Kleinen Anzeiger" kosten in eiiibeltlim,- .,rr» «.. . ... , » . ~

MUn  'm Stt <?f0rm m ' tn  bflöon  abweichender SatzanssÜhrm.g 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

! , Zlgarren -Geschäft.
! GeschajtÄagl : 0 Jahre bestehend,

SU verkausen. Offerten u. G. 553
®n den Tagbl .-Verlag.

Ein gutes
mit Kalklöfcherei unter" günstigen Ve-
ibirigumgon per sofort zu verkaufen.
Reflektanten belieb, ihre Adresse u.
8 . 507 an  de » Ta<Hl.-VerL eimawi-

Gutgeh. Kolonialwarengeschäst
krankheitshaliber zu verkaufen. Näh.
rm Tagbl .-Verlag . Zm

Näh. kn Uhrwerk zu verk.
erla » %*

Ein zugfestes Pferd
zu^verka ufen  L^ranienstraßi ' 35.
io Ptima deutsche Doggen,
12 Wochen alt . von edelster Abstamm..
zu verk. Bierstadt , Hermannstvaße 2.
Zwei junge, sch. Dackel, St . 8 Mk..

zu vk. Blucherstr. 31, B, 4. St .. Mitte.
Raubh. Zwergpinscher, pr . Abstamm.,
itubenvein. zu vk. Oramenstr . 48, 3.

Polizeihund , >
Doberm-anmHündin , zu verk. Näh.
Hermaimstraße 3. Weber.
Rehpinscherchen, ält . u. jung . Tierch..
pram . AibstamiMUing, billig zu verk. l
Nah. Gmser Straße 2, bei Wiitich. ,
^ . Foxterrier , i
weibbich reine Rasse, zu verkaufen i
Gustav-Adolf-Straße 15, Pari . j

Dobermann -Pinscher, 2jtthrig, s
dressiert a. d. Mann , als Wachyuno
billig zu verk. Adlerstraße 6. Parst^

Deutscher Schäferhund . ,
Abst. Wvtari v. Emstal , billig zu vc» >
Lotzheimer Straße 17. Gth. _ ^

Enten . Lauf - u. Peking-,
«u verkaufen Karlstraße9. Parkt
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Bersch, noch gut erh. Kostüme,

44 billltz zu verkaufen Kirch-
ya»e 7vr, 1, Nägele.

Leinen u. Batist Kleid t. AnftrT^
Siik Zu vt. Steingusse 91, Bdh. 2 l.

GehroS-Anzu», schwarz,
? ler ttÄit Figur , für 26 DK. zu
verr. Off . U. 557 an den Tagbi .-Verl,

Piano schwarz, weg. Platzmang.
jxottbillig GobLnstraße 9, Mb . P art.
m.... Konzertzither zu verkaufen.
MH- Schar-rchdrststraße 6, 4 rechts.
Wohû u. Schlafz.-Einr .. auch einz..

Zu verk. Gobeustraße 9, Gth. 1 E t.
. Gute ii. billige Möbel;
Jnm . u. pol. Schlaf zun. mit 2- U. 8t.
TyMg>A,chr. von 166 Mk. an . mvd.
Rüchen Mit Messmgkeryl. v. 50 ^M.
«n . pol. SchränPe 46, Spiegslschr. 66,
Bertiko 36. Ausziehtisch? 21, Waschk.,
Nachtschr., Diw.. Trumoaus , Schreib-
LUe . Buxste rfchr., Fluvsarderobe,
Simple. Spwgel , alles spottbillig zu
de« . Bismarckring 28 Part r

Neue mvd. Schlafzim.-Einr.
otiur. Sp :me!ls'chra-nckp-reiHw. zu

veuk. Nie.derwm?bstraste 8. Werkstatt.
»'Nst neu. Schlafzim., ital . nußb.-voh,
1 ntarsien^Einlage , bill. abz. Msbel-
WSer Blucher/platz 3/4. B16142
, . 3 br. l. Betten , kompl.,
fotvie 1 Triumphkl .-Sestel billig zu
derb Adekbei-dstraste 43. Parterre.
- .Nettem Federn . Ottomane , Kom..̂
Kleidersckrank. 2 Dezimalwagen , ein
»Sderhandwasen . Krüge. Einmachal.

Bev-ch. u 1 Partie Prennhvlz bill.
stu Vers. Dotzheimer Straße 17, Gth.
-Betten . Schränke. Waschtisch, Tische,
Stuhle , Kuchenschrank,. Sofa . Killder-
vett l̂Mgen Umzugs Wort zu jKem
ĵ retS^ u verk. Jahnstraße 44, H. P.
1 PS ' Küche „ schr . 15.
& -2,“ 12  u . 20, Walchk..
Konsole 10 DA,. Vertiko, ummmshalb.
ßu verk. Oramonstraße 27, Vdh. 1.

2 Betten . S filetbctfrfir.. WaichkonrlT'
Kncmmschr., Vert 'P . Sofa , Tisch Bild
M verk. Bertramstraße 26, NAH. P.
„ .. Kolbst. Bett 25. Kleiber,'chr. 14.

20 Kam. 12, Deckbett 8.
Eftviller Straße 4, Part . l. B1G247

^Gut erhalt Kinderbett billig
?u verk. Schwalbacher Str . 88, P.
Gute , billige Matrasten , Seegras 9.

Wolle 16. Kapok 80. Saar SS M . Eig.
A'wsertiguM. I» Material . Bctten-
Sestkmrt. Maueraasse 8.
yReg . Auflös. d. Haushalts Möbel,'

Haushaltgegenst . billig zu
Derr. Ruoestzeimer Straße 42 4 r.

dNod. BMcksofa. 2 Sessel neu, bist,
zu verk. Mnblaasse 13 1 St.

Sofa m. 3 dazu pass. Stühl . 25 M!k.
W verk. Blnckerstr. 31, V. 4, Mitte.

Antiker Kleiderschrank, eingelegt,
zu vert. Eltviller Straße 17. Grimm.

Gut crh. Möbel aller Art '
billig zu verkaufen Frankenftraße 8.

2tur . Kleiderschrank. Stahlbctt
mit Pntent -Watvatze. Küchenschr. u.
Tisch zu verk. Sedanstr . 15, 1 links . ,

Nutzb.-pol. Bücherschrank
n'i't Messtnqverglas. 85 Mk., Spiegel.
Ichrant, innen Eichen, 70 M ., hell
Sa .tiiv-S -Mafziim mit qr . Spicqel-
schvank i90 Wi.  Blüchervlatz 3/4.

1 ovaler Tisch, 2 Polsterstühle '
m verk. Bertramstraße 21, Part.

Zteil. Friseurtoilctte Hasch,
fast neu, billig. Offert , u. P . 136
an TaM .-Ziveigst., Bismarckring 29.
Friseur -Einrichtung billig zu verk.

Frankenstraße 13, Hth. I r . SIE
Kleine. Eisschrank zu verkaufen

Kleine Sckiwakbachvr Straße 4. __
, Günstiger Gelegenheitskauf!

G'uterhalt . säst n. 2t. Eisschrank, söw.
1 gebr. 1t. Eisschrank kl. Eiskaston b
ahzng. Hermannstraße 3, Part.

2tür . Eisschranik, Gartcnfchankel
bill. zu verk. Göbenstraße 9. DAL. 1.

% AmerikanischesSchreibpnlt.
>owre.sonst. Möbel preisw . m  verk.
Nah. im Tagbl .-Verlag . ^ _ Zg

Ein Sekretär billig zu verkaufen
Luisenstraße 49, 1.

Schreibsekretör . gut rrbalt .. billig"
abzug. Helenenstraße 24. Mtb. 1 r.

. Mehrere Gartenftühle
und ein Kassenschrank billigst zu verk.
Hermannstraße 8, Parterre.
-^ V -r-Näbmgsch. f. H., n. Fnsst' ..
.f- 45 m . Wellriststraßi ' 27, Hch. P.

Wiesbadener Tsgblntt» Morgen -An7gabs , 2.  Vlalk. €dte ISi

M
Hebelschneidmaschine

u. Sieindruck-Hantzpresse billig
verkaufen Bahnhosstraße 6.

Laden-Ei " . ' -̂ »,... . tu uerk
^aankenstraße 22, Laden.' 1118868
„ ... Theke mit Marmorplatte.
2tur . Eisschrvnk u. Bersch, mehr bill.
zu verkaufen Römerlberg 27.

Schaukasten mit NickelsassniU '
ausziehbarem Boden. 66:66 billig
abzugebm Luisen,straße 4, 2 rechts.

3 Glasfchränke mit Schiebetüren.
Rega-e u . Theken billig zu verkaufen
Frankenstraße 13, Hth. 1 r. Bl 6253
. t Break, 1 Jngdwagen . 1 Rolle,
H00 Ztr . Tvagkrart , billig zu verk.
Dernbach. Schlachihausstraste 18. ^
cm Wnspänner -Landauer zu verk.Waldstvaße 19.

Leichte Federrolle billig verk.^
Weste ndstraste 8, 1. B16O67

. Eni 4räd . Hanbrollchen
n. e>m Tapezierer -Karvem bill. zu
verk - Frank>-ustvaste 13 Höh. 1 r .̂
Federhandkarren , f. Gärtner geeign.',

zu berkausen Steingasse 18. _
Kinderwagen, wie neu,

billig zu verk. Norkstrvße 8, HtH. 1 I.
Fast neuer Kinderwagen , wen. acbr..
zu verk. Bertvamstraße 2, 3 rechts.̂

Ein wenig gebr. Kinderwaqeu
lBrsnnabor ) zu verkaufen Kaisser-
-rrrodrich-Ring 86, Part.

Gut erh. w. Kinderwagen billig
zu verk. NetteMeckstraße16, 1 links.

sslebr. Sitz- u. Liegewagen billig
zu verk. Frantsnstraße 20; P . B16S27

Fahrrad , gut erh., billig zu verk.
Taunusstraße 6, Hausmeister _̂

Fahrrad , Modell 1910,
mit Torpedo, für 66 MS. zu verk.
Lothringer Struste 32, P . b. Becker.

H. ”- - -u. D.-Rttv̂ Rndfnhrhosen.
Pwnamahui zu vt. Franke,istr . 21, P.

Freilaufrad für 15 Mstrk
zu verk, Adolfstraße 8, Hth. 1 St.
Herren -Fahrrad mit Freilauf billig

zu verk. Dotzheimer Straße 44, Part.
Tadelloses Fahrrad für 15 Mk.

zu verk. Jahnstrvste 42, Hth. Part.
Sehr gutes Fahrrad spottbillig

3U verk. Blücherstraßc 14, Mtb. 1 v.
Großer Restaurationsherd

zu verkaufen Friedrichstraße 41. _
Sehr gut erhalt , klein. Herd'

billig zu verkaufen Lebessberg, 6.
Gasherde und Lamven billig

ku verk. Schwalbacher Straße 88, P.
Kohlenbadeofcn (Kupfer) billig

zu verk. N. Riechlstraße12, P art.
Gußeis. em. Badewanne SO Mk.

Gobeustraße 14, Part . B16203
Komvl. Zinkschwistkasten billig

zu verk. Nonstraße S1 3 r. Bl 6095
Partie Sflam. Gaslüster , Ampeln

und (Hoppelarme, wenig gebraucht,
lehr billig M verkaufen.

” Gasteier , Neugasse 10.
Hobelbank, wie neu. billig

zu verk. Frankenstraße 13, Hth. ^ ^ .
Faßbütten in jeder Größe

billig zu rank. TaimiEraße 41, 1.
Ein Lorbeerbaum

für 6 DLk. zu verkaufen Lessing,
straße 8.

Briefmarken,, einzelne,
oder Sammlung zu kaufen gesucht.
Nreltenbach, Dotzheimer Str . 12, P.

Ptaninos . Flügel , alte Violinen
kauft H. Wolff , Wilhclmstraße 16.

Hotels. Pensionen, Wirtsch.,
alle Hans - und Laden-Einrichtungen.
Klavieve u. Möbelstücke aller Art,
kamst gea. Kasse u, zu reell. Preisen
Bauer , Göbenstraße 9. _ _ B14881

Gebr. Möbel aller Art kauft
Rauentaler Stvaße 22, P . r . Bl0266

Sofa . Umbau
zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis
Ü. F . R. 86 postlagernd eiH. S16WS

GoSrauchte Kasse
zu kaufen gesuck,t. Gefl . Offerten u.
I . W8 an den Tagbl .-Verlag . _ _

Gut erhalt . Dauerbrandofen
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z. 886 an den Tagbl .-Verlag.

Stand . Ankauf a. Art Möbel u. Veit.
Dotzheimer Straße 6, Hth. P . B16269

2 gut erhalt , groß. Reisekörbe
sof. zu kaup gef. Gefl . Off . mi< Ans
gäbe des Preises unter A. T. 16 post¬
lagernd Schützenhof erbeten,_ _

Gartenwalze,
gebrauchte, gut erhalt ., ca>. 16 Z>tr.
iÄewich:, zu kaufen ges. Angebote in
der BImnenhandlmng Weber, Wil-
helnistraße 6, abzngeben.
Champagncrflasch. ». Altmat . kauft

fortw. Wilh. Rau . Blücherstraße 8._
Einige Palmen,

Lorbeer- und Olcanderchäume zu
kaufen gesucht. Anerbieten unter
K. 858 an den Tagbl, -Verlag.

Schrebergärten , 5 M. v. d. Wellrist-
Mühle , ebensolche, 8 Min . von der
Gevmmnfa-Brauerei ' entfernt , su  ver¬
pachten. Näh. Rheinstraße 83, Part.

Unterricht8
Für Obertertianer

wird Nachhilfe in Mathematik ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unr . G. 857 an den Tagbl .-Verlag. __
, Wer gibt französische Stunden?
Osierten mit bill. Preislage unter
G. 554 an den Tagbl .-Verlag._ __

Klavier -Unterricht
ert . konferv. geb. Lehrerin gründl .,
7 Mtk. m-tl., 2mal wöchentl. Off . u.
G. 186 Tagbil.-Zwgst., Bismarckr. 29.

Mandolinen - n. ital . Unterricht
ert . gründl . geb. Italiener zu maß.
Pr . I . Spellmcci, Bismarckring 42.

Junger Schäferhund.
schwarz mit braun , a'bh. gekommen.
Gegen Belohn, abzug. Grabeustr . 28.

Dobermann -Rüde,
auf „Max" hörend, entlaufen . Gegen
g. Bel. abz. Rest. „Thüringer Höf",
Ecke Dotzheimer u . Schwalbacher Str,

Kanarienvogel entflogen.
Gegen Belohnung »bzugebeu Rhein-
gauer Straße 3, Hochpart. L161264

Hunde werden modern geschoren,
gelvaschen u. cmopicrt. Pension für
Tiere , Dotzheimer Straße 17, Gth ._
Alle Tapezier - n. Polsterarbeiten,

s. Aufarb . v. Bett . g. u. bill. V. Reiß,
Adlerstr. 9, 1, u-ud Älbrechtstraße,12.

Tüchtige Schneiderin
wünscht noch einige Tage zu besetzen.
Herderstraße 28, 1 Stiege ._
Näh. einpf. sich im Ans. v. W., Ausb.
v. Kld. u. in! Wasch..stopp , T. 1.46.
Moritzstr. 41, Vorderhaus Mau farde .

Braut Ausstattungen
w^ schön gestickt Hochstüttenstr. 2, H. l.

Perfekte Weißstickerin empf. sich.
Bertramstraße 13, Part . B16§4ß
Uebern. n. Wäsche z. Nasch, u. Büg.

Eigene Rasenbleiche. Kleid. >u. Blusen
schnellu. billig». FremdLiiw>äsck>e schm,
u. tadellos . Feldstrage 22. T. 6986.

Kapiralist
sucht Beteiligung . Ausführliche Am-
geböte unler Diskretion ebb. unter
Postla aerkarte 87, Wiesbaben 1.

Gelddarlehen erhält jeder
auf Möbel,. Wechsel, Schuldschein
durch Beitritt einer Spar -Darlehems-
bank. Oieell und diskret. Sprechzeit
von 11—6  Uhr . Mayer , Gneifonou
straße 20. Hth. Parterre . B16690

300—-INN Mark
bei 50 Mk. monatlicher Rückzahlung,
guten Zinsen und Sicherheit got leih,
gesucht. Offert , unter W. 186 an
Tagbl .-Zweigft.. Bismarckring 26.

Patentzchchnungen, sachgemäß
u. billig, Gneisenauslraße 16, 1.

VErkärife
Bekannte (8 Zimmer)

FttMVIlsM
umständehalber zu verkaustn. Offerten
unter » . 552 an den Tiabi .-Bcrlaa^

KolnttlsiswiNkttsikMilst
B. mit Obst. Gemüse-' u. Wurstw..

Ml . Bar Einnahme 60 Mk., um-
LZLLLL 'LN -? '
Lillier- ii. Eiergeichöst
wegen Todesfalls bill. zu verkaufen. Wo?
sagt der Tag bl.-Verlag. B16l54L --

Milchgeschäft,
100 M«ß zu verkaufen. Of-f.
unjler I . an d. 2 âgm.-VerIng.
Koinv ». M,lch « eschHfj
Okk ^ 0— 200 Ltr . tägl . zu verkaufen.
Off . unter C. 13« an Tagbl .-Zwst..Brsmarckrin» 29. erbeten. B189Q-1

Phonola (wenig gebrauchti für die
Hallte des Anscha"ungspre>scs zu verk.

«flick , Eltville a.  Rh.
Okkasion.

Wegen Abreise ist eine hochherrsch.
Wohnungs -Einrichtung von 5 Zim.,
mit allem Zubehör, wie Vorhänge,
Teppiche, Lüster, Bilder , Spiegel,
Kristall, Porzellan usw.. im ganzen
oder geteilt aus Privathand preisw.
zu verkaufen. Händler unbedinat
verbeten. Näh. Tagbl .-Verlag . XI
8 SfM eiferne üoliien

(Se !bstrollcr), fast n u 160xl45 , billig
zu verkamen '̂ piegelg sie 4.

,rwferv,
K- mmandeurpferd . 6j.. Schimmel
hervorragende Gänge, auch gefahren.
6U verkaufen, ebenso Phaeton auf
^rummr. jT70

Kalms.
^Ei -benheim, Mainzer Straße 24. ,

w»d. Sealskm -Kragen billig zu ver-
kaufan Kleine  Frankfurter Str . 1, 2.

Fracks, Gehr>«k« u. schw. Hasen
Vltzer'aulen Pj4ielsbera 1 2.

Teppiche. Portieren , Läufer '
1. Ranges . Gelegenhcitsk.,

spottbillig abzug Blücherstr. 6. 1 M.
Wegen Slbreise billig zu verk.:

Gr . Kiiiderthcatcr m. viel. Dekor.;
Influenz -Maschine; drahtlose Tele¬
graphie ; Eisenbahn mit reicht. Zub. ;
Heißluftiiiotor ; Dpnamomaschine;
Regal in. versch. Chemikal. ; Werk-

tsscichs-Adreßlnich 1907,
(X Bände ) gut erhalten, billig m
berkaufen Kl. Frankfurter Str . 1, 2.

Wegen Aufgabe des Fuhrwerks
verkaufe billigst eine f. n. Fcderrolle
sNatur ). 3,20 Mir . l.. 20 Ztr . Trgkr.
eleg. Jagdwagen , 1- u. 2fpänn !q'
Naturholz , i Pferd . 5jähriger Fuchs
Wallach, sehr fromm u. zugfest, sowie
fast n. Ein - u. Zweispönn.-Geschirr
Adolfstraße 3, Obstladen. Tel. 4322.'

Zu verkaufen
2 Krankenfahrsttihle, 1 Tragsesiel
i Zimmerfahrstuhl . Elektrisiermasch’
1 Winde mit Drahtseil zum Auf¬
ziehe,, e. Krankenwagens u. verschied
Krankensachen, alles sehr gut erhalt
Sonnenberg . Wiesbadener Str 83
Tennelbach-Haltestelle der Straßcnb'

W«lma „Hütawr,
Off- u. G. 556 an d.

Motorrad , gut erhalten
für 120 Mk. zu verkaufen be:
_August Hahn. Wehen.

4 lÄasheizöfen,
best. Fabrikat , weg. Abreise billia tm
verkaufen Kl. Frankfurter Str 1. 2

Wein- u. Apfelwein
gebraucht, sehr gut. in allen lZrösienbillig bei . .
_21 ugint Kunkel, Mainz Mombach

E ' k« ^ orveerbarrru^
für 6 Mark zu verkaufen »

Leffingstraße 8.

k.  Geiihaiz/Ifr :??:«,25
kauft zu Koben Preisen von Herrscbaften
giiterh. Hcrrcnkikider, Unifornien, Schube,
Möbel, g. Rachl., Pfandschrine. Gold,
Sil beru. Brill.. Zaimgeb A. §y . i»SH.

HL.  CSrosshiii,
Metzgergaff « 27 , Teleph . 2178,

kauft zu stvhen Preisen von H'crrschaitcn
guterh. Herren-, Da »nn« u. Nnderkl.,
Pelze, Teppiche, Möbel, Psandsch.. altes
Gold, Silb er, g. Nachlässe re. .Posik. gen.
?̂ rnn

Grabenstraü « 26 , Tel . 3Rl»K, kauft
von Herrschaften zu ho en Preisen aut
erhaltene Herren-, Damen- u. Kinderkl,
PAze,Schuhe, Teppiche, Möbel, alt.Gold,
Silber, ganze Nachlässe rc. P ostk, gen,
Gettnyklie WitzerHOhe?c.
kauft I». iipiter , Riehlstr. II , M. 2.

Piano,
neu ober gebraucht, zu kaufen gef.
Off . u. K. 557 an den Tagbl.-Verl.
S»t!U!efkn-Rn11jk!irstttk

gesucht. Off . mit Preis , n. Größe!»
ang. an Dr . Schmidt. Adolftzallee 29.

GkdrnMsM 6en|tnmotor
mit Pumpe zu kaufen gesucht. Off.
Mit Preis Mid Stärke unter K. 136
an^ Tagbl .-Zwst., Bismarckring 29._

Handivageu
mit Federn , gebraucht zu kaufen ges.

Franz Heim, Kiedricher Straß e 12.
Ankauf

von altem Else » , Metall , Lumpe,,,
Gumuii , Reutuchadfälle , Papier
in. Garantie des Einst.) u. Flasckien bei

WUi ^ lm Eifer es,
SUthauvlnna,

Weklrltzstr . 39 . - Telephon 1834.
Bitte ansfchneisen . .

Lump n, Papier , Flaschen, Eisen re. kft,u.
Holk ab 8.  Mip|;«r , Oranienstr. 54. Mtb.

Eham »-aa « er- u. all? Art/ llaschen.
Gummi, Met-Ule, Säle Anzüge kauft
stet« .« ei ». 8101 , Biücherstiaße 6.

Eine KranzösiZs,
möglichst Pariserin , wird gewünscht
für Konversation zu einem Mädchen
von 11 Jahren . Zu erfragen im
PalafstHotel von %10—1 Uhr und

lioriictfUnnn aofdnrafnii,
Realschule, Kadettenanstalt Töchter¬
schule, Einj .-Examen, sowie Nach
hrlfe erteilt erfahr . Fachmann durch
Einzelunterricht unter günstigen Be¬
dingungen. Langjährige Erfolge.
Genaue Angaben unter E. 557 an
den Tagbl.-Verlag.

Gntgeh. Butter , und Eier¬
oder GLinüsegeschäft auf 1. OktobM
zu übernehmen gesucht. Offerte u.
£>. 554 an den  Taubl, -̂Verlay,_

AussteÄungs-Klosk
in der Durchgansshalle aeä Taghlatt-
>Haus«s vom 1. Oktober er. äb zu
vermieten . Näheres im Dagblatt --
Kont-or, Sch alterhalle vochtŝ_ *

Wer überieht
fran -z. kaufm. Korrespondenz? Off.
L. W. 25 postlag. Bisma -rckring._

3—20 Mk. zahle ich demieirigen,
d. m. d. Wäschez. Wasch, v. e.  Herrsch,
o. Pens , als Dauerw . zutoeisen kann.
Off . E. 137 Tgbl.-Ztvgst., B.-R. 29.

Neugeborenes, nettes Kind,
Hess. Herkunft , als Eigen abzugsben.
Off , u. A. 722 an d. Tagbl. -Verlag.

Kinder von 2 Jahren
werden bet guter Vevpflea. in Kost
genom. Fuhrmann . Göbenstraße 24.

Ein oder zwei KlÄde'r,
nacht unter 2 Jahren , in gute liebe,
volle Pflege zu nehmen Jahn-
straße 17. 3 St . lks. _ _

Junge Dame,
ö'*;© *• Jam ., w. 1 die. Belanntsch. ein.
gutslt. Herrn , zw. Heir. Off . B. 137
an -ragbr .-Zweigst., Bismarckring 29.

emsiifiti Sein
Wissßaößii. PriFat-HafldelssGüüJe

MM 'Worbs,
ko»,, . ,«. 21 uff . d. © imibih «,

»rtv . Lehr . ». Erzie
'Porberiitungsanst . ans aiierriass.
iSext . d. r; v.-Prim . inkl . v. sämtl.
Schul , a . f Mad 'N. »„ . «5xa,„. < t
'« »im ., Fnhnr . Seekav .u . »Abitur .,:
St »ieuaust . s. E w . , Kpr .ichii st. l
»lrbritsstund . bis Prim ., lukl . :
ftR.« U17;.U,,it.H,iil!
Priv . -lknt. t. all. F ch., n. I. 9IU6J.,
dedül« für n »» f e» t« u . Be imren!
Nachhilfe»n.^ erienkurfr.Pension.:

Peivalfchttldirertorm .Oberlehrer,
L-iifenstr . 4» u . Schwalbacher ~ttl

* '* A .. f« nar nn d Milt«
je .ien tloussts

Begiain neuer linrse
f. d. g'esamtmi HandeiRwigÄensciu
und nouni' Abnulhune für
Buche., 8t#no»r., Masoh.-^chreib .,
SchönS(d!reib .,Verm5ff .-Vei-vr. e(c.’
SDinzel -a 'nierricIit : Beginn

tätlich.
Per Direktor Säcrin . Bein.

beeid. Büclier-Rerisor u. kaufm.
Sachverständiger b. d. Gerichten

des Landgerichts-Bezirks. ji

ÄkuideylisA iJufdiHelk^ülc
von Fil . .»oi « 81, in . stirchgassel ?, 2.
Erste u . ältest « Fachschule a . Platz«
für säuitl. Damm-, Kinrergarderobe u.
Wäsche. Einfachste Mechode' der Jetzt¬
zeit. D 'c Schiiicrin fertigt nur eigene
Garderobe unter Garantie f. tadellosen
Siv . Sünittzeichnen z. bekannte»
Preis . Ansiriiaungs-Kurse pro Monat
10 Mark. Schnitliimster nach Maß
Kleider werden billigst zuqeschnitien und
kingerichtet. Bülten j. Größe, auch nach
Maß. Prospekt gratis. 1 ^

Ein gespielter
Röttisch - ^ lttgel

sehr preis--eri zu verkaufen.
Kru «» Meli" llmt herg,

Große Burgnra -e 9.

Ein irenes Klavier
wegen Wegzugs billig zu verkaufen
Näheres im Tagbl .-Berblag. Zb

.. . . '
Nachweislich gutgehende Pension

zu kaufe., -der mieten gesucht. Makler
verbeten- Gepl. Offerten bittet man
an Herrn Reichel, Adlerstraße^57 zurichten.

Kam oder PeteiHgungßn .Ejscn--arcn-
grschäst gesucht. Näh. Jmand . Weilstr. 2.

»t l . i,
zahl«die allerhöchsten Preises anrerb
Herr.-,Damen- u. K nderkleid Sdmbe
Möbel, Gold. Silber, Rachl. Posik gen.'

donne leizons de kranoais k prix modertä.
Off, ss. 419  a u Bnre au du .Tonrn«!

An ri em Minfs to©
der - °pp. amerit . . Buchführung in b.
Abendstunden konn. n. einige Herren

^dmen zu mäß. Preise keilnehm. !
Näheres Zlctcnrrug 1, ,, rechts. *

Sheisiseh-'Westf.
Handels - n. Schreib-

Luliranstfili ;,
Institut 1. Ranges

für
'Ulmen
' und
Herren

(Inhaber : Emil >trans ).
PUT'' Nnr : - HvM

46 Wiiiwft 48.
Eck« Moritzstr,

M. Wehrbein,
Lehr - Institut für
Damenschneidern

Adolfstrasse1, III.
! ch!

Zu unserem am 21. de. Mt».
beKinnenden

Studenten -Tanzzirkel
nehmen wir Anmeldungen von
Damen u. Herren gern entgegen.

Einielimteniclit,
besonders für Boston-Walzer u.

Two itep , jederzeit.
Fritz Sauer n. Fraa,
Inh . der Wiesbadener Tanzsehul«,

Adslheidstrasse 33, Part.
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Statt jeder besonderen Mitteilung.
Heute morgen 11 Uhr entschlief sanft unsere liebe

Tochter, Nichte und Enkelin,

im Alter von 23 Zähren.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Alwine Kecker, Wwe., Oranicnstr. 21,
Familie Jörg , Kaiserslautern,
Familie Car ! Glbert.

Mieslraden , den 11. August 1911.
Die Bee digung findet am Montan, dm 14. d. M., nachmittags

4'/- Ubr, von der Leichenhalle des Sudfrieohofs aus statt.

Danksagung.
Für die vielen beweise herzlicher Teilnahme und die üderaus

zahlreiche Blum nip nde bei de». Hinscheidn lu-ineS nnigllgelieb en
einzgcn Sohne«, unsere« lieben Bruders . Enkels, Neffen und
Schmagcr«,

Wilhelm Daniel,
I « «kit0 Iwärter,

sprechen wir All-n, besonders für die Pflege der Barmherzigen Brüder,
sowie für die ticfemp undene Grabrede de« H-rrn Pfarrer Diebl. den
Vorgesehien, Kollegen, Personal und Vereinen unseren innigstenDank aus.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau Frirrrz Daniel , Wwe., und Kinder.

Danksagung
Es ist mir nicht möglich, für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme bei dem Hinscheiden meines mir unvergeß¬
lichen Mannes allen einzeln zu danken. Ich spreche auf
diesem Wege allen, besonders Herrn Pfarrer Müller für die
ergreifende Grabrede meinen tiefgefühltesten Dank aus.

Rhilippsteitt , den 11. August 1911.

Frau Lehrer Jakobi , Mme.

•di « 14. Morgea-Busgade, 8. Mali Wiesbadener 8 «sMnfi

2—3 Morg. Grundst . nebst Wohnh..
Stall ., Gemark. Dotzh.. fließ. Wasser
». Wafferl ., elektr. Licht, zu ver¬
pachten. Resl. erb. Adr. u. Z. 134
Tastbl.-Zweigst., Bismarckr. 29. abz

KM. DMenMNie verlom
mit einem Hundertmarkschein und
etwas Silbergeld Unter de« Eichen
lerste Bank Promenadewag ). Der ehr.
liche Finder erhält gute Bel. Abzug.
Gobenstraße 9, 3 rechts. B16286

Eine Pcrlplatte mit aufliegendem
Traubenblatt , dieses mit Perlen be¬
setzt. verloren . 10 Mk. Belohnung.
Abzugeben in der Hof-BuchhandlungHrch. Staadt.

L Geschäftliche
Empfehlungen

Ganzmnflage 1 M. nur für Damen
v. tücht. ärztl, grpr. Masseuse. Fr . Käthe
Bnsert . N. Mbrechtstr . 22, Laden.

Schwedisch-Dänisch.
Aerztl . gepr . MaEeuse «mpf . sich.
Älaxä» Leersen , Gr « B urgstr . «, 2.
+ Massage für Damen!
Cre «» Vo ll , gepr., Wörthstr. 14, 1.

Massage « ürztlich aeprüst.
taugwer,  Bleich .raße36,2.

WUlige— Uagcluflfae,
ärztlich geprüft»R«roste. 42, 2, am Kochbrunnen.

_ Maria Wanwts.
Massage—Wagekpssege

ärztlich gevrüft,
Langg asse 54, 2. Ott.lie Kaasberger.
Massagen für Damen.
Frau Küraheti » Michels»
ntrp 32, 1. Merztlich geprüft »_

Phrsnologin!
Hand linien - und Sterndentekunst.
ikV E -nzis in ttzrer Art . -Wtz

n > <ler , Mauergasse 12, 2t.
Svrechsiunden nur für Damen, für

Herren nur schffftl che Horoskops.

Yon der Reise zurück.
Df.  Walther,

M Haisrr *Jr' rieiärict ». S?$s«g; 3.

Von der Reise zurück.

YMWWW . AZWtzUW
Wilhelmine Hene , Mauergasse 12,

1. Et., am Marktplatz, Feuerwache.
Berühmt « Pstrenoloain,

Kopf. u. Handnnien, sowie ühstomantie
für Herren und Danien, die erste am
Platze, Elise Wolf. Hirschgraden 10, 2.

Gomrtag, 13. August 1911 Rr . 375.

Ulrraologin ^rau
. . Henrieita Becker,

Walram straße 8, 4 links._

öeiWle Mogiii
Eck« Dotzh . u . Karlstr . 2, Bbh . 2 r.
f. Herrenn . Damen . Urntr,

Phrenologie, Handldtg.,
Sterndeutekunft.

Mr.  Charli,®aT?ffiß*8'
Zu sprechen von 9—12, 2l<>—9 Uhr.

Änierikantsch«

f  Origtnal-Ptzrenologin.Ohne Konkurrenz.
Deutungdcr Vergangenheit,

Gege' wart u. Zukunft.
Tägl . nur für Damm zu

sprechen.

gesetzl. gesch. Hrlenenstr. 18. 1. '

Lommnn 81« —
I I urteilen Sie selbst!

Herren, Damen »erb. täel.
M 10- 0 M. m. erükl. eingef.
— Spezialit . Bei zäh, Fleiß□ sorgenfr.Dauere Ist.,selbstin fehl. Ztn. Näh. Burmu

Frlevrichstr . 1» , P.

und Gkasenleiden (GeschlechlSl.), auch
alte Fälle, Quecksilverstechmm. Vorzügl.
Erfolge. DiSkr. Behandlung. B15017

Robert Dressier,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise,

Wörtlistr. 17,a.d.Rhein! r., 6—12u.3—8.
Junger Beamter würde fick gerne

einer Ende August — auch früher —
zu unternehmenden 8—14tägigcn

flttrcii-lour naß) jscaest
anschließen. Gefl . Nachrichten unter
31.  558 an den Tagbl.-Berlag.

Federrolle mit gutem Pferd
nachmittags billig zur Verfügung.
_Birkenstraße 31, Wiesb.-Waldstr.

Bedrängte Witwe
mit 4 Kindern , hübsch und gesund,
besser. Herkunft , 3 Knaben. 1 Mädch.,
im Alter von 4— 9 Jahren , möchte
Verhält », halb, zwei als Eigen abg.
Off , u. A. 721 an d. Taabl .-Verlag.

Bester « Leute auf dem Lande
nehmen ein Kind diskreter Geburt in
liebevolle Pflege. Offerten unt. A.  725
an^den Tagbl.-Verlag._ _

Damen finden zur Niederkunst
strena diskreten Landaufenthalt bei

Lydia Werner . Heb.,
^** Langen bei Darmstadt.

ffud, diskr. vuf. b. Arzt.
sL/uHiiII  SInfr. n. I. K. 12382 an

d.Exped. d. Verl.Tagebl., Berlin8.V . 134

Skiraikä aemllteit reell
Frau Wehner , Friedrichstr. 55 1.

Erstes u. ältestes Bureau am Platze.
Beste Erfolge . Beste Referenzen.

« -» W rtz.NL.Kl
chn-ll v. S ' lbstg Sär êvogt, Werstn.

Rotzstr aße 8. Rückporto. F161

M!Mn.foforfg.solo.tknke.
a.  auf Ratenrückz.. Wechsel. Schuld-
chein, Möbel. Beamte ohne b. d. B.

Amt. v, Forderung , m. Mchl.
Portenhauser , Blücherstr. 7, P.

KlageD« en aad Deere»
verlangen gratis Anleitung zur
Schön heits . u. Körperpflege auf
wissenschaftlicher Grundlage von
Alleinfabrikant Fizn

C. Blöcher, Leipzig 167.

Allen Verwandten, Freunden
u. Bekannten die tramigeNach-
ri^ t, daß unser innststgeliebtes
Kind, Enkelkind, Schwester,
Nichte und Coufinchen,

Heirat
w. biv. Herren aus ersten u. bürgerl.
Kreisen. Akademiker. Rentner Be¬
amten fast aller Branchen, Fabrik .,
Ingenieure , Prokuristen , Lehrer.
Förster, Kauf- u. Geschäftsleute und
Herren rn ff. Positionen durch Ehe.

Vermittelungs -Institut
Fra u «rmon.  Römerberg 39. i St.

)g . Uausmänn,
28 I .. in girier Posit., wünscht mit
junger Dame, mittelgr .. mit etwas
Vermögen, in Korrespondenz zu tret.
zwecks Heirat . Diskret . Ehrensache.
Antr äge u. T. 556 an d. Tagbl .-B.

DeigliWshmüt.
Grohkausmann , shmipatische Er-geinumv,evang.,sehr vermögend u.ihaber einer feinen Villa , sucht

ehrenh. Annäh. einer gebildet., sehr
vermögenden Dame , im Alter van
25—88 Jahren zwecks baldig, Heirat.
Strengste Diskretion zugesichert und
verlangt . Gsfl . Off . u. F . R. D. 469
beförd. die Annonc.-Exp. Rudolf
Mo sie, Frankfurt a. M. _ F184

Reelle Heirat
wünscht Witwer , kinderlos, mit beff.
Geschäft u. gutem Eink. Häusliche
Damen , mit Herzensbildung u. Ver¬
mögen. die hierauf reflekt., w. gebet.,
Off . u. B. 558 an den Tagbl.-B. zu r.

Ged. friinltia, 29  '

W!
Akademiker, Doktortitel , wünscht

mit jüngerer , vermögender christlich.
Dame , zwecks Heirat , bekannt zu
Werdern Ausführliche Klarlegung d.
Verhältnisse erbeten. Strengste Dis¬
kretion erbeten und zugesichert. Gefl.
Ausführungen unter K. 553 an de«
Tagbl .-Verlag . _

Herr
Ende 40, kWh., ernster Lebensvussafs.,
vornehm. Denkungsart mit 3 Pracht.
Kindern aus äußerst gluckl, 1. Ehe, in
2. linder !. Ehe aus seinen Antrag
schuldlos geschieden, erstklass. Kausm.,
in angeseh. Pos. (10.« « Mk. berufl.
Jahreseinr .) . u. in außergewöhnlich

Vermögensverhältn ., vielseitigguten .. . .
gäbild.. evang.. gesund, stattlich, w.
nach jahrelang , frauenlos . Haus -Halt
Aückl. Ehe mit evang., geinnd., wirt-

rusl ..

krnjtgemeint!
GeV., junge, ansehnl. Witwe eines

Akad., von spmp. Erscheinung, mit!
schön. Knaben, ev.. wünscht netten
Herrn , gesetzten Alters , zwecks bald.
Heirat , kennen zu lernen!. Nur dir.
ernstgem. Offerten bitte u. Äst. '554 i
tW| ^ '̂ l^ ,̂Verl na mê rrziil egeli. » ^ |

Gu.De
für meinen Freund, anfgs. 80er
cvgl.. gebild.. vermög.Errßkaufm.,
ff,mp. Erscheinung, die Bekannt¬
schaft einer verm. Dame mit gut.
Gemür, Häusl, err. u. gesund,
zwecksH trat . Anonym zweckl.
Diffretion Ehrcns. Gefl. Off. n.
» • an den Tagbl.-Verlag.

evg.. Schneiderin , sucht die Bekannt¬
schaft eines netten Herrn in nur
sicherer Lebensstell, zwecks bald. Heir.
Alter 35—45 I . Herren , welchen an
e. gemüttichen Heim gelegen ist. woü.
Offerten unter O. 557 an den Tagbl.-
Verlag einreichen. _ _

' Heiraten will
35 Jahre altes , wohlerzogen-es Fräu¬
lein . mit 400,000 DK. Vcirmög., die
Hälfte sos. bar . Da in Bekanntenkr.
keine aeeian. Pers . vorh., wähle dies.
Weg. Resl . w. auf chrl. denk. Mann,
w. a. vermöacnl ., d. slückl. Familienl.
zu sch. w. Nichtan. Off . Postlagerk. 89
Berlin , Postamt Dorotheensträße 18.Höh. sind.Beamtera. D.
(Rati , Ans. 59, kinderl. Wwr., freirel.
Christ, gesund, gr. Fig ., mit zirka
5990 Mk. Rente , möchte mit unabh.
Damx entsprech. Alters , aber mindest,
gleicher Rente , bek. werden zw. Ver¬
heiratung . Ernstgem. Znschriften
(evt. m. Bild ) a„ Postlagerkarte 69
hauptpostlagernd erbeten.

lenlos.
, „ . j ., st-esu- ,
ich Häusl., vornehme Einfachheit mit

GedieAenh. vcvbinid. Dame mit groß.
Vermoa. (ehvbar Geschied. nicht wuS»
aeschloss.), von äugen. Ersch. wahrer
Geistes- u. Herzensbild ., heit., sanft .,
natürl . Wesen. Vermögen d. Frau w.
nicht gebraucht, sond. ihr sichergestellt.
Stveugste Diskretion . Briefe ' unter
N. F . 2162 befördert Rudolf Mofle,
Nürnberg . K134

Mx
üneiie Mm,
Mit 1 M illion , der es an Herren«
bekanntschaft fehlt sucht sich zu
verheiraun, nur mit einem
adeligen Kavalier, Osfister, tadel-
lostn Ruf und ehrenvollen Namen.
Vermittlungen v>rbcten. Herren,
welche geregt sind, mögen ihre
Adresseu. kl. 557 an den Tagbl.-
Verlag abgeben.

Tüchtiger solider Herr,
stattl . Erschein., gemütl . Char., evg.,
49 I ., Besitz, ein. gut . Etagenhaus , u.
Inh . klein, fein. Pens ., w. brav. Frl .,
mit Vermögen lauch Witwe nicht aus¬
geschlossen). mit guter Herzensbild . u.
UmgangSsormen, im Alter von 26 bis
35 Jahren , zweck-, Heirat kennen zu
lernen . Gefl . Off . mit Angabe des
Vermögens unter H. E. 398 hanpt-
postlngernd Wiesbaden erb. Diskret,
zugesichert und erbeten._ _

fir. Kassehnm LJÄ,
Geld

an (olb. Leute f. Stand , auf Wechsel,
Bürgschaft . Möbel usw. Raienrückz.
gestatt . Hypothekengeldz. 1. u. 2. St ..
Baugeldcr u. BetritzbKkap. beschafft
' hnell u. diskret E. Wintcrberg,

armen , Sternftraßc 8. b'LOO

im Alter non 4tt<Jahren uns
durch einen plötzliel'cn. imer-
wartetcn Tod entrissen wurde.

Im Namen der
trauernden H nterblicbenen:
Familie Trnmpfhellrr.
Die Beerdigung sinket Mon¬

tag nackm. 48« Uhr auf dem
Südfriedh f statt.

Todeo-An;elge.
Freunden und Bekannten

hiermit die traurige Nachricht,
daß unsere liebe Tante und
Grol tante,
Fräulein Kttth « Metry,
sanft entschlafen ist.

Die trauernden
H nt rbliebenen:

Gofchwikker Pring,
Fcldst aße 25.

Mievksden . il Aug. 191 l.
Die Beerdigung stndei Won¬

tag, 14. August 1911, nachm
5 Uhr, von der vciv nhalle des
alten Friedho s aus nach dem
Nordinedhos statt.

L. Schellenberg ’sche
Hof-ßuchdruckerei

Kontor : Langgasse 2J
fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer -Drucksachen.
Trauer -Meldungen in Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagunge-Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeicen als Zeitungs
beilagen, Nachrufe u. Grabreden»

Aufdrucke aut Kranz$chlei ;en.

Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, meinen lieben
Mann, unfern gut n Vater, Sohn , Bruder und Schwager

Josef Kenoberg,
Tapefferermeister,

von seinem langen, mit großer Geduld ertrag-nem Leiden zu erlösen.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

FviederUre Krnsdrrg.
Mievkaden den 12. August 1911.

Bcrtrainstraße 4.
Die Beerdigung findet Montag, den 14. Auaust. nachm ttags

5 Uhr, von der Leichenhalle des Südfrirdhos« aus statt.

Infolge eines Schlaganfalles verschied heute am 11. August in Karlsruhe unser lieber,
guter Baker, Schwiegervater und Grotzvater,

Gtto SMevlcü,
Rrch « « ngsrat.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Miesdrrde « : Alfred KchieefsSt und gvm,

Gmma, gcb. Ohlgaet undS »W.
Maesai « : Rudolf Kchleeiott und Fe ««,

Alma , gib. Schäfer.
Korlsriche : A« g« st Schlegel und Fr««.

Klauprechtftt. 47. Gllfadeth , geb. SchierjotL.

Emma Schietjstt. 1115

..
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Eine Erwiderung/
Der grosse Erfolg der Original -ExCelsiöT - Platte fl }

neues Mittel sitr gründlichen Reinigung und Keimfreimachung von
silbernen Essbestecken etc., hat eine offenbar auf Gesdtäftsneid be¬
ruhende Zeitungspolemik gegen den Unterzeichneten , den Erfinder der
Off iginalExCehior -Platten hervorgerufen.

Jeder objektiv urteilende Leser wird sich nach dem Tone, der
*n den verschiedensten Zeitungen gegen den Unterzeichneten ersdiienenen

Auslassungen ucer deren Beweggründe ein Urteil bilden können , hat dodt der Urheber der
Angriffe , JEiricll fStGpfo dH in Wiesbaden , Kleine Burgstrasse , Ecke Hüfnergasse , es vor¬
gesogen , für die aufgestellten Behauptungen nicht mit seinem eigenen Namen einzutreten , und
eine im Ausland befindlidie schwer zu erreidiende Person zeichnen lassen.

Der Unterzeidmete verschmäht es, näher auf die gegen ihn geriditeten Angriffe ein¬
eugehen und insbesondere in dem Tone, in dem sie von der Gegenseite geführt werden , zu
erwidern . Er hält es aber für seine Pflidit auf einige in den erschienenen Auslassungen ent¬
haltenen Unwahrheiten , die geeignet sind , das Publikum zu täuschen und natürlidi gerade
dieses midi bezwecken, kurz hinzuweisen.

Eine grobe , wider besseres Wissen abgegebene Unwahrheit , ist die Behauptung , die
Original -Excßlsior -Platten würden im Gegensatz zu den Kohlerplatten das Silber
angreifen . Es stehen gegenteilige Gntaditen des diemisdien Laboratoriums Dr . A. Ebel zu
Wiesbaden zur Verfügung.

Weiterhin ist es UUWaJir , dass die Original - ExCelslOT - Platten eine

Nachahmung der Kohlerplatten seien . Die Original -ExCelsior - Platten sind patent-
amtlich gemeldet , während die Kohlerplatten ZU. Unrecht in den Prospekten und in den
Zeitungen als patentiert bezeidmet werden.

Der Unterzeichnete hat diescrhalb Antrag auf gerichtliche Verfolgung der Herren Eridi
Stephan in Wiesbaden und R. Ackenhausen in Lausanne wegen unlauteren Wettbewerbs gestellt.

Georg Hahn.

Anf *di « vielen Anfragen
in Folge der von gegenteiliger Seite für uns gemachte Reklame diene zur gefl,
Kenntnisnahme, dass sich die

„Original -Excelsl ®r -Platte“
(System I «ecoqne)

auch zur Reinigung von Schmuckgegenständen, silbernen und goldenen Prunkstücken
vorzüglich eignet.

Das 'Verfahren wird in den Unterzeichneten Geschäften
ancli wie v @r n . ohne jede Kaafverbindlichkeit
jederzeit erklärt und vorgeführt.

Man verlange Prospekte und Empfehlungsschreiben!
Will ». Häcker,

Spezial-Geschäft für Haushaltungen, Ellenbogongasse.
Honrad Krell,

Spezial-Geschäft für Haushaltungen, Langgasse 14.
August Engel , Hoflieferant,

Taunusstrasse 12/14 und Wilhalmstrasse 2.

Emil Hees ( Acker Nachf .) , Hoflieferant,
Grosse Burgstrasse 16.

Carl Ufertz,
Delikatessenhandlung, Wiihelmstrasse 20.

Otto Secüg,
Hofbiichsenmacliermeister, Grosse Burgstrasse 6. 1112

S 'Ä Zahn-Atelier Rhrinitr , SO,
Ecke Oranienstr.

Oskar Emmelhainz , Dentist,
ßprecl'sfr. für Zuhnleidendo von 9—12 und2 —7 Uhr.
Künstliche Zähne, snez. ohne Gaumenplatte.

Zahn-Operationen, Plomben, Zalm-Reguliemngen.
Spezialist für modernen Zahnersatz in Gold.

Kronen, Brücken, Stiftzähne etc.
Garantiert nur bestes Material und natürliches Aussehen,

ßchonendste Behandlung. — Massige Preise.

Kartoffel«!
* Wo wachsen blaue Kartoffeln, in der Pfalz oder inT» 44! 4 U gjt . HoUanv? B 16226

GelMlMdlUis. ,
. Einige ©nlbitüct 1000er Natur»
«Wne sind per SOÖStr. zu 3)11. 450 .—
9« Keller zu verkaiifin. Offerten unter

an den Lagbl.-Perl..

Wunderbar ^ ^
schönen und jugendsrischcnTeint , reine
Haut, erhalten Sie bei Gebrauch von

SSSP „ Galantin " ,
Alleinverkauf fi.Adalbert (Hiirt
Marktdrake 13.

irtuier.

Freischwinger
mit Ia Gongschl., elegante

Muster,
8O - S « °/o Rabatt.

Uhvglitser , flach u. Patent,
nur 25 Pf.

Uhrkapseln , Nittel
nur 30 Pf .»

nur so lauge Ziotrat reicht,
RömerbergK.

Lâer iii amorik.Scliulien.
Aufträg ® nach Mae«. 9

lierm . Sti « io ) Or :i, Gr. Burgstr . 39.

Meine Sprechstunden halte
ich vorläufig werktäglich
(ausgenommen Mittwoch)

8- V2IO Uhr.
Pr . Schellenber g.

99 Wanzol 94

vertilg ' radikal Wanzen mit der Brnt,
per &iujd;e 30 Pfg ., nur echt B16206

Kronen-Drogerie,
__ 2 7 Hekm nndstra , - 27.

Hunde-Phosphorkalk
Apotheker Slebert (Schloff). 977

DritztMlil
LSteSb « d«N» Friedrichstr. 8. Tel . 6351.

Red Star Line
Antwerpen-Amerika.

Agent P318
W. Bickel , I,angg . 20.

99 Waldlnft 4*

Vlatter Str . 78 (Fr. Darrel Wwe.).
Heute Sonntag , v. nachm. 4 Uhr ab:

Große Unteriraitung m. Tanz!
Bonräge des bcliebren Humoristen

«di . brlltnaiin . Eintritt lö Pf.
Tafel « ts. Wirtschaftöäpfel a. B.

zu vcrk. Walkmühlstr. 55, Tel . 2395.

Vollmilch
jedes Quantum , auf sofort oder spät
gesucht. Offerten mit Preis unter
I . 557 an den Tagbl .-Verlag.

liegen bar ©d@p
bequeme

Hmortisation.

Prismen "Bimecles
für Sport , Reise , Jagd *to . (bei ver-
cchiodenen Armeen u Marinen ein-
geführt ). Originalfabrikate der be- i
rühmten optischen Anstalten

Hensoldtu. Voigtiänder
mit 6 maiiger Vergrößerung ohne Er¬
höhung der uns von den Fabriken
festgesetzten Preise von M. 135_
bezw. M.140.—bei monatlicher Zah¬
lung von M.6.—an. Auswahlsendung
6 Tage zur Ansicht ohne Kaufzwang.

Einöde -Preisliste kostenfrei , '

PE3o (o »Apparale
erstklassige , neueste Modelle von .
Voigtiänder 6; Sohn , Curt Bentzin /
etc . mit Objektiven von Voigtländer,
Öoerz, Meyer u. a. liefern wir gegen
bequeme monatliche Zahlungen.
Verlangen Sie unsere Kamera -PrciS'

liste gratis und frei.

Köhler £ Co.
Breslau XII «/64/2.

Die Zimmerarbeiten einschließlich
Materialienlisferung für den Forst--
Haus-Nenibau im Adamstal sollen
öffentlich vergeiben werden. Der Ver-
dingungsanschlag kann durch den
Unterzeichneten zmn Preise von
1 Mk. bezogen werden. Zeichnungen
nnd Bedingnngen liegen im Baui-
bureau zur Einsicht aus . — Die Er¬
öffnung der eingcgangenen Angebote
findet cmt Montag , den 21. August,
vormittags 11 Nhr, in Gegenwart der
etwa erschienenen Bewerber statt.

Wiesbaden , den 12. August 1911.
(Philippsbergstraße 36.) E274

Der Magistrat der Stadt Wiesbaden.
I . A.: Dr . Ing . Horcher» >

_Regierungs -Ba umeister.
PET* NettungSh-tnS.

®d *ötu Pstatttnen 10 Pfund 80 Pk.
Schöne Btrnr « 10 Pfund 1.20 Mk.

frei ins Haus zu haben.
RettungShanS . Televl, « « 2905.

xxxxxxxxxxxxxxxxx
X
X
X
X
X

BeehfsMro g
^ P. Stohr,

X Moritzstrassei Tel.4641. Xx B15562xxxxxxxxxxxxxxxxx
Schreibstube

ür maschinenschriftl . Arbeiten jegs.
Art diSkr., rasch u. bist. ; div. Masch.-
Unterricht , Nachtr. v. Büchern, Adr>-
Schreib . rc. Bletchstr. 23, 2. Tel . 3061.

}\\ oeneatof. MsHiiWk
fauch itoti Auslande ), Bearbeiten Von

Fmülelr -MamMvAeil
emlpsiehlt sich Herr mit reichen Er -,
sahrungien auf diesem Gebiete . A>n»
'vagen u. A. 674 an den  Ta gbl .-VerL

^ , Umzüge , ,
in der Stadt , sowie über Land, per
Eisenbahn od. Axe, sorasAtig u. bill.
Berpackungon u. Svevition,

ganzer ^ ohnun̂s-^
u. einzi/lner Gege-nfftäinde.

Adolf Mouha . Schavchhorffstr. 24 .

WteiMise tSilorfr*WWe
liefert B16192

Dampfwäscherei „ Tip -Top ".
Telephon 2939.

Sch. Blusen» Iackettkletd.»K»st.
werden noch rasch bei billigsten Preisen
angef. Bleichstratze 31, 2 l. B15856

*Kranken, Schwachen
nnd Nervösen

empfehle meine HeilmagneHschc
u. Ideal -Heil -M ge -Bebändig.

A . Kohlmsnn,
Magn. topath,

Uanritiiintraste S.
Von 10—6Uhr. Bur gute Erfolge!

JMMtaltttB Ä “ rÄ
inückz. v. wirkl.Selbstgeber.8r
Berttu -Ch . 147, Lobmeyerstr. 19. E128

ANdllsiV -KiM
in der Durchzangrballe des Tagblatt-
Hause» vom 1. Okt. cr. ab zu ver»
nüeten. Näheres im Tagblatt -Kontor
Schalterhalle rechts.
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S - nnte » . den 13 . August.
ßflnfgl . Schauspiele . Geschlossen.
Residenz -Theater . Geschlossen.
Solks -Theater . Nachmittaqs 4 Uhr:

Pension Schöller . Mbcnids 8 Uhr:
HeiratANrlaulb.

Walhalla . Theater . Abends 8 Uhr:
Die g>esch>ieidene Frau.

Biopho » - Theater , ^ Wil heimst ratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.86-10

Kinephon . Theater , Taunnsstratze 1.
Nachmittags 4— 11 Uhr.

Kurhaus . 11.,30 ITtrr: Kvngert im der
Kochbrunnon Einlage . 614 Uhr:
Mail -coach-Ausflug ckb Kurhaus.
4 !4 Uhr : Abonnements -Konzert.
814 Uhr : Abonnements -Kongert.

Walhalla (Restaurant ). Vormittag«
11.80 Uhr : Frühschoppen -Konzert.

Neroberg . 4 Uhr : MÄitär -Konrcrt.

Montag , dorr 14 . August.
Königliche Schauspiele . Geschlossen.
Residenz -Theater . Geschlossen,.
Volks . Theater . Abends 8.1b Ubr'

Hans und Hanne . —• Cousin Emil.
— 1 Das Landhaus an der Haer>
stratze.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Die keuiche Susan«

Kurhaus . 11 Uhr : Konzert rn der
Kvchbrunnsn - Anlaae . 9 Uhr : Mail-
coach-Ausflug ab Kurhaus . 4 Uhr:
Wbonnements - Konzert . S Uhr:
Abonnoments -Konzect.

Walhalla -Resiaur . 8 Uhr : Konzert
Etablissement Kaisersaal , Totzheimer

Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -Konzert.

Erbprinz -Restaurant . DäMch abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof . Lägt . 9 Uhr : Konzert.

Sammlungen des LandesmuscnmS
Raffauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm , von 11— 1 u.
nachm , von 3—5 Uhr , Sonntags
von 10— 1 Uhr , unentgeltlich.

Nusstellung der Entwürfe für das
Bismarck - Nationaldenkmal im
Paulinenschlößchen . 10—6 Uhr.

Kttuarins ' Kuustsalo », Taunusstr . 6.
va .-ucr 'S Kunstsalon , Luisenstr . 4/9.
kunstsalon Bistor , Wilhelmstratze 60.
lrunstsalon Hotel Bier Jahreszeiten.
Luft , und Sonnrn -Bad , Atzclderg,

während des ganzen Tages , von
b Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geössnet.

KrbeiiSnachweiS d. Christi . Arbeiter.
Vereins : Seerobenstratze 13. bei
Schuhmacher Fuchs,

vir Bibliotheken des Volksbildung ».
Vereins stehen Jedermann zur Be.
Nutzung offen . Die Bibliothek i
(in der Schule an der EastcUstr .)
jist geöffnet : Sonntags von 11 bi«
1 Uhch Mittwochs von ö bis 8 Uh:
«nd S -amslags von 6 bis 8 Uhr.
die Bibliothek 2 (in der Blücher.
schule ): Dienstag von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
b— 8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schul « an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11— 1 Uhr , Donners,
ba^ s und Sanilstags von 6 Vit
k Uhr : die Bibliothek 4 (Stein,
wass« 9) : Sonntags v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
6 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abcgg-
Divliothek (i . d. Gutenbergschule,:
DüontagS von 4— 0 Uhr , MütwochS
u . samstags von 4 —7 Uhr.

Arbeitsnachweis im Rathaus , unent.
ueitl . Stellenvermittlung . Dienst-
ftirnden von 3—1 und 3—6 Uhr
Männer -Abtellnng für alle Berufe
Abteilung für Gast , und Schank-
wiptichaftsgewerbe für mänuliche
Hopelaagestellte . (Auch Sonntags
«eöffnet von 10 bis 1 Uhr .) -
Frauen -Abtetlung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berussarten,
iLerkä u fer inne n. Die n stm ädchen.
Wasch, u . Putzfrauen.

Verein für unentgeltliche Ansknnfl
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfragen für Niibcmittelte.
.Täglich von 6 bis 7 Uhr « benÄs
Rathaus (Arbeii -suachweis ), Ab-
teilung für Männer.

Verein Frauenhstdung . Frauen,
studinm . Lesezimmer : Oramlen-
stoatze 18», 1. BücheratvSgade tägbich
van 10 bis 7 Uhr . Auskunftsstell»
für Frauen - Berufe : Biebrich.
CcheruSkerstratze 9.

Dsmeu -Kluü . E . V. Oranienstr , 18,1
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis a 'benDs 10 Uhr.

Suppen -Anstalt des Wiesb . Fraucn-
Bereins , L-teingass « g u . Scharn-
horststratze 26, tägl . geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u . Feiertag «,

verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr , Steing >asse ö, 3, unL
Gleichstr .. Schule , Part ., Bevghori
auf dem Schuhberg . Knabeaborl.
Btücherschule . Johann . Ludwig.
Hort . Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit erwünscht.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen
Abteilung 2 (für höhere Berufe!
tm Ratbaus . Geöffnet von 149 Vis

Krankenkasse für Frauen und Jung,
krauen . Meldestelle : Aorkstr . 4, 2
m  und % 3 bis l /,7 Uhr.

Verein st»all . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger und Heilgehilfe :' .
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte . Jos . Kühl . Wehers . 44 , ••
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
1—4 Uhr.

Gemeinsame Orlskrankenkasse . SJ ( I}£<
Srlle : BIüLerstrak « 12.

Könnt«, , »«„ 13. August.
Jugendvereinig . Stadt Wiesbaden.

vorm . 8 Uhr und nachm . 2 (4 Uhr:
Spielen Unter den Eichen.

Turn -Berein . Morgens 8— 12 Uhr:
Volkstümliches Turnen u . Spielen
der Sport - u . Spieläbtei -lung
Unter den Eichen.

Evangelischer Männer - n. Jünglings-
Bcrein . Rachm . 2 Uhr : Jugend-
Abteilung . 3 Uhr : Gesellige Ver¬
einigung . Abends 8.30 : Vortrag,.

Christlicher Ardeiter -Beretn . Rachm.
12—2 Uhr : Sparkasse . Herrn Kauf,
mann Balzer , Faülbrunnenstr . 9.

Sport -Berein . Nachmittags 3 Uhr:
Uebungsspiel.

Evang . Dienstboten -Berein . Allsonn,
täglich von 4—7 Uhr in dem
Mädchenheim , Oranienstr . 53, H.

Pnulinenstist . Rachm . 4.30 Uhr:
Jungfruuen -Bcoein.

Blan -Kreuz -Berein . E . B. Abends
8.30 Uhr : EvangelisationS . Ver¬
sammlung.

Maut « « . d »u 14 . Kr -S« st.
Turngescllschaft . 6—7% Uhr : Turnen

d. Damenabteil . 1 ; 8(4 —'914 Uhr:
Turnen der Damenabteilung ll.

Turnverein . Abends 6.30—8 Uhr:
Damenturnen . 8— 10 U. : Fechten.
Turnen der Altersricge . Nach dem
Turnen Versammlung.

Schachverein . 6 Uhr : Spielabend.
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen,

Oranienstr,atze 83, ckbends 8 Uhr.
Philharmonischer Verein (E . B .),

Wiesbaden . Abends 8 Uhr : Chor,
probe . 9 Uhr : Orchester -Probe.

Roüersche Stenographen -Gesellschaft.
Abends 8.30— 10 Uhr : Hebung.

Wiesbadener Athlcten -Klnb . Abends
8.30 Ubr : Hebung.

Ges -B. Frohsinn . 8.30 Uhr : Probe.
Sprachen -Berein . Abends 8.45 Uhr:

Englisch für Anfänger.
Christlicher Verein junger Männer.

Abends 8.45 Uhr : Gesang stunde.
Freidenker - Verein , Abends 9 Uhr:

Sitzung und Bibliothek.
Männer -Turnverein . Abends 9 Uhr:

Turnen der Altersriege.
Männerges .-V. Fried «. 9 Uhr : Probe.
Männer -Onartett Sängerlust , Wies¬

baden . Abends 9 Uhr : Probe.
Kiliansche Zither -Mnsik -Vereinigung.

Abends 0 Ubr : Probe.
Verein für Steiivtachbgraphie , n

Wiesb . 6— 10 Uhr : Uebungsabcnd
V. V.. O . D . Abends 9 Uhr : Sitzung.
Zither -Verein Wiesb . 8 Uhr : Probe
E ». Männer - und Jünglings -Verein.

Abends 9 Uhr : Männerchor.
OM. Strunzer . 9 Uhr : P «reinsabcnd
(ltuttemplerloge „ Lebensfreude " Nr . 9.

Abends 9 Uhr : Sitzung.
Verein der Friseurgehilfen 1908.

Abends 9.80 Uhr : Veriammlung

K.  a i s e r 1. Telegraphen - Äm  t,
Kheinstrasse 23/25, im Haupt [>o«t-
Gebäude . Ununterbrocliener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Haupteclialterraum —
Eingang B. (Nach 8 Uhr abends
erfolgt die Annahme von Telegt 'am-
men am Nachtsclialter vm King. A.) .
—- Amtszimmer des Telegraphen.
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. AnschUiss-Nr . 531
— Hauptkasse Eingang A , 2 Treppen.
Zimmer 210. — AuskumtftssteJle fiii
Fernsprech -Ange.le.genheiten ebenda,
Zimmer 210a, Anschluss -Nr .. 011. —
Beschwerden über den l'Vmsrr -ech
Betrieb : Anschluss -Nr . 1502. —
Eemsprech -Baubüreau Euisenstr . 12,
1 Treppe , Anschluss -Nr . 020.

Kaiser 1. Bostamt  1 (Hauptpost¬
amt : Rheinstrasse 23/25 und
Luisenstrasse 8/10, Zweigpostämter:
Schatzenhofstr , 3, Bismaro.kring 27
und Taunusstr . 1) . Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von 8) Uhr
vorm , bis 8 Uhr abends , Sonntags
(nur das Hauptpostamt , v. 1. April
bis Ende Oktober auch das Bost¬
amt 4 — Taunusstrasse 1 —) von 7
(im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11(A vormittags bis 1 Uhr
nachmittags , — a ) K-heinstrasse 23
bis 25: Brief - und Geldannahme,
Ausgabe für postlagernde Sendungen
und Ausgabe für ständige Abholer
im Erdgeschoss , Abfertigungsstelle
der Geldbriefträger im Hofgebäude
rechts , Amtszimmer des Postdirek¬
tors , Abfertigungsstelle der Brief¬
träger und Zeitungsstelle im ersten
Obergeschoss ; b ) Luisenstr 8/10:
Paket -Annahme u. Ausgabe , Renten-
Zahlungsstelle.

IC a i s e r 1. Post  a m t 5 (Haupt
bahnhof ). Geöffnet : a ) für die An¬
nahme von Postsendungen jeder Art:
Werktags von 7 (im Winter von 8)
Uhr vorm , bis 8 Uhr nachm ; b ) für
die Auflieferung von Telegrammen
und den Fernsprechverkehr : ununter¬
brochen (nach Schaltevschhiss Ein¬
gang letzte Türe am Ende des Ge¬
bäudes ). Anfragen wegen bestellter
Paketsendungen und Anträge aui
Abholung von Paketen sind an da«
Postamt 5 zu richten.

■Tustizgebäude,  Gerichfcstrasse.
Reichs bank,  Luisen «tras «e 21.
Landesbank,  Rheinstrasse 30
In f an ter i e - K a serae  a an der

fcScliiensteiuerStrass ®,

Maschinengewehr - Abtei¬
lung  an der Schiersteiner Strasae.

Artillerie • Kaserne  an der
Schiersteiner Stra &se,

Passbureau,  Friedriehsftrasse 17.
Höhere Schulen:  Kgl . Human.

Gymnasium (Luisenplatz ) , König :!.
Real - Gymnasium (Luisenplatz ) ,
Städtisches Reionn -Real -Gymnasium
(Oranienstrasse ), Städit . Oberreaj-
echule (Zietenring ), Höh . Mädchen-
schuile (Schlossplatz ) und Dotzheuner
Strasse.

Gewerbeschule,  Wellntzstrasse.
Landwirtschaftliches In¬

stitut  zu Hof Geisberg,
Augusts - Viktoria - B a d ,

Viktoriastrasse 4,
Inhalatorium  am Kochbrunnen.

Täglich geöffnet von 9—12 Uhr vorm.
Tan ’cres Inhalatorium (Inh .:

Hans Beyer ) , Taunusstrasse 57, Ge¬
öffnet : An Wochentagen von 9—1,
an Sonntagen von % 12—1 Uhr.

Laboratorium Fresenius,
Kapellenstrasso 11, 13, 15.

Offizier - Casino, Dotzheimer
Strasse 3.

Civil - Casino,  Fnedrichstr . 22,
] , o g e Plato,  F ’riedriehstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Loge Hohenzollern,  Adel -,

heidstrasee 81.
Turn - Hallen.  Turnverein : Hell

muudstrasse 25. Männer -Turnverein:
Platter Strasse 58. Turngesellschaft:
Schwalbacher Strasse 8.

Schiessstände der Wies¬
badener Schützen - Gesell¬
schaft,  Unter den Eichen . Täg¬
lich geöffnet.

Flobert - Schiessstand:  Beau-
Site.

Lawn - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Reitschule,  Saalgasse 36.
Neroberg  mit Aussichtsturm.

(Restauration . )
Bismarckturin auf der Bier-

stsdter Höhe.
Wartturm  auf der Bierstadt er

Höhe . (Restauration .)
Ruine Sonnenberg, (Restau¬

ration .) — Heiligkreuz -Kirche auf
dem Friedhof zu Soniicnberg.

Jagdschloss Platte.  Kaefltellan
wohnt im Schloss . (Restauration .)

Montag , den 14 » Angnst.
Versteigerung eines Büfetts »sw.,

int Hause Helenen strotze 7, vorm,
ll Uhr . (S . Tagibl . 372 . S , 7.)

Versteigerung einer Schlafzimmer-
Einrichtung usw ., im Hause
Göbenstraße 6, 2, vorm . 9.30 Uhr.
(S . Tagbl . Nr . 373 . S . 7.)

Sonntag , den 13. August.
Nachm . 4 Uhr , bei kleinen Preisen:

Vension Schölter.
Abends 8.15 Uhr.

Zum 1. Male:
Seiraisurirnch.

Lustspiel in 3 Akten von Julius Mchler.
Personen:

HnnS von Hellern,
Leutnant . . . . Ferry Daubaf.

Benno von Warzieu Will » Waglcr.
Elle Lei:genbach . . Ella Wilbelmy.
Bernhar " Lengenbach Fritz Stürmer.
Bemdardine L>ngn >dach

(Eüe 'r Tante ) . . Ottilie Grunert.
Ernest ne v. Semmern Sclla Steinield,
Miga Beratold . . Eugeme Jakobi.
Werner FalstPerwalter Ottomar Bloh.
Röschen Sütz , Haus-

Bftltei in . . . . Lina Töldte.
Minna . Mädchen . . Marg . Hamm.
Friedrich , Kutscher . Harry Lorratn.
Fritz , Barsche bei

Hellern . . . . Carl Richard.
Br 'vsecke, Arbeiter . Alb . Maeowiak.
Heuer . Kerl Scelbach.
Zeit : Gegenwart . Ort der Handlung
Gut Me/ringen in der Nähe einer kleinen

Residenz.
Zwischen dem L und 2. Akt liegen

3 Wochen.

Montag den 14. August.
Zum l . Male.

Lnst -Schgspiel -Adend.

Hans und Hanne.
Singspiel in 1 Akt von W Friedrich.

Personen:
Hans . Willy Wagler
Hanne . Marg . Hamm
Der Schnitze . . . Harry Lorrain
Rosa . Ottilie Grunert

Hierauf:

Cousm Emil.
Lustspiel in I Akt von Dr . Schweizer.

Personen:
Otto Gras v. Wcrdeck Willy Wagler.
Elsa Birk . . . . Eugene Jakobi.
Jean , wiener des

Graien „ . . . Alb . Makowiak.

Zum Schluß:
Das Kandtzans an der

Herrstratze.
Posse in 1 Akt von Kotzebue.

Personen:
Herr von Lorch . . Harry Lorrain.
Nettch cn, ein Kammer,

mädchen . . . . Marg . Hamm.
Balthasar , einKammer-

dicner . Willy Wagler.
Nnsang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

MenStag , dem 15. August : Der
Trompeter von Säkkinacn . .

Mittwoch , den 16. August : HelvatS-
urlaub.

Donnerstag , den 17. August : Em
g-lücklicher Familienvater.

Freitag , oen 18. August : Das Land¬
haus an der tzeerstratze . Der
HauKschlüsse-l.

Samstag , dvn 19. August : Der
Trompeter von Säkkingen.

WaihKira . Tlrearrr.
Gesamt -Gastspiel de« Wilhelm -Tbeaters

Magdeburg Direktor : H. Norbert.
Sonntag , den 13. August.

Benefiz für die Herren A. NieLler und
A. Klapproth.

Die gerchiedene Frau.
Operette in 3 Akten von Viktor Leon.

Musik von Leo Fall.
Personen;

Karel von Lysjewcghe,
Hofsekretär . . .

Jana , feine Frau
Pieter tc BakkenSktji,

ihr V-cker, General¬
direktor der Schlas»
wagengesellschast in
Brussel . . . .

Gouda van der Loo
Rechtsanwalt de Leise
Lncas van Decsteldouck,

Griii tspräsident . Herr Klapproth.
Ruikersplat . Gerichts-

bei sitzer . . . . Herr Schnitze.
Dendcr , Gerichtsbeisitzer Hr .Zimmcrmann
Scrob , Schlafwagcn-

kontrolleur . . .
Adelne.
Wille -» Kronwe liet,

Fischer

Herr Schorn.
Frl .Otlmanna .G.

terr Niesler.„rl . Schömig.
Herr Zappe.

Herr Dörner.
Frl . Rosen.

Scrr Gambert.rl. Graf.

Herr Baer.

Herr Wenzel.
Herr Schumann.

.. . . . . Herr Werse.
Jounictisten , Publikum . Gerichts !,jener.
Spielt heutzutage und zwar : Der erste
Akt tm Gerickitsiaal zn Rmderdam ; der
zueite Akt drei Monate später in der
Villa Lvssewcahe in Amsterdam ; der
dritte Akt ein Tag später ans der Kirmes

in Makkum.
Nach dem 1. und 9. Akt- finden gröstere

Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende 10.40 Uhr^

Martje , seine Frau
Professor Tjonger,

Sachverbänniger
Professor Wiestnn,

Sachvrrständlger
Ern Diener . .
Ein GerichtSi-tkner

Montag , den 14. August.

Die Keusche Susanne»
Operette in 3 Akten nach d. Fra nzösischen

von Georg Okonkowsky.
Musik von Jean Gilbert.

Personen.
Baron Conrad der Rubrair,

Privatgetehr >er . .
Delphine , seine Frau
Jacqueline, ! deren
Hubert , I Kinder
Rene LoirlU '.ette.
, Leutnant . . . .

Pomarel , Parsiim-
labrikaut . . . .

Susanne , feine Frau
Eharencey , Pcivatge»

lehrter . Herr Dorner

Herr 'stlnproth
F,l . Voll
Frl , Graf
Herr Schorn

Herr Kretschmer

Herr Nicsler
Frl . Schöiuig

Rosa , feine Frau.
Alexi«, Oberkellner
Emile , Pikkolo.

Zrl. Noseu
Herr Schnitze

Mariette.
jtingser.

Vivarel .
Gotzet . .
Paillasfon
Irma . . . .
Pol '.jeikomniissar

Kammer-
Fr !. Frank
Herr Gampert
Herr Schuinonn
Herr Zappe
Frl . Nies !er
Herr Wenzel

Gäste , Wilglicder der Akademie.
Studenten , Herren und Damen der

Ledewclt. O :t ' der Handlung ^ Pari ».
1. und 3, Akt im Hause des Baronr
Äubrai ». s. Akt da » Bnlloksl Mouli«

Rouge . Zeit : Gemowart.
Stach dem 1. und 2. finden

größere Pansen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende 10.40 Uhr.

Dienstag , den IS . Augnlst , zmm Bsue.S pür Fräul.Schömis: Die gv»adene Frau . „
tpgitiwoch, den 16. Auglust : Die

Dallarpvinzeffin.
Donnerstag , den 17. AuMst : Die ge^

schiedene^Frau . -
Freitag , den IS . August , zum Benefiz

für Herrn Schorn : Die keusche
Susanne.

Saimstag . den 19. August : Das Mmst-
kantenmädell

Sonntag , den 20. August : Abschieds¬
vorstellung , zum Benefiz für Herrn
P . Schultzc : Die aetchiedeiie Frau.

7M  W i es bade»
Sonntag , den 13. August.

Vormittags 11.30 Uhr:
Konzert des städtischen Kurorchestei'S

in dor Koehbmnnen -Anlage.
1 Ungarische Luotspiel -Ouvertiue von

Keler- Bela.
2. Haka-Mazurka von S. Moniuszko.
3. Geburtstags -Ständchen v. P. Lim ka>
4. An d. r Weser , Lied von G. Pressei,
5. Lustiges Marsch - Potpourri vor,

C. Komzdk.
6. Quadrille aus „Das Glöckchen de?

Eremiten “ von Jos. Straus*.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Kapellmst-r. PI. Jrmer,

Naebmit 'ags 4.30 Uhr.
1. Einzug der Gladiatoren , Marsch von

J . Fucilt.
2. Ouvertüre zur Oper „Das Naciit-

la er in Granada“ von C. Kreutzer.
3. Im Reiche der Elfen, Charakterstück

von O. Hös r.
4. Potpourri aus der Opsrstte „Del

Zigeunerbaron“ von Job . Strauss.
5. Ouvertüre zur Oper „Mignon“ von

A. Thomas.
6. Oaprieante von P. Wachs.
7. Phantasie aus der Oper „Der Trou¬
badour“ von C. Verdi.
8. Immer oder nimmer, Walzer von

E. Waldteufel.
Abend « 8.30 Uhr:

1. Ouvertüre zur Operette „Der Pettel-
student “ von C. Millöcker.

2. Ein Abend in Toledo, Phantusie-
stück von Schmeling . u

3. Phantasie aus d. Oper „Lohengr -n
von R. Wagner.

4. Erster Satz aus dom S-dur-Konzert
für Violine von W. A, Mozart.

Herr L. Schotte.
5. Ouvertüre zur Opor „Oberon von

0. M. v. Weber.
6. Walzer aus d. Operette „Die lustige

Witwe “ von E. Lehar.
7. I. Ungarische Rhapsodie , F-dur von

F. Liszt.
S. Wikinger -Marsch von E. Weinheu sr.

Montag , den 14. August;
Vormittags 11 Uhr:

Konzert de» Stadt. Kurorchester» in der
Kochbrun nen-Aniage.

1. Ouvertüre zur Oper „Die Stumme
von Portici“ von D. E. Anher.

2 Paraphrase über das Lied „Wie
schön bist Du“ von P. Neswadba.

3. Sirenen Zauber,Walzer v.E.Waldteufel
4. Der Wanderer , Lied von Fra :Z

Schubert.
ö. Erinnerungen an R. Wagners „T.mn-

hüuser“ von J. Hamm.
6. Prinz Heinsioh -Marsoh von R, Eilen*

borg.
Abonnements -Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmer-

Nachmittags 4.30 Uhr.
1. Vivat , croscat, fioreat, Marsch von

Seybold. ,t
2 Outerture zur Oper „Zampa vo»

‘ F. Herold.
3. Albumblatt von R. Wagner. __
4. La belle Amazone , Chaiakterstu -*

von Löfi -hhom.
5. Mondnacht auf dar Alster , Walz «'

von Petras.
6. Ouvertüre zur Oper „Mireile von

Cli. Counod.
7 Plmntasie -Oaprico v. H. Vieuxtemp»-
8. Soldatenblut ., Marsch von Erz . v. Blor

Abends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zur Op. „Die Entführung

aus dem Serail “ von W. A. Moza’ •
2. Entr’aete aus der Oper „Don Cesar

de Basan“ von J . .Ua- eix-t.
3. Wiener Pathausballtänze , Wa1z«r

von .Joh. 8trau «B, ,
4. Norwegischer Künstler - Karnova:

von J. Svendsen . „
5. Ouvertüre zur Oper „Euryanthe

von C. M. v. Weber.
Aubade printariere von P. Lacnmnc.

7. Phantasie aus d. Oper „Der Waffen¬
schmied “ von A. Lortzing.

8. Fröhlich Pfalz , Gott orhalt’s, Marse»
von Grus». _ _ _
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Marens Berle & C ie.
WIESBADEN . BankliaiiS . Wilhelmstr. 88.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

Aüsllrmi aller in äas Baitfatt mMMEMl «.
insbesondere!

L

Aufbewahrung und Ver¬
waltung v.Wertpapieren.

Verwahrung versiegelter
Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareiniagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr).

—: Einlösung von Kupons vor Verfall.

Diskontierung und Ankauf
von Wechseln.

An- u. Verkauf von Wert¬
papieren, ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung,

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe.Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

971

Stfidt . subv . unter Staats,
aufsiaht stehende

Hehcre

Handeisschule Landau(Pfalz).
I ilanrißinndfllceluiin fiir ^fidler von 11- 20  Jahren.
i. WWFcalSEllliS 1909 / 10 ^ 28  Einjährige.

zar / aufm, Ausbildung für junge
Leute von 16—30 Jahren.II. UW ?. UM » »

Schul - und S’ensionatsräutne In imposanten Neubauten
Gewissenhafte Beaufsichtigung ; anerkannt gute Verpflegung.
Ausführliche Prospekte versendet A . Harr.

Meuaofnahme
111 . October1911

Erstklassiges Mcheli-Pelisianat,
Mraukfurt a. M ., Bf ichstratze 8.

^ .Gediegene Ausbildung in der damit verbundeiien 1i>-klass. Mädchenschule
*n öe:! >tädt. iinffituteit für Wissenschaft» Musik, H«uS alt. is-ieftr

Zentralheizung. I» Emplchl. Pwip-ke durch die (Fa.9188) in31Direktorin **• stociemaim.

echrslkym fr | Ifdburghausen
Höhere u. mitt!.Maseh.- ij. E!ektrot.-Schule, Werkm.-Schule.

Anerkannte Hoch- und Tiefbauftchule.
GWWW Staatskommissar. Programm frei.

Kinöerpst'egehei nt
in NÄftäLien , bei St . Goarshausen.

ElnsnahineterWirie : 11. September, 12 Oktober, 13. November.
. Ausgenommen werden Knaben von 4 —14  Jahren und Mädchen von
, 77*5 Jahren jeder Konfession. Zuverlässige Pflege, Solbadeknren. Luft-
«Nd Sonnenbäder, Liegehalle. Pflegegeld für eine Kur von 28 Tagen

Kind 45 Mk. Bäder mit Mutterlauge aus de» Kreuznachcr Quellen.
Anträge an Kreis -A «issch„k St . Goarshanfen. F 291

Achttägige(Scseilschaftsreise
nach London am 20. August.

— Preis Mk. 217 .50 . ------
Fahrt in II . Klasse , Unterkunft in erstklass . Hotels m London,

alle Sehenswürdigkeiten , Wagenfahrten , Ausflüge in nähere Umgebung
eingeschlossen Bestbewährte Führung , Prospekte und weitere Aus¬
kunft im Passage- und Reisebureau 1091

Born Sc  Schottenfels,
U « i<er - I> ie4rlrli . | *latz 8.

Roll -Kontor.
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

fiir Wiesbaden.
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1984.

AfelioUsugr mim!  Spedition
von Gütern und Beine *F,tfekten zu balmseitig

festgeseizten Gebühren . 970
Verzollungen . lerilclirruujen.

i'iäkiti »“MesserpulzinaschinsC

yiitllgnp Kraemcr,
von Mk. 7 .50 an.

Reparatnren fduteß und billig.
Teleph. Langgaffe S« u.
2079 . MevaeraaN » 97

Ksmpl . Drahtzäune,
Drahtgerechte , Dören und Türen
billigt. Drahtg tterw . rk lv'>esbai>en,
Friedr el stratze8. Tel,pH. 6351.

NäftfflasClliDRD
aller Systeme»

uiis den renom-
mierte»c«»iyadr.
Deutsch!,n 9, mit
den neuest ., über¬
haupt enftiernden

Verbessei ungen,
^empfiehlt bestens.

' Natenzaylnng.
Langjährige

_ Garanste.
»’-• » »•»i»i Meckonlkr 102

Kirchgaff« 38. Telephon 3764
Eigene Reparatur »Werkstätte.

3a & 8 . Adrian,
Bahnho Strosse ©. _ Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
Umzüge in der Stadt.

Uebersee - ! snatig -e p#p liftvan ohne Umladung.

Grosse moderne Möbellagerhäuser.
S47
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Wascht und bleicht von selbst . — Beseitigt Blut-, Obst-,
Cacao -, Tinte -, Rotwein- und andere
Flecken . Greift nicht das Gewebe an!

Schont und erhält die Wäsche!
Ist garantiert unschädlich ! Verbilligt das
Waschen ! Spart Zeit, Hrbcit und Geld!

Erhältlich nur in Original-Paketen.
HENKEL & Co . . DÜSSELDORF . Ä 'ÄÄ

In den letzten vier Jahren weit über

65000  Rcx -dläscp in * J mit BeMtel's Satmiak -Gavietf«
Wir IIPII wlfä IPflßr «""«fhen« Sto ,7 jeden Gewebes.
RLV nvn Will » ClCelCI »orrä.ig in Pak. zu 4>und 25 Pfg.

in den Drogengeschäiten Bon IV. Maelicnlieiiner, ->«e>»us, Taunurstr.25, li. *6) b,
E. »recher . E. H. Milller, 0. Lilie, W. H. Wirk, K. Witze!, Koh. Sim'er . i«,74

am Platze verkauft Der beste Beweis der Vorzüge!

Komplette Madapolam,
Batist,

auf Mull , weiß u. farbig,
Zephir , farbig,

ßtjekereien_
empfiehlt die

Schweizersfic&erei-TTlanufahfur
ffl , Kussmaul aus Sfo Galle

Rheinstraße JQ.

anderar

^iiVorretS'Kocher
der bestjj^

verzinkt . . . . . . Mk . IO .—, gegen Hasse o v/o »Konto ----- mk.  netto
verzinnt oder emailliert , 12 .—, , . 3 °|o » = 1S.65 » »

In Rex - Apparat en können alle anderen Systeme Gläser, Büchsen, Krüge
mit verwendet werdenl

Rax - €tl8ser passen in alle anderen Apparate!
Bex ’ filäser werden lieiin Koclign direkt anfeiiia Bde r ge s tellt,

Platten beim Kochen!

Se»Einsendung».3»Psg erhält Jeder eine Prod«ot - und Vvvissvvein,
seibstgekeltett. nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir
RichtgesallendeS ohne Weitere « nnlrankirt zuriick-
uehmen — 18 Morgen eigene Weinberge an nhr
und Rhein . Lsdo . Uotb , A!ll-» «IIso.

Unentbehrlich für jeden Haushalt
ist unserD. R. G- W. Nr. 450584

Universal-Reiniger„Ideal"«mck Nbcrnchrn « Zeh volle Garantie gegen
Kochbüch er mit bewährten Rezepten  und genaue Anweisung kostenlos!

Alleinverkauf und jederseitige Vorführung:

Ideal l vereinigt Fensterleder und Schwammi« einem Gegenstände, was
ein- unbedingt Praktische Verwendbarkeitzur Falgehah . imtIjC iouiviiiuvimvit Q*** CJ *’r»v

Ideal "il ersetzt den teuren Badeschwamm und Frottiertuch vollkommen und
besitzt neben seiner Beliebtheit und Dauerhaftigkeit einen staunend bal gen An-
schaffungspnir.̂ Drogerien » Parfümerien , Friseur « und Ha<»S>
ÄattnnaSaeschAsten. _ _ —-Erich Stephan WaschaPlatlmasdiinen

Ecke Hafnerpasse. bester Konstruktion jeder Größe
fabriziert

F0rsferWlsdim !BiasehlBenftil »rJlt
RUMSCH & HAMMER, Forst (Lausitz ) So  88.

kleine Bupgstpasse
Telephon 7SG

mit  renouim. Fremden-Pension. in hervorragender Kurtage,
— in eian-r Villa, nachweisl. ss'.rr rentadel — wegen Weg ugr
prcistv . zuv rk. Anz. mindest. Alk, 20,000. Ott«* Engel, Adotmr. 3.
Für einen gesetzlich geschützten, großen, gewinnbringenden Artikel der

brauche mehrere tüchtige

ans sofort gesucht. Herren, die bei Maurermeistern, Bauunternehmern, Klempner¬
meislern, Installateuren rc. gut eing-fiihrt sind, wollen Offerten an

Gebr . Schlingmann , Metallwaren,
Bremen , Osterltngerstraße5/9, senden. _

Vorzüge:
Große Ausgiebigkeit, Billigkeit, kurze Kochzeit und
bequeme Zubereitung. Dabei hat jede Sorte den ähr
eigenen, natürlichen Wohlgeschmack.
Achten Sie aber beim Einkauf au! den Namen A
BUßE ! und die Schutzmarke Kreuzstem H

(Mehr als 30 Sorten) Andere Suppenwürfel stammen nicht von MAGGI

i llUV?JKM>CIUC |W|vi
|tnuf werden berücksichtigt.Angebote unter 1
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